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Die Arbeiterverdienste in der Industrie im Februar 1958 

zusammenfassende Ubersicht 

Die durchschnittliche Zahl der bez a h I t e n Wochenstun­

den in der Industrie war im Februar 1958 bei den Mannern 

mit 45,8 Std um 1,5 Std (3,2 vH). bei den Frauen mit 42,9 Std 

um 1,8 Std (4,0 vH) niednger als im November 1957. Dagegen 

ist die g e I eistet e Wochenarbeitszeit 1m gleichen Zeit­

raum gestiegen, und zwar bei den Männern um 0,7 Std 

(1,6 vH) auf 44,2 Std und bei den Frauen um 0,6 Std (1,5 vH) 

auf 41,9 Std. Die Zahl der bezahlten Ausfallstunden belief 

sich im Berichtsmonat im Durchschnitt bei den Mannern auf 

1,6 Std und bei den Frauen auf 1,0 Std. Der Ruckgang gegen­

über November 1957 betrug damit 2,2 Std bzw. 2,4 Std. 

Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste der mann­

lichen Arbeiter in der Industrie erhohten sich von November 

1957 bis Februar 1958 um 6,9 Pf (2,9 vH) auf 248,3 Pf, die der 

weiblichen Arbeiter um 3,9 Pf (2,6 vH) auf 153,5 Pf. Die durch­

schnittlichen Bruttowochenverdienste waren im Berichtsmonat 

bei den Männern mit 113,60 DM um 0,51 DM (0,4 vH) und bei 

den Frauen mit 65,82 DM um 1,13 DM (1,7 vH) niedriger als 

im November 1957. 

Rückgang der bezahlten Wochenstunden vorwiegend 
infolge Verminderung der bezahlten Ausfallstunden 

Der für die gesamte Industrie festgestellte Rückgang der 

Zahl der bezahlten Wochenstunden bei den m ä n n 1 ich e n 

Arbeitern war, wenn auch m unterschiedlichem Ausmaß, 

m allen Gewerbebereichen zu beobachten. Er schwankte zwi­

schen 7,4 vH (Herstellung von Lederwaren) und 0,4 vH (Che­

miefaserherstellung und Mineralolverarbeitung). In den mei­

sten Gewerbebereichen ist der Ruck.gang der Zahl der be­

rnhlten Wochenstunden ausschließlich durch E.ine Verminde­

rung der Zahl der bezahlten Ausfallstunden hervorgerufen 

worden. Eine Ausnahme hiervon machen nur wernge Ge­

werbebereiche, in denen sich neben den bezahlten Ausfall­

stunden aus saisonalen Gründen auch die geleisteten Arbeits­

stunden vermindert haben. So dürfte z. B. der Ruck.gang der 

Zahl der bezahlten Wochenstunden in der Lederwarenindu­

strie (7,4 vH) und in den Nahrungs- und Genußmittelindu­

strien (5,4 vH) teilweise darauf zunickzuführen sein, daß 

diese Gewerbebereiche im November 1957 durch das Weih­

nachtsgeschäft überhohte Arbeitszeiten hatten. Im Bauge­

werbe ist die Verminderung der Zahl der bezahlten Wochen­

stunden um 6,9 vH wohl durch den strengen Frost im Februar 

hervorgerufen worden. Im Steinkohlenberg bau (7, 1 vH) er­

klart sich die Verminderung daraus, daß im Februar 1958 

zwei Ruhetage, im November dagegen keine Ruhetage ge- · 

währt wurden. Da bei der laufenden Verdiensterhebung diese 

Ruhetage (im Gegensatz zu den gesetzlichen Feiertagen) nicht 

in die bezahlten Wochenstunden eingerechnet werden, hat 

;,ich die Zahl der bezahlten \,Vochenstunden 1m Stemkohlen­

bergbau vom November zum Februar naturgemaß vermmdert. 

Auch 1st festzustellen, daß der vom November 1957 zum Fe­

bruar 1958 eingetretene Rückgang der Zahl der bezahlten 

Wochenstunden nicht die Folge von tanflichen Arbeitszeit­

verkürzungen war, da solche Vereinbarungen in der Benchts­

zeit nur m einigen kleinen Zweigen der Nahrungs- und Ge­

nußmittelindustnen m Kraft. getreten sind. 

Gegenuber Februar 1957 war im Februar 1958 die durch­

schnittliche Zahl der bezahlten Wochenstunden der Mctnner 

in der Industrie um 1,7 Std (3,6 vH) geringer. Wie die folgende 

Ubersicht unter anderem zeigt, war im Berichtsmonat fast die 

Halfte (49,1 vH) aller erfaßten mannlichen Arbeiter in Ge­

werbebereichen beschaftigt, in denen die Zahl der bezahlten 

Wochenstunden unter 46 Std lag. Im Februar 1957 waren es 

nur 12,7 vH der erfaßten Arbeiter. Dagegen waren im Februar 

1957 von den erfaßten Arbeitern 42 vH in Gewerbebereichen 

tatig, m denen die Zahl der bezahlten Wochenstunden über 

48 Stunden hinausging. Gegenwärtig trifft dies nur noch für 

8,2 vH der Arbeiter zu. 

Bezahlte Wochenstunden der männlichen Industriearbeiter 

Durchschnittlich 
Februar 1957 Februar 1958 

bezahlte Gewerbe- Erfaßte Gewerbe- Erfaßte 

Wochenstunden bereich Arbeiter bereich Arbeiter 
-

Anzahl 1000 vH Anzahl 1000 vH 
1 

unter 44 ......... 1 
i 

57,9 4,5 2 231,4 19,2 
von 44 bis unter 45 1 104,7 8,2 4 88,9 7,3 
von 45 bis unter 46 - 1 1~- - 6 272,9 22,6 
von 46 bis unter 4 7 9 1 375,7 29,6 9 356,2 29,5 
von 47 bis unter 48 8 1 199,6 15,7 10 158,9 13,2 

von 48 bis unter 491 5 225,9 17,7 3 35,4 2,9 
von 49 bis unter 50 9 219,3 17,2 2 64,2 5,3 
50undmehr .... 3 89,7 7,1 - - 1 -

zusammen .... 
· J 

36 1 272,8 100 
1 

36 1 207,9 1 100 

Mit Ausnahme der Mineraleilverarbeitung und des Bauge­

werbes war. auch bei den Frauen die Durchschnittszahl der 

bezahlten Wochenstunden im Februar 1958 niedriger als im 

November 1957. Die starksten Rückgange wurden für die Be­

kleidungsindustrie und die Glasmdustrie mit jeweils 2,9 Std 

mmittelt. Aber auch in verschiedenen anderen Gewerbeberei­

chen, wie z. B. der Lederwarenindustrie, der Musikinstru­

menten- und Spielwarenindustrie, im Textilgewerbe und in 

der holzverarbeitenden Industrie hat sich die Zahl der be-

zahlten Wochenstunden vom November 1957 zum Februar 

1958 um mehr als 2 Stunden verringert. Ebenso wie bei den 

Mannern ist auch bei den Frauen der Rückgang der bezahlten 

Wochenstunden in fast allen Gewerbebereichen ausschließlich 

durch eine Verminderung der Zahl der bezahlten Ausfall­

s, unden emgetreten. 

Durch3chnittl1che ~ochenarbeitszeiten, 

Bruttostunden- und Bruttov.ochenverdienste der Industriearbeiter 1) seit Februar 1957 

Zeit 

1957 J.i) 

1957 Februar 
Mai 
August 
.fovember 

1958 Februar 

Ge.te1s10e1,e 
Arbeitsstunden 

aannliche f veio,icne f alle 

43,6 
46, 2 
42,6 
42,2 
43,5 
44,2 

Arbeiter 
Si;unaen 

41, 1 

43,9 
40,3 
38,8 
41,3 
41,'J 

43,0 
45,7 
42, 1 
41,5 
43,0 
43,6 

1) Einschl. Bergbau und Baugewerbe 

Bezahlte ;Jtunden 

mann11cne / weibliche / alle 

47, 1 

47,5 
46,9 
46,8 
47,3 
45,8 

Arbeiter 
:;;,;unaen 

44,5 
44,5 
43,9 
43,8 
44,7 

42,9 

-3-

46,5 
46,8 
46,2 
46,2 
46,7 
45,1 

.tJru101,os10uncten­
verdienste 

aannhche I weibhche I alle 

236, 1 
229,3 
235,1 
238,0 
241,4 
248,3 

Arbeiter 
.n 

146, 1 
140,8 
146,0 
147,6 
149, 6 
153,5 

216,8 
209,7 
216,5 
219, 1 
221,6 
226,9 

oru1,1,owocnen­
verdienste 

mannhche I weibliche I alle 

111, 20 
108,93 
110,24 
111,47 
114, 11 
113,60 

Arbeiter 
.'. .. h,~ 

64,63 
62,73 
64,05 
64,71 
60,95 
65,82 

100,74 
98,14 

100,08 
101, 17 
105,45 
102, 27 



Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten der Arbeiter in der Industrie im Februar 1958 
nach Gewerbebereichen 

Stunden 

Durchschnittliche Zahl der 

Gewerbebereich 
geleisteten Stunden 1 --bezahlten Stunden __ _ ----insgesamt -- 1 darunter-Mehr8.l"bCits.Stund_e_n_ . -~-- 1 - ---- -

- lmannliche weibliche alle mannliche; weibliche ' alle mannlichej weibliche alle 
Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Gesamte Industrie 

Bergbau .. 

44,2 

40,0 
38,9 
45,9 
43,1 
44,8 
45,7 

41,9 43,6 

40,0 
38,9 
45,9 
43,1 
44,8 
45,7 

2,2 

1,9 
1,8 
2,9 
1,3 
1,9 
2,9 

0,6 1,8 

1,9 
1,8 
2,9 
1,3 
1,9 
2,9 

45,8 

44.1 
43,3 
48,4 
46,7 
47,2 
47,7 

42,9 45,1 

44,1 
43,3 
48,4 
46,7 
47,2 
47,7 

Steinkohlenbergbau 
Braunkohlenbergbau 
Erzbergbau ... 
Salzbergbau und Salinen 
Sonstiger Bergbau ... 

Energiewirtschaft . . . ... 

Grundstoff- und Produktionsguterindustrien 
Steme und Erden . . . . .. . 
Eisen- und Stahlindustrie . . . . ...... . 
NE-Metallmdustrie .. 
M1neralolverarbeitung 
Chemische Industrie 
Gummi- und Asbestverarbeitung 
Sagerei und Holzbearbeitung .. 
Papiererzeugung 
Chemiefaserherstellung . . . . . . . .... 

45,4 

44,5 
45,1 
43,8 
45,7 
45,9 
45,0 
43,3 
44,1 
47,3 
44,7 

42,0 

41,7 
41,8 
41,0 
43,0 
41,3 
41,9 
41,0 
41,8 
42,6 
41,7 

45,3 

44,2 
45,0 
43,7 
45,4 
45,7 
44,3 
42,5 
43,8 
46,'5 
44,0 

2,8 

2,3 
2,9 
2,1 
2,4 
3,4 
2,2 
1,8 
1,5 
5,1 
1,2 

0,7 

0,5 
0,8 
0,6 
0,7 
0,7 
0,5 
0,5 
0,6 
1,0 
0,3 

2,7 

2,2 
2,8 
2,1 
2,2 
3,3 
1,8 
1,3 
1,4 
4,4 
1,0 

47,6 

46,3 
46,9 
45,5 
47,2 
47,9 
47,1 
44,7 
45,4 
49,8 
47,8 

44,1 

43,6 
43,2 
42,4 
44,5 
43,3 
43,6 
42,4 
43,0 
44,3 
46,1 

47,5 

46,0 
46,7 
45,4 
47,0 
47,7 
46,3 
43,9 
45,1 
48,9 
47,4 

Investitionsgi.iteiindustrien . . . . . ..... . 
Stahlbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .............. . 
Maschinenbau . . . . . . ..... . 
Schiffbau . . . . . . . . . . . ....... . 
Straßen- und Luftfahrzeugbau .. 
Elektrotechnik . . . . . . . . . . . ....... . 
Feinmechamk und Optik . . . . . . . . . . . . . . . . .... . 
Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe 

Verbrauchsgutenndustrien 
Kunststoffverarbeitung ... 
Herstellung von feinkeramischen Erzeugnissen 
Glasindustrie . . . . . ........ . 
Holzverarbeitung . . . . . . . .. 
Papierverarbeitung 
Druckereigewerbe . . . . . .. 
Ledererzeugung ......... . 
Herstellung von Lederwaren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 
Schuhindustrie .. 
Textilgewerbe 
Bekleidungsgewerbe .... 
Herstellung von Musikinstrumenten, Spielwaren usw. 

Nahrungs- und Genußmmelindustrien ..... 
darunter: 
Brauerei und Malzerei ... 
Tabakwarenherstellung 

Baugewerbe 

44,9 
44,8 
45,1 
47,3 
43,3 
44,8 
45,0 
45,2 

44,8 
46,0 
44,6 
44,5 
44,1 
47, 7 
46,3 
46,5 
44,2 
43,8 
44,4 
44,1 
45,5 

47,9 

47,2 
45,9 

42,8 

42,5 
41,5 
43,1 
43,8 
42,2 
42,2 
43,3 
42,3 

41,4 
42,5 
42,7 
41,4 
42,1 
43,2 
44,1 
44,6 
42,2 
42,5 
40,8 
40,5 
42,8 

43,1 

41,5 
42,1 

44,2 

Seit Februar 1957 ist die durchschnittliche Zahl der bezahl­
ten Wochenstunden der weiblichen Arbeitskrafte in der Indu­
strie um 1,6 Std (3,6 vH) zuruckgegangen. Damit war die Ab­
nahme fast die gleiche wie bei den Mannern. Von den Ge­
werbebereichen, in denen der Frauenarbeit eme zahlenmaßig 
bedeutende Rolle zukommt, hat sich die Zahl der bezahlten 
Wochenstunden am nachhaltigsten vermindert im Beklei­
dungsgewerbe (3,1 Std). im Textilgewerbe (2,8 Std). m der 
chemischen Inclustne (2,4 Std) und in der Schuhindustrie 
(2,1 Std). 

Wie bereits einleitend erwahnt, ist die durchschnittliche 
Zahl der g e I e Ist et e n Wochenarbeitsstunden im Gegen­
satz zur Zahl der bezahlten Wochenstunden vom November 
1957 zum Februar 1958 gestiegen. Die Zunahme betrug im 
Durchschnitt der gesamten Industrie bei den Mannern 0,7 Std 
(1,6 vH) und bei den Frauen 0,6 Std (1,5 vH) und 1st somit be1 
beiden Geschlechtern etwa gleich stark gewesen. Von einigen 
Ausnahmen abgesehen wurde bei den Mannern und bei den 
Frauen in allen Gewerbebereichen für Februar 1958 eine lan­
gere Arbeitszeit ermittelt als für November 1957. Um mehr als 
2 Stunden hat sich die durchschnittlich geleistete Arbeitszeit 
b e i d e n M ä n n e r n im Straßen- und Luftfahrzeugbau und 
in der ledererzeugenden Industrie (um je 2,3 Std) sowie im 
Maschinenbau (2,2 Std) verlangert. Bei den Frauen ist, 
wenn man vom Baugewerbe absieht, in dem die weiblichefl 
Arbeibkrafte zahlenmaßig eme völlig untergeordnete Rolle 
spielfn, die Zahl der geleisteten Arbeitsstunden am starksten 
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44,4 
44,7 
45,0 
47,3 
43,2 
43,8 
44,3 
44,4 

43,0 
44,4 
43,7 
43,7 
43,7 
45,0 
45,7 
46,1 
43,0 
43,1 
42,2 
41,1 
44,1 

45,7 

46,8 
42,8 

42,8 

2,2 
2,5 
2,1 
4,7 
1,9 
2,0 
1,3 
2,2 

2,2 
2,6 
2,1 
2,3 
1,4 
4,1 
3,1 
2,4 
1,0 
0,8 
2,3 
1,3 
1,9 

3,7 

3,6 
1,0 

1,5 

0,7 
1,2 
0,7 
1,0 
1,3 
0,5 
0,5 
0,8 

0,5 
0,7 
0,5 
1,1 
0,5 
1.2 
1,5 
1,2 
0,3 
0,5 
0,5 
0,2 
0,7 

0,8 

0,5 
0,1 

1,2 

1,9 
2,5 
2,0 
4,7 
1,8 
1,4 
1,0 
1,8 

1,3 
1,7 
1,4 
2,0 
1,2 
2.4 
2,7 
2,2 
0,6 
0,6 
1,3 
0,3 
1,3 

2,4 

3,4 
0,3 

1,5 

46,1 
46,3 
46,4 
48,4 
44,6 
46,0 
45,7 
46,2 

45,8 
47,3 
46,3 
46,4 
45,1 
48,7 
47,3 
47,5 
45,0 
44,3 
45,3 
44,6 
46,1 

49,1 

48,3 
46,4 

43,2 

43,5 
43,3 
44,3 
44,3 
43,5 
43,4 
43,9 
43,3 

42,2 
43,5 
43,9 
43,0 
43,1 
44,2 
44,9 
45,5 
43,1 
43,1 
41,7 
41,1 
43,4 

44,0 

42,2 
42,7 

45,2 

45,6 
46,2 
46,2 
48,4 
44,5 
45,0 
45,0 
45,5 

43,9 
45,6 
45,2 
45,6 
44,7 
46,0 
46,6 
47,1 
43,8 
43,6 
43,2 
41,7 
44,7 

46,7 

47,8 
43,3 

43,2 

gestiegen in der ledererzeugenden Industrie (2,7 Std), im Stra­
ßen- und Luftfahrzeugbau (2,2 Std) und im Maschinenbau 
(2,1 Std). 

Trotz dieser Zunahmen war die durchschnittlich geleistete 
Wochenarbeitszeit in der gesamten Industrie sowohl bei den 
Männern als auch bei den Frauen gegenuber dem vergleich­
baren Stand im Februar 1957 infolge der tariflich vereinbarten 
Arbe1tszeitverkurzungen um jeweils 2,0 Std niednger. Mit 
Ausnahme des Straßen- und Luftfahrzeugbaues und des Salz­
bergbaues hat sich die Zahl der geleisteten Wochenarbeits­
stullJden der m ä n n 1 ich e n Arbeiter in allen Gewerbe­
bereichen im Februar 1958 gegenuber Februar 1957 vermindert. 
Am nachhaltigsten war die eingetretene Verkurzung im Tex­
tilgewerbe (4,3 Std) und in der fernkeram1schen Industrie 
(4.,2 Std). Aber auch in zahlreichen ,anderen Gewerbeberei­
chen ist die durchschnittlich geleistete Arbe1tsze1t im Februar 
1958 um 3 Stunden und mehr je Woche und Arbeiter kurzer ge­
wesen als im Februar 1957. So be1sp1elsweise in der Glasindu­
st11ie, in der Papiererzeugung, in der Industrie der Steine und 
Erden, in der Sägerei und Holzbearbeitung, im Bekleidungs­
gewerbe, im Braugewerbe und in der chemischen Industrie. 
Bei den Frauen ist die Zahl der geleisteten Wochenar­
beitsstunden von Februar 1957 bis Februar 1958 in der Glas­
industrie, im Bekleidungsgewerbe, im Textilgewerbe, in der 
Eisen- und Stahlindustrie, im Brnugewerbe und in der Mine­
ralölverarbeitung um mindestens 3 Stunden zuruckgegangen. 

Die Zahl der M e h r a r b e i t s s t u n d e n war bei den 
Männern im Februar 1958 mit 2,2 Std um 0,3 Std, bei den 
Frauen mit 0,6 Std um 0,5 Std niedriger als im November 1957. 



Die höchsten Zahlen der geleistetep Mehrarbeitsstunden wei­
sen bei den Männern die papieterzeugende Industrie (5.1 Std) 
und der Schiffbau (4,7 Std) auf. Die geringsten Stunden­
zahlen wurden in der Scbuhind,ustrie .(0,8 Std) sowie in der 
Tabakwarenindustrie und Lederwarenindustrie (jeweils 
1,0 Std) ermitt-elt. Bei den Frnuen sind die Unterschiede in der 
Zahl der geleisteten Mehrarbeitsstunden zwischen den Ge­
werbebereichen nicht so stark wie bei den Männern zumal 
wenn man berücksichtigt, daß sieb die Zahl der beschäftigten 
Frauen sehr stark auf einige Gewerbeibereicbe konzentriert. 
Im Durchschnitt belief sieb der Anteil der von den Mannern 
bzw. den Frauen geleisteten Oberstunden an der insgesamt 
geleisteten wöcbentlicben Arbeilszeit im Februar 1958 auf 
5,0 vH bzw. 1,4 vH. In den einzelnen Gewerbebereichen be­
wegte sich der Anteit der Mehrarbeitsstunden bei den Män­
nern zwischen 1,8 vH (Schuhindust11ie) und 10,8 vH (Papier­
erzeugung), bei den Frauen zwischen 0,2 vH (Tabakwarenher­
stellung) und 3,4 vH (Druck.ereigewerbe). 

Industrie war im Berichtsmonat bei den Männern mit 1,6 Std 
um 2,2 Std niedriger als im November 1957. Bei den Frauen 
verminderte sieb die Zahl der bezahlten Ausfallstunden im 
gleichen Zeitraum um 2,4 Std auf 1,0 Std. Auch in allen Ge­
werbebereichen ist die Zahl der bezahlten Ausfallstunden zu­
rück.gegangen. Diese Entwicklung dürfte weitgehend dadurch 
eingetreten sein, daß in den Februar 1958 1m Gegensatz zum 
November 1957 kein gesetzlicher Feiertag fiel. 

Bruttostundenverdienste weiter gestiegen 

Die Tariflohnbewegung war in der Zeit vom 1. Dezember 
1957 bis 28. Februar 1958 lebhafter als im vornngegangenen 
Berichtszeitraum. Die Zahl der hier bekanntgewordenen Än­
derungen von Tarifen betrug 154 gegenüber 111 in der Zeit 
vom 1. September 1957 bis 30. November 1957. In 120 Fallen 
sahen die Tarifabschlüsse eine Erhöhung des Ecklohnsatzes 
um 5 vH und mehr vor. Darunter waren 9 Vereinbarungen, in 
denen der Ecklohnsatz um 10 vH und mehr angehoben wurde. Die Zahl der b e z a h I t e n A u s f a 11 s t u n d e n in der 

Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 
im November 1957 und Februar 1958 nach Geweribebereichen 

Erfaßte Arbeiter Bezahlte Wochenstunden Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste 

Gewerbebereich 

----

1 

1Zu-(+) N 1 1 Ab N I IZu-(+) -- 1 - lzu-(7) 
November Februar 'lbzw. Ab- ivem- Februar! ~em- .

1 

Februar \bzw. Ab- Nrem- Februar bzw. Ab-
1957 1 1958 nahme 1957 1958 n(-) e 19[ 7 1958 nahme r9e[7' 1958 nahme 

----~' - (-) (-) 1 1 (-) 

Anzahl -~-1 vH Std. -- v~ Pf vH DM - - i vH 

Männliche Arbeiter 

Gesamte Industrie . . . . . . . . ......... 11 388 994 11 207 877 -13,0 47,3 45,8 - 3,2 241,4 

273,6 
283,8 
236,6 
234,7 
222,3 
214,9 

248,3 + 2,9 114,11 

128,61 
132,30 
116,97 
113,28 
107,62 
103, 70 

1

113,60 1 - 0,4 

Bergbau ....................... .. 
Steinkohlenbergbau ............... . 
Braunkohlenbergbau ............... . 
Erzbergbau ...................... . 
Salzbergbau und Salinen . . . . . . . . . .. 
Sonstiger Bergbau .............. .. 

Energiewirtschaft . . . . . . . ........ . 

Grundstoff- und Produktionsgüterind. . 
Steine und Erden ................ .. 
Eisen- und Stahlindustrie .......... . 
NE-Metallindustrie ......... . 
Mineralolverarbeitung ............. . 
Chemische Industrie .............. . 
Gummi- und Asbestverarbeitung .... . 
Sägerei und Holzbearbeitung 
Papiererzeugung . . . ...... . 
Chemiefaserherstellung . . . . . . . .... . 

Investitionsguterindustrien .... . 
Stahlbau . . . . . . . . . . . . . . . . . . ... . 
Maschinenbau . . . . . . . . . .......... . 
Schiffbau . . . . . . . . . . ...... . 
Straßen- und Luftfahrzeugbau ...... . 
Elektrotechnik . . . . . . . ...... . 
Feinmechanik und Optik . . . . . . . . . . 
Eisen-, Stahl-, Blech- und 

Metallwarengewerbe .............. . 

Verbrauchsguterindustrien .......... . 
Kunststoffverarbeitung . . . . . . . . . 
Herst. von feinkeramischen Erzeugn. . 
Glasindustrie . . . . . . . . . . . . ...... . 
Holzverarbeitung . . . . . . . . . . . . 
Papierverarbeitung . . . . . . . . . . . . .. 
Druckereigewerbe . . . . . . . . .... . 
Ledererzeugung ........ . 
Herstellung von Lederwaren .... . 
Schuhindustrie . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Textilgewerbe ................. . 
Bekleidungsgewerbe . . . . . . . . . . . .. . 
Herstellung von Musikinstrumenten, 

Spielwaren usw. . .............. . 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien . 
darunter: 
Brauerei und Mälzerei . . . . . . . . . . . . . 
Tabakwarenherstellung ............ . 

Baugewerbe . . . ..... . 

Gesamte Industrie ................. . 
darunter: 
Chemische Industrie .............. . 
Elektrotechnische Industrie . . . . . . .. . 
Eisen-, Stahl-, Blech- und 

Metallwarengewerbe .............. . 
Papierverarbeitung ................ . 
Schuhindustrie : ................. .. 
Textilgewerbe .................... . 
Bekleidungsgewerbe ............... . 
Nahrungs- u. Genußmittelindustrien .. 

128 085 
104 539 

9 188 
6 422 
4 526 
3 410 

24 812 

368 853 
57 808 

167 407 
23 513 

7 283 
53 561 
12 799 
16 988 
16 036 
13 458 

383 270 
33 073 

122 815 
20 838 
62 520 
59 518 
13 976 

70 530 

184 369 
6 426 
9 791 

18 208 
33 456 

7 084 
19 748 

5 633 
2 555 
9 965 

57 634 
8 805 

5 064 

53 132 

12 836 
2 534 

246 473 

126 544 
103 953 

8 993 
6 002 
4 ,J21 
3 175 

- 1,2 47,0 
- 0,6 46,6 
- 2,1 49,4 
- 6,5 48,3 
- 2,3 48,4 
- 6,9 48,3 

23 765 - 4,2 

337 613 - 8,5 
43 936 -24,0 

153 633. - 8,2 
22 288 - 5,2 

6 909 - 5,1 
53 832 + 0,5 
13 565 -l- 6,0 
15 285 -10,0 
15 322 - 4,5 
12 843 - 4,6 

364178 - 5,0 
30 302 : - 8,4 

119 356 1 - 2,8 
19 828 - 4,8 
56 904 ! - 9,0 
55 000 - 7,6 
13 811 - 1,2 

68 977 - 2,2 

179 468 
6 720 
9 154 

17 657 
31 420 

6 639 
19 741 

5 511 
2 645 
9 842 

55 978 
8 616 

5 545 

48 948 

12 622 
2 456 

127 361 

- 2,7 
+ 4,6 
- 6,5 
- 3,0 
- 6,1 
- 6,3 
- 0,0 
- 2,2 
+ 3,5 
-1,2 
- 2,9 
- 2,1 

+ 9,5 

- 7,9 

-1,7 
- 3,1 

-48,3 

48,3 

47,1 
48,7 
45,9 
48,0 
48,1 
48,0 
45,5 
46,8 
50,3 
48,0 

47,2 
47,9 
47,3 
50,1 
45,6 
46,7 
46,8 

47,5 

47,7 
47,7 
48,1 
47,2 
47,8 
50,4 
48,4 
48,1 
48,6 
45,5 
47,5 
46,3 

48,8 

51,9 

49,0 
47,5 

46,4 1 

44,1 
43,3 
48,4 
46,7 
47,2 
47,7 

47,.6 

46,3 
46,9 
45,5 
47,2 
47,9 
47,1 
44,7 
45,4 
49,8 
47,8 

46,1 
46,3 
46,4 
48,4 
44,6 
46,0 
45,7 

46,2 

45,8 
47,3 
46,3 
46,4 
45,1 
48,7 
47,3 
47,5 
45,0 
44,3 
45,3 
44,6 

46,1 

49,l 

48,3 
46,4 

43,2 

Weibliche Arbeiter 

405 411 ' 375 181 - 7,5 44, 7 1 42,9 

26 442 ' 
11 591 
14 013 
83 819 
58 946 
49 579 

15 259 
34 235 

23 930 
10 298 
13 371 
80 359 
65 790 
42 037 

1 -1,8 44,8 43,6 
1 -15,1 44,3 43,4 

i - 9,5 
-11,2 
- 4,6 
- 4,1 
- 5,4 

1 -15,2 

45,0 
46,2 
44,4 
44,0 
44,0 
45,8 

43,3 
44,2 
43,1 
41,7 
41,1 
44,0 

- 6,2 
- 7,1 
- 2,0 
- 3,3 
- 2,5 
-1,2 

-1,4 

- 1,7 
- 3,7 
- 0,9 
-1,7 
- 0,4 
-1,9 
- 1,8 
- 3,0 
- 1,0 
- 0?4 

- 2,3 
- 3,3 
-1,9 
- 3,4 
- 2,2 
- 1,5 
- 2,4 

- 2,7 

- 4,0 
- 0,8 
- 3,7 
- 1,7 
- 5,6 
- 3,4 
- 2,3 
- 1,2 
- 7,4 
- 2,6 
- 4,6 
- 3,7 

- 5,5 

- 5,4 

-1,4 
- 2,3 

- 6,9 

1

- 4,0 

- 2,7 
1 - 2,0 

1- 3,8 

1 

- 4,3 
- 2,9 1- 5,2 1- 6,6 

I - 3,9 

236,7 

257,6 
227,1 
288,4 
245,6 
256,5 
240,1 
242,0 
195,0 
226,9 
244,2 

234,4 
233,0 
233,0 
239,5 
254,7 
221,9 
221,3 

231,7 

219,0 
213,3 
220,0 
235,4 
208,9 
214,1 
278,4 
218,8 
203,6 
205,9 
205,0 
215,2 

203,2 

216,6 

237,6 
201,7 

234,7 

290,4. + 6,1 
302,51

) + 6,6 
249,3 + 5,4 
244,0 + 4,0 
'Z30,1 + 3,5 
217,4 + 1,2 

239,2 

258,2 
227,7 
288,1 
253,4 
247,3 
238,2 
246,4 
196,4 
223,4 
242,7 

244,9 
242,2 
244,7 
251,2 
265,9 
233,5 
231,8 

239,5 

221,0 
218,3 
218,0 
236,1 
210,9 
215,5 
277,3 
221,0 
207,6 
208,5 
207,7 
215,2 

207,6 

218,9 

238,1 
202,5 

242,9 

+ 1,1 

+ 0,2 
+ 0,3 
- 0,1 
+ 3,2 
- 3,6 
- 0,8 
+ 1,8 
+ 0,7 
- 1,5 
- 0,6 

+ 4,5 
+ 3,9 

. + 5,0 
+ 4,9 
+ 4,4 
+ 5,2 
+ 4,7 

+ 3,4 

+ 0,9 
+ 2,3 
- 0,9 
+ 0,3 
+ 1,0 
+ 0,7 
- 0,4 
+ 1,0 
+ 2,0 
+ 1,3 
+ 1,3 

+ 2,2 

+ 1,1 

1

. -1- 0,2 
+ 0,4 

+ 3,5 

149,6 1 

151,0 
154,7 1 

153,5 

152,0 
164,1 

1

. + 2,6 

+ 0,7 
, 6,1 

148,5 
134,2 
151,4 
154,7 
148,0 
134,1 

1 

1 155,1 
134,4 

1 153,5 

1 

159,0 

1 

148,4 
135,5 lt 

4,4 
0,1 
1,4 
2,8 
0,3 
1,0 

114,31 

121,37 
110,57 
132,45 
117,85 
123,33 
115,18 
110,05 
91,20 

114,02 
117,15 

110,53 
111,59 
110,19 
120,05 
116,26 
103,55 
103,54 

110,00 

104,39 
101, 70 
105,78 
111,13 
99,82 

107,89 
134,79 
105,27 

98,91 
93,73 
97,33 
99,63 

99,14 

112,42 

116,32 
95,73 

108,88 

66,95 ' 

67,61 
68,57 

66,80 
62,03 
67,28 
68,08 
65,14 
61,48 1 

128,01 1 - 0,5 
131,02') - 1,0 
120, 71 ] -'- 3,2 
113,91 : + 0,6 
108,70 + 1,0 
103,63 - 0,1 

113,95 

119,64 
106,68 
131,01 
119, 73 
118,43 
H2,24 
110,01 
89,15 

111,30 
115,96 

112,83 
112,12 
113,41 
121,62 
118,49 
107,40 
105,85 

110, 70 

101,33 
103,25 
100,94 
109,65 
95,12 

105,01 
131,05 
105,00 
93,46 
92,31 
94,10 
95,98 

95,66 

107,42 

115,02 
94,00 

105,02 

65,82 

66,25 
71,20 

67,22 
59,42 
66,20 
66,27 
61,18 
59,61 

- 0,3 

- 1,4 
- 3,5 
- 1,1 
+ 1,6' 
- 4,0 
- 2,6 
- 0,0 
- 2,2 
- 2,4 
- 1,0 

+ 2,1 
+ 0,5 
+ 2,9 
+ 1,3 
+ 1,9 
-1- 3,7 
+ 2,2 

+ 0,6 

- 2,9 
+ 1,5 
- 4,6 
-1,3 
- 4,7 
- 2,7 
- 2,8 
- 0,3 
- 5,5 
-1,5 
- 3,3 
- 3,7 

- 3,5 

- 4,4 

I
I - 1,1 

- 1,8 

1 - 3,5 

- 1,7 

- 2,0 
- 3,8 

. 0,6 
- 4,2 
- 1,6 
- 2,7 
- 6,1 

r - 3,0 

1) Einschl. Bergmannsprämie und Wert des Kohlendeputats 333,6 Pf. - ') Einschl. Bergmannspramie und Wert des Kohlendeputats 144,52 DM. 
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Fast 80 vH aller im Berichtszeitraum abgesdllossenen Tarif­
vereinbarungen hatten, der nachstehenden Ubersicht zufolge, 
eine Laufzeit von 10 Monaten und mehr. Von den neuen Ab­
schlüssen waren wieder kündbar 

innerhalb von 3 Monaten . . . . . . . 4 vH 
nach 4 bis 6 Monaten . . . . 8 vH 
nach 7 bis 9 Monaten 9 vH 
nach 10 bis 12 Monaten . . . . . . . 68 vH 
nach 13 und mehr Monaten . . . . 11 vH 

In 2,7 vH der abgeschlossenen Tarife waren Vereinbarungen 
über eine vorzeitige Kundigung vor der fest vere.inbarten 
Laufzeit ·auf Grund von Indexklauseln enthalten. 

Gegenuber dem Stand von November 1957 sind die durch­
sdlnittlichen Bruttostundenverdienste der Männe r in 
30 Gewerbebereichen gestiegen und in 7 Gewerbebereidlen 
zurückgegangen. Im Bekleidungsgewerbe ist keine Änderung 
emgetreten. Die Zunahmen sdlwankten zwischen 6,6 vH 
(Steinkohlenbergbau) und 0,2 vH (Braugewerbe). Die Abnah­
men bewegten sich zwisdlen 3,6 vH (Mineralölverarbeitung) 
und 0,1 vH (Eisen- und Stahlindustrie). Im allgemeinen ist 
die Zunahme der durdlsdlnittlichen Bruttostundenverdienste 
auf Tariflohnerhöhungen zurückzuführen. Eine Ausnahme 
hiervon macht der Bergbau, bei dem die Verdienststeigerung 
auf die bekannte Regelung bezüglidt der Behandlung der ge­
währten Ruhetage zurückgeht. Der Rückgang der durdl­
schnittlidlen Bruttostundenverdienste der Manner in der 
Mineralölverarbeitung dürfte dadurdl entstanden sein, daß 
deren für November ·1957 festgestellter Stundenverdienst 
durch die damals geleisteten Mehrarbeitsstunden an 2 Feier­
tagen liberhöht war. Bei den anderen 6 Gewerbebereiche.n 
hielt sich die Verdienstminderung in sehr engen Grenzen und 
ging --Ober 1 vH nidlt hinaus. 

Unter Einbeziehung der Bergmannsprämie und des Wertes 
des Kohlendeputates standen ebenso wie im November 1957 
auch im Februar 1958 die männlichen Arbeitskräfte im Stein­
kohlenbergbau mit einem durchschnittlidlen Stundenver­
dienst von 333,6 Pf an der Spitze der Lohnskala, gefolgt von 
der Eisen- und Stahlindustrie mit 288,1 Pf und dem Druck:erei­
gewerbe mit 277,3 Pf. Einen Durdlschnittsverdienst über 
2,50 DM je Stunde verzeidlneten ferner die männlidlen Ar­
beiter im Straßen- und Luftfahrzeugbau (265,9 Pf), in der NE­
Metallindustrie (253,4 Pf) und im Schiffbau (251,2 Pf). Seit 
Februar 1957 sind die durchschnittlichen Bruttostundenver­
dienste der Manner um 19,0 Pf (8,3 vH) gestiegen. Uber die­
sem fur die gesamte Industrie ermittelten Durdlschnitt lagen 
die Verdiensterhöhungen in der Glasindustrie (23,9 Pf), in 
der Eisen- und Stahlindustrie (23,7 Pf). im Baugewerbe 
(23,3 Pf), in der ledererzeugenden Industrie (21,9 Pf) sowie 

im Schiffbau, im Braugewerbe und in der Mineralverarbei­
tung (um jeweils 20,8 Pf). 

Bei den Frauen haben sich, abgesehen vom Schiffbau, in 
dem nur wenig Arbeiterinnen beschäftigt sind, die durdJ­
schnittlichen Bruttostundenverdienste vom November 1957 
zum Februar 1958 am nachhaltigsten in der elektrotedlni­
schen Industrie (um 6,1 vH) angehoben, und zwar infolge der 
in dieser Zeit' eingetretenen Tariflohnerhöhungen. Gegenüber 
Februar 1957 sind die durchschnittlichen Bruttostundenver­
dienste der weiblichen Arbeitskräfte in der Industrie um 
12,7 Pf (9,0 vH) gestiegen. In zahlreichen Gewerbebereichen 
haben sich die Bruttostundenverdienste jedoch stärker ver­
besserJ. So betrugen die Zunahmen mindestens 15 Pf in der 
Industrie der Steine und Erden, im Straßen- und Luftfahr­
zeugbau, im Schiffbau, im Baugewerbe, in der papiererzeu­
genden Industrie, in der Sägerei und Holzi,earbettung, der 
Textilindustrie und in der ledererzeugenden Industrie. 

llruttowodJ.enverdienste leicht zurückgegangen 
Infolge des Rückganges der durchschnittlichen Zahl der be­

zahlten Wochenstunden sind die durchschnittlichen Brutto­
wodlenverdienste im Februar 1958 trotz Erhöhung der p.urch­
schnittlichen Bruttostundenverdienste in der Gesamti~dustrie 
und in vielen Gewerbebereichen etwas niedriger gewesen als 
im November 1957. Bei den männlichen Industriearbeitern 
schwankte die Abnahme in den einzelnen Gewerbebereichen 
zwischen 0,0 vH (Gummi- und Asbestverarbeitung) und 
5,5 vH (Herstellung von Lederwaren). Das bedeutet effektiv 
eine Verdienstminderung von 0,04 DM bis 5,45 DM. Die Zu­
nahmen bewegten sich. zwischen 0,5 vH (Stahlbau) und 3,7 vH 
(Elektrotechnik). Absolut gesehen sind damit Erhöhungen 
von 0,53 DM bis 3,85 DM eingetreten. 

'Ober 125 DM in der Woche verdienten im Durchschnitt die 
Manner im Steinkohlenbergbau (1:!inschl. Bergmannsprämie 
und Kohlendeputate 144,52 DM), ferner im Druck:ereigewerbe 
(131,05 DM) und in der Eisen- und Stahlindustrie (131,01 DM), 
die sich somit in dieser Hinsicht kaum unterscheiden. Aller­
dings ist dabei zu beachten, daß die Zahl der bezahlten Wo­
chenstunden je Arbeiter im Februar 1958 im Druck:erei­
gewerbe um 2,5 Std· höher war als in der Eisen- und Stahl­
industrie. 

Bei den weiblichen Arbeitskräften ist die Entwicklung der 
durchschnittlichen Bruttowochenverdienste vom November 
1957 zum Februar 1958 ähnlich der der Männer gewesen. Eine 
erwähnenswerte Steigerung der Wochenverdienste ist von 
den mit weiblichen Arbeitskräften stärker besetzten Ge­
werbebereichen lediglich in der elektrotech.nischen Industrie 

Durchschnittliche geleistete Wochenarbeitszeit, bezahlte Wodlenstunden, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
der Industriearbeiter lm November 1957 und Februar 1958 

nach Leistungsgruppen1) 

Erfaßte Arbeiter Geleistete Wochenarbeitszeit Bezahlte Wochenstunden Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste 

Leistungsgruppe') Novem-1 Novem-1 1 Zu- ( +) Novem-1 Februar I Ab- Novem-1 F b I Zu- Novem-1 Februar I Ab-ber Februar ber Februar bzw. Ab-
1957 1958 1957 1958 nahrne ber 1958 nahrne ber e ruar nahme ber 1958 nahme 

(-) 1957 (-) 1957 1958 ( +) 1957 (-) --Töo_o__ ~- Stunden~~!-~ Stunden I vH Pf 1 vH DM 1 vH 

Männliche Arbeiter 
1 1665,5 1 587,7 

1 

43,5 

1 
44,2 

1 
+ 1,61 47,4 

1 
45,8 1- 3,41 

256,7 
1 265,1 

1 

+ 3,3 , 121,64 1121,39 , - 0,2 2 468,3 418,8 43,5 44,4 + 2,1 47,2 46,0 ·-2,5 238,9 242,8 + 1,6 112,82 111,60 -1,1 3 255,2 201,4 43,5 43,7 + 0,5 47,0 45,2 3,8 205,9 210,0 + 2,0 96,82 95,02 1,9 
zusammen ............ ,11 389,0 11 207,9 1 43,5 

1 44,2 1 + 1,6 1 47,3 1 45,8 1 -3,21 241,4 I 248,3 1 + 2,9 jl14,U l 113,60 1 - 0,4 
Weibliche Arbeiter 

1 

1 

34,2 

1 

31,5 

1 

41,6 

1 
41,3 1- 071 

44,7 

1 
41,9 1- 6,.?' 

162,7 

1 

165,4 

1 

+ 1,7, 72,68 

1 

69,25 

1 

- 4,7 2 178,9 168,7 41,3 41,7 + 1:0 44,5 42,6 - 4,3 154,8 158,4 + 2,3 68,96 67,51 - 2,1 3 192,3 175,0 41,3 42,1 + 1,9 44,9 43,3 - 3,6 142,5 1 146,8 + 3,0 64,06 63,56 0,8 
zusammen ............. 1 405,4 1 375,2 1 41,3 1 41,9 1 + 1,5 1 44,7 1 42,9 1 - 4,0 1 149,6 

1 
153,5 1 + 2,6 1 Ü,95 1 65,82 

1 -1,7 

Alle Arbeiter 
zusammen ............ -11794,4 11 583,1 

1 
43,0 

1 

43,6 1 + 1,4 1 46,7 
1 

45,1 1 - 3,4 1 221,6 1 226,9 
1 

+ 2,4 1103,45 , i 102,27 1-1,1 
1 

1 . . u ) Vgl. ,,Wirtschaft und Stat1st1k , 9. Jg., N.F., Heft 10, S. 526 . 
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(um 3,8 vH) zu verzeichnen. Eine wesent1iche Abnahme der 
Wochenverdienste ergab sich infolge des starken Rückganges 
der Zahl der bezahlten Wochenstunden insbesondere im Be­
kleidungsgewerbe (6,1 vH). 

Seit Februar 1957 sind die durchschnittlichen Bruttowochen­
verdienste der Männer um 4,67 DM (4,3 vH) und die der 
Frauen um 3,09 DM (4,9 vH) gestiegen. Am kräftigsten war 
sowohl bei den Männern als auch bei den Frauen die, Ver­
dienststeigerung im Straßen- und Luftfahrzeugbau. Hier be­
trug die Zunahme im Durchschnitt 11,82 DM bzw. 10,09 DM 
je Woche und Arbeiter. 

Arbeitszeiten und Arbeiterverdienste in den Leistungs­
gruppen 

Aus der Gliederung der Arbeiter nach Leistungsgruppen 
geht hervor, daß sich die Zahl der bezahlten Wochenstunden 
bei den männlichen Arbeitern am stärksten in der Leistungs­
gruppe 3 (um 3,8 vH) und am geringsten in der Leistungs­
gruppe 2 (um 2,5 vH) vermindert hat. Bei den Frauen war 
der stärkste Rückgang in der Leistungsgruppe 1 (um 6,3 vH) 
und die geringste Abnahme in der Leistungsgruppe 3 (um 
3,6 vH) eingetreten. Ein Ansteigen der durchschnittlichen 
Bruttostundenverdienste war in allen Leistungsgruppen zu 
beobachten. Bei den Männern war sie am nachhaltigsten in 
der Leistungsgruppe 1 mit 8,4 Pf (3,3 vH), bei den Frauen hin­
gegen in der Leistungsgruppe 3 mit 4,3 Pf (3,0 vH). Die durch­
schnittlichen Bruttowochenverdienste sind in allen Leistungs­
gruppen gegenüber November 1957 etwas gesunken. Von 

den männlichen Arbeitskräften wurden hiervon am stärksten 
die der Leistungsgruppe 3 mit 1,80 DM (1,9 vH) und am ge­
ringsten die der Leistungsgruppe 1 mit 0,25 DM (0,2 vH) be­
troffen. Umgekehrt war es bei den Frauen. Hier war die Ver­
dienstminderung in der Leistungsgruppe 1 mit 3,43 DM 
(4,7 vH) am höchsten und in der Leistungsgruppe 3 mit 
0,50 DM (0,8 vH) am niedrigsten. 

Gegenüber dem Stand vom Februar 1957 sind die durch­
schnittlichen Bruttostundenverdienste der männlichen Arbei­
ter in der Leistungsgruppe 1 mit 19,7 Pf (8,0 vH) am stärksten 
gesti~gen. In der Leistungsgruppe 2 betrug die Zunahme 
18,0 Pf (8,0 vH) und iri der Leistungsgruppe 3 17,1 Pf 
(8,9 vH). Die Frauen verdienten im Februar 1958 in der Lei­
stungsgruppe 1 15,9 Pf (10,6 vH). in der L~istungsgruppe 2 
12,8 Pf (8,8 vH) und in der Leistungsgruppe 3 12,1 Pf (9,0 vH) 
mehr als im Februar 1957. Prozentual nicht so stark haben 
sich die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste verbes­
sert, weil die Zahl der bezahlten Wochenstunden im Februar 
1958 kürzer war als im Februar 1957. Die männlichen Ar­
beiter in der Leistungsgruppe 1 erhielten im Februar 1958 
wöchentlich im Durchschnitt 4,Sß DM (4,2 vH) mehr als im 
Februar 1957. Fast ebenso groß war die Zunahme der Brutto­
wochenverdienste der männlichen Arbeiter in der Leistungs­
gruppe 2 und in der Leistungsgruppe 3 mit 4,36 DM (4,1 vH) 
bzw. 4,11 DM (4,5 vH). Bei den weiblictlen Arbeitskräften 
stiegen die durchschnittlichen Bruttowochenverdienste seit 
Februar 1957 in der Leistungsgrui:,pe, 1 um 3,82 DM (5,8 vH), 
in der Leistungsgruppe 2 um 2,80 DM (4,3 vH) und in der 
Leistungsgruppe 3 um 3,25 DM (5,4 vH). 

DIE ZUNAHME DER DURCHSCHNITillCHEN BRUTI"OWOCHENVERDIENSTE DER MÄNNLICHEN INDU.STRIEARBEITER 
vH 

Februar 1957 bis • Februar 1956 bis 
vtt 

20 Februar 1958 Februar 19S1 20 

Die Breite der Säulen en1sprich1 dem Anteil der 
16 mannL Arbeiter 1eder Wirtschaftsgruppe an 

der Gesamtzahl aller mannl Industriearbeiter 11, 

12 12 

8 8 

4 4 

S1AT 8UN0[5AMT ~B- 1b8S * fur d,ese w,rtsrhaftsgruppen liegen keine Vergleichsangaben vor. 
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Ergebnisse der Verdiensterhebung 

1. Zahl der erfaßten Arbeiter 

Geachlechtl Le1stungs-1 Bundes-

1 

Schles- 1 
Hamburg \ 

Nieder-

1 

1 Nord- 1 l Rhein-

1 

Baden- 1 

gruppe gebiet wig- sachsen Bremen rhein- Hessen land- 'Nürttem- Bayern 
Holstein Westfalen Pfalz ber" 

G e a am t e I n d u s t r i e 

1 587 661 13 466 15 965 56 225 12 076 301 122 46 481 18 255 66 366 57 705 
mannlich 2 418 799 6 206 1 211 40 307 4 901 231 812 27 591 14 287 46 763 39 655 

3 201 417 3 040 4 748 19 552 3 170 116 285 8 379 5 562 23 262 17 419 
zus. 1207 877 22 712 27 990 116 084 20 147 649 219 82 451 38 104 136 391 114 779 

1 31 457 443 418 3 730 77 11 967 1 924 1 678 6 017 5 203 
weiblich 2 168 703 2 403 3 473 13 915 2 146 63 468 14 481 5 515 26 035 37 267 

3 175 021 4 322 6 517 16 129 2 081 63 167 10 264 7 047 41 673 23 821 
zus. 375 181 7 168 10 408 33 774 4 304 138 602 26 669 14 240 73 725 66 291 

a 1 1 e 1583 058 29 880 38 398 149 858 24 451 787 821 109 120 52 344 210 116 181 070 

Industrie ohne Baugewarbe 

1 516 170 11 488 14 105 45 435 10 311 261 215 42 361 16 547 61 474 53 234 
männlich 2 395 122 5 921 6 529 35 759 4 723 218 874 26 363 13 826 44 342 38 785 

3 169 224 2 657 3 528 12 607 2 258 99 075 7 366 4 725 22 093 14 915 
Z\1S. 1080 516 20 066 24 162 93 801 17 292 579 164 76 090 35 098 127 909 106 934 

1 31 457 443 418 3 730 77 11 967 1 924 1 678 6 017 5 203 
weiblich 2 168 698 2 403 3 473 13 915 2 146 63 463 14 481 5 515 26 035 37 267 

3 174 840 4 322 6 510 16 129 2 081 63 059 10 264 7 043 41 673 23 759 
zus. 374 995 7 168 10 401 33 774 4 304 138 489 26 669 14 236 73 725 66 229 

a 1 1 e 1455 511 27 234 34 563 127 575 21 596 717 653 102 759 49 334 201 634 173 163 

Bergbau 

1 80 310 113 4 803 71 539 1 449 459 270 1 677 

männlich 2 26 502 33 3 142 21 012 1 039 226 210 840 
3 19 732 9 1 180 17 341 392 135 240 435 

zus. 126 544 155 9 125 109 892 2 880 820 720 2 952 

Steinlcohlenbergbau 

1 69 295 68 833 

mannlich 2 19 169 19 018 
3 15 489 15 374 

zus. 103 953 103 225 

Braunkohlenberg bau 

1 3 842 375 844 494 129 

männlich 2 2 671 381 534 309 447 
3 2 480 318 749 117 296 

zus. 8 993 1 074 127 920 1 872 

.lrsbergbaa. 

1 3 470 1 596 736 339 459 72 268 

mannlich 2 1 821 798 394 170 226 32 201 
3 711 259 165 84 135 35 33 

zus. 6 002 2 653 295 593 820 139 502 

Salzbergbau 

1 1 964 158 101 531 146 28 

mannlich 2 1 813 105 45 501 139 23 
3 644 257 49 170 164 4 

zus. 4 421 2 520 195 

' 
202 449 55 

Sonstiger Bergbaa. 

1 739 113 1 241 25 85 52 223 

männlich 2 028 33 718 21 59 39 158 
3 408 9 238 4 21 41 95 

zus. 3 175 155 2 197 50 165 132 476 

lllergiewirtacha:!'t 

1 17 218 523 864 1 662 399 6 143 1 562 648 2 373 3 044 

männlich 2 5 539 163 355 576 148 1 857 638 207 668 927 
3 1 008 3 57 95 31 278 159 18 63 304 

zus. 23 765 689 276 2 333 578 8 278 2 359 873 3 104 4 275 

1 28 2 1 2 14 4 2 3 
2 132 10 5 4 58 13 2 13 27 

weiblich 3 524 9 94 41 29 147 31 22 76 75 
zus. 684 9 106 47 35 219 48 24 91 105 

a 1 1 e 24 449 698 382 2 380 613 8 497 2 407 897 3 195 4 380 

darunter1 Blektrisitltagewinna.ng nn4 -Teracrgnng 

1 9 558 252 401 2 289 754 297 1 759 1 972 

mannlich 2 2 408 48 440 649 184 74 383 407 
3 445 1 64 27 18 7 55 218 

zus. 12 411 301 1 905 2 965 956 378 2 197 2 597 

1 13 1 2 1 2 3 
2 60 3 35 3 1 8 3 

weiblich 3 253 5 37 38 8 7 43 52 
zus. 326 5 41 75 12 8 53 58 

a 1 1 e 12 737 306 1 946 3 040 968 386 2 250 2 655 

Grnndetof:!'- nn4 Pro4nktionel(!!terin4natrien 

1 101 643 1 475 1 834 8 043 383 63 020 7 726 5 953 6 735 6 474 
2 172 289 1 656 1 909 12 721 617 115 790 9 909 7 606 11 259 10 822 

männlich 3 63 681 871 1 131 4 771 380 42 105 3 067 2 101 4 874 4 381 
zus. 337 613 4 002 4 874 25 535 380 220 915 20 702 15 660 22 868 21 677 

1 692 2 42 520 31 26 32 39 
2 11 672 80 773 1 224 36 5 449 1 181 333 864 1 732 

weiblich 3 28 553 468 1 375 2 491 143 14 676 2 771 1 231 2 806 2 592 
zus. 40 917 550 2 148 3 757 179 20 645 3 983 1 590 3 702 4 363 

a 1 1 e 378 530 4 552 7 022 29 292 559 241 560 24 685 17 250 26 570 26 040 

Steine und :Irden 

1 13 159 421 230 1 375 120 4 835 1 536 339 1 305 1 998 

2 20 225 335 55 2 271 212 9 367 1 712 797 1 941 2 535 
mannlioh 3 10 552 303 167 1 236 224 3 571 1 176 634 1 707 1 534 

zus. 43 936 059 452 4 882 556 17 773 4 424 3 770 4 953 6 067 

1 24 12 2 10 

2 256 23 86 5 30 15 97 
weiblich 3 1 007 1 10 76 44 247 112 35 209 273 

zus. 1 287 1 10 99 44 345 117 67 224 380 

a 1 1 e 45 223 1 060 462 4 981 600 18 118 4 541 3 837 5 177 6 447 
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fDr Februar 1958 
noch: 1. Zahl der erfaßten Arbeiter 

Geschlecht\ Leiotungs- \ Bundes-

1 

Schles 1 

1 

.i1ecler-

1 1 

1/orJ- 1 

1 

J.t.i.1e1.n-

1 

ßaden- 1 

grup,e gebiet w1g- Hamburg sachsen Bremen rheü1- Hessen land- , 1rttem- ,hyern 
Holstein ,lestfalen :c'olz bcrg 

Bisen- und Stahlindustrie 

1 45 260 329 95 2 382 61 36 646 1 836 330 1 610 971 

männlich 2 80 154 405 83 3 907 138 66 890 2 321 775 2 657 1 978 
3 28 219 90 54 1 332 40 24 547 450 290 1 008 408 

zus. 153 633 824 232 7 621 239 128 083 4 607 3 395 5 275 3 357 

1 172 6 138 19 1 3 5 

weiblich 2 1 841 12 2 248 1 1 077 141 39 93 228 
3 3 071 11 9 165 1 2 057 56 38 145 89 

zus. 5 084 23 11 419 2 3 772 216 78 241 322 

a 1 l e 158 717 847 243 8 040 241 131 855 4 823 3 473 516 3 679 

darwiter: a) lloohofen-, Stahl- und Warmwalzwerke, Schmiede-, PreS- und Hammerwerke 

1 28 477 1 217 26 087 125 609 325 

mannlich 2 49 990 2 373 45 457 192 726 1 058 
3 18 171 864 16 998 93 107 74 

zus. 96 638 4 454 88 542 410 1 442 457 

1 25 1 21 1 1 

weiblich 2 410 13 371 7 17 
3 1 436 45 1 342 1 8 35 

zc.s. 1 871 59 1 734 1 16 53 

a 1 l e 98 509 4 513 90 276 411 1 458 1 510 

b) Ziehereien und ltal.twalzwarke 

1 2 649 90 10 1 872 104 221 213 120 

mannlich 2 9 784 308 65 8 114 163 325 480 285 
3 2 314 53 4 1 869 66 55 177 76 

zu.s. 14 747 451 79 11 855 333 601 870 481 

1 29 7 18 4 

weiblich 2 669 186 190 50 6 38 194 
3 723 96 438 26 19 97 37 

zus. 1 421 282 635 94 25 135 235 

a 1 1 e 16 168 733 79 12 490 427 626 1 005 716 

c) lieen-, Stahl- und !empergieSereien 

1 14 134 293 79 1 075 51 8 687 1 607 500 1 316 526 

männlich 2 20 380 289 60 1 226 73 13 319 1 966 724 2 088 635 

3 7 734 70 40 415 36 5 680 291 128 816 258 
zus. 42 248 652 179 2 716 160 27 686 3 864 352 4 220 419 

1 118 5 110 1 2 

weiblich 2 762 8 49 1 516 91 26 54 17 

3 912 6 24 1 777 29 11 47 17 
zus. 1 792 14 78 2 1 403 121 37 103 34 

a 1 l e 44 040 666 179 2 794 162 29 089 3 985 1 389 4 323 1 453 

lichteisenmetallinduatrie 

1 6 350 146 142 786 18 3 062 634 97 930 535 

mannlich 2 12 058 228 317 040 5 7 378 618 66 1 376 1 030 

3 3 880 85 127 172 2 828 63 31 372 202 
zus. 22 288 459 586 1 998 23 13 268 1 315 194 2 678 767 

1 10 2 3 5 

weiblich 2 078 1 8 42 470 135 5 76 341 

3 1 325 27 21 71 866 24 4 287 25 
zus. 2 413 28 29 115 336 162 9 368 366 

a l l e 24 701 487 615 2 113 23 14 604 477 203 3 046 2 133 

daru.nter, lletallgieBereien 

1 2 142 49 18 738 254 64 519 255 

mannlich 2 2 200 31 5 1 071 141 32 475 321 

3 727 25 434 18 12 148 45 
zus. 5 069 105 23 2 243 413 108 1 142 621 

1 2 2 

weiblich 2 464 177 5 20 242 

3 249 6 74 1 3 120 8 

zus. 715 6 251 1 8 142 250 

a 1 1 e 5 784 111 23 2 494 414 116 1 284 871 

111neral51Terarbeitung und Kohlenwertatoffinduatrie 

1 2 649 192 399 214 61 1 682 40 7 45 9 

mannlich 2 3 372 53 413 217 46 2 506 49 12 63 13 

3 888 26 313 98 50 368 3 2 13 15 

zus. 6 909 271 125 529 157 4 556 92 21 121 37 

1 6 5 1 

weiblich 2 62 1 9 1 5 39 1 1 4 

3 180 15 80 11 4 64 2 1 3 
zus. 248 16 89 12 9 108 3 2 8 1 

a 1 1 e 7 157 287 1 214 541 166 4 664 95 23 129 38 

Chemiaohe Industrie ( ohne Chemiefaserherstellung) 

1 17 725 95 401 084 16 9 743 1 940 2 502 955 989 

mannlich 2 28 484 150 582 686 61 16 296 2 909 3 092 556 2 152 

3 7 623 87 284 603 20 4 658 600 637 384 350 

zus. 53 832 332 1 267 3 373 97 30 697 5 449 6 231 2 895 3 491 

1 148 14 77 8 18 7 24 

weiblich 2 4 339 64 169 605 1 668 736 147 238 712 

3 10 772 265 567 702 35 5 109 1 373 686 927 1 108 

zus. 15 259 329 736 1 321 35 6 854 2 117 851 1 172 1 844 

a 1 1 e 69 091 661 2 003 4 694 132 37 551 7 566 7 082 4 067 5 335 

GWIDlli- und Asbeatverarbei tung 

1 4 166 512 306 913 887 86 246 171 

mannl1.ch 2 7 276 362 882 2 419 947 191 918 513 

3 2 123 131 147 1 207 248 36 69 208 

zus. 13 565 1 005 3 335 4 539 2 082 313 1 233 892 

1 79 10 54 2 13 

wetblich 2 2 351 565 176 897 107 62 293 230 

3 4 627 646 091 1 324 669 310 278 178 

zus. 7 057 1 211 277 2 275 776 374 584 408 

a 1 1 e 20 622 2 216 4 612 6 814 2 858 687 1 817 1 300 
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noch: 1. Zahl der erfaßten Arbeiter 

Geschlecht I Leistungs-1 Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 

1 Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- Wti.rttem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz berg 

Sägerei- und Holzbearbeitung 

1 5 027 107 49 575 95 415 482 416 874 014 
mannlich 2 6 206 159 89 899 142 946 545 354 936 136 

3 4 052 176 55 647 46 1 235 327 270 710 586 
zus. 15 285 442 193 2 121 283 4 596 354 040 2 520 2 736 

1 105 1 101 3 
weiblich 2 414 20 85 9 89 45 45 60 61 

3 1 727 15 37 229 13 753 226 74 134 246 
zus. 2 246 15 57 315 22 943 271 122 194 307 

a 1 1 e 17 531 457 250 2 436 305 539 625 162 2 714 3 043 

darunter: a) Säge- und Hobelwerke 

1 3 455 103 26 460 95 612 278 235 756 890 

mannlich 2 3 781 145 18 555 142 678 244 185 785 029 
3 2 309 163 7 352 46 395 163 148 611 424 

zus. 9 545 411 51 367 283 685 685 568 2 152 2 343 
1 

weiblich 2 121 18 9 14 8 1 11 59 
3 433 67 13 87 13 4 118 130 

zus. 554 1 85 22 101 21 5 129 189 

a 1 l e 10 099 412 52 452 305 786 706 573 2 281 2 532 

b) Holzilllprägnier- und Auslaugeanatalten, .Purnier- und Schalwerke 

1 513 4 15 7 261 89 48 78 11 

männlich 2 768 14 34 60 388 89 53 113 17 
3 660 13 38 5 415 63 15 94 17 

zus. 941 31 87 72 064 241 116 285 45 

1 3 3 
weiblich 2 65 16 1 9 37 2 

3 608 14 16 432 107 8 6 25 
zus. 676 14 32 433 107 20 43 27 

a 1 1 e 2 617 45 119 72 497 348 136 328 72 

Papiererzeugung 

1 4 177 321 2 222 213 176 599 499 

mannlich 2 8 245 819 3 894 556 319 506 852 
3 2 900 536 705 31 201 516 847 

zus. 15 322 676 6 821 850 696 2 621 2 198 

1 136 9 126 

weiblich 2 515 44 410 4 47 9 
3 2 522 146 955 195 83 597 501 

zus. 3 173 199 491 195 87 644 510 

a 1 1 e 18 495 875 8 312 045 783 3 265 2 708 

Chemiefaserherstellung 

1 3 130 2 502 171 288 

mannlich 2 6 269 5 094 306 613 
3 3 444 2 986 95 231 

zus. 12 843 10 582 572 1 132 

1 12 7 3 

weiblich 2 816 713 38 53 
3 3 322 2 801 226 172 

zus. 4 150 3 521 267 225 

a 1 1 e 16 993 14 103 839 357 

Investi tionagliterinduatrien (aetall verarbeitende Industrie) 

1 199 448 6 906 8 604 19 992 8 173 74 612 23 005 3 766 33 191 21 199 

mannlich 2 120 614 2 607 3 040 11 593 2 954 49 901 9 919 2 390 22 399 15 811 
3 44 116 707 1 328 2 582 1 131 23 028 1 852 777 9 397 3 314 

zus. 364 178 10 220 12 972 34 167 12 258 147 541 34 776 6 933 64 987 40 324 

1 1 878 3 69 35 16 553 136 46 466 554 

weiblich 2 33 124 273 771 2 682 285 10 353 4 217 772 3 504 10 267 
3 49 115 333 931 5 901 465 16 131 1 676 038 16 114 4 526 

zus. 84 117 609 2 771 8 618 766 27 037 6 029 856 20 084 15 347 

a 1 1 e 448 295 11 829 15 743 42 785 13 024 174 578 40 805 8 789 85 071 55 671 

Stahlbau 

1 18 476' 176 650 381 248 11 115 1 728 458 496 224 

mannlich 2 8 143 132 248 701 56 5 344 508 153 618 383 
3 3 683 65 114 165 20 2 689 147 40 297 146 

zu.e. 30 302 373 012 2 247 324 19 148 2 383 651 411 753 

1 42 41 1 

weiblich 2 197 13 1 129 14 1 39 
3 433 10 21 1 278 3 107 13 

zus. 672 10 34 2 448 15 4 107 52 

a 1 1 e 30 974 373 022 2 281 326 19 5"96 2 398 655 2 518 805 

J(aachinenbau 

1 71 893 797 2 182 6 524 752 30 482 7 578 2 014 12 244 8 320 

mannlich 2 33 801 638 487 3 043 162 13 187 2 786 1 251 6 241 6 006 
3 13 662 258 373 608 109 7 611 570 325 2 592 1 216 

zus. 119 356 2 693 3 042 10 175 023 51 280 10 934 3 590 21 077 15 542 

1 189 1 11 2 28 53 9 78 7 

weiblich 2 4 518 36 69 630 7 358 561 158 527 172 
3 6 040 85 77 1 705 5 1 891 199 185 1 609 284 

zus. 10 747 122 157 2 337 12 3 277 813 352 2 214 1 463 

a 1 l e 130 103 2 815 3 199 12 512 035 54 557 11 747 3 942 23 291 17 005 

Schiffbau 

1 14 571 3 883 3 811 647 4 214 562 76 118 124 136 

mann11.ch 
2 3 842 1 217 1 415 407 630 98 13 20 12 30 
3 1 415 165 469 214 406 100 20 8 16 17 

zus. 19 828 5 265 5 695 2 268 5 250 760 109 146 152 183 

1 4 3 1 

weiblich 2 61 21 37 2 1 
3 144 46 70 11 6 9 1 1 

zus. 209 67 110 14 6 9 2 1 

a l 1 e 20 037 5 332 5 805 2 282 256 769 109 148 153 183 
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noch: 1. Zahl der erfoßten Arbeiter 

Geschlecht I Leistunge- J Bundes- 1 
Sehlee- .1 

Hamburg 1 
llieder- J 1 Nord- 1 

Hessen l Rhein-

1 

Baden-

1 gebiet wig- sachsen Bremen rhein- land- .fürttem- Bayern 
gruppe Holstein ·;1estfalen Pfalz berg 

Straßen- und Lllftfahrzeugbau 

1 31 450 144 467 5 814 2 092 7 491 5 208 211 7 287 2 736 

mannlich 2 20 113 148 196 4 144 1 812 3 920 1 399 57 5 184 3 253 
3 5 341 8 41 586 471 2 250 96 29 1 447 413 

zus. 56 904 300 704 10 544 4 375 13 661 6 703 297 13 918 6 402 

1 112 - 1 10 16 32 41 1 6 5 

weiblich 2 1 900 1 14 338 133 524 152 3 155 580 
3 3 146 3 13 573 123 841 58 26 1 146 363 

zus. 5 158 4 28 921 272 1 397 251 30 1 307 948 

a 1 1 e 62 062 304 732 11 465 4 647 15 058 6 954 327 15 225 7 350 

darunter; Bau Ton l:raftfahrzeugen und deren Motoren 

1 21 903 4 637 1 880 4 504 4 481 - 4 934 1 206 

mannlich 2 12 833 3 699 1 783 2 156 1 092 - 2 993 914 
3 3 725 414 441 1 866 36 - 849 105 

zus. 38 461 8 750 4 104 8 526 5 609 - 8 776 2 225 

1 94 10 16 31 36 - 1 -
weiblich 2 849 287 133 99 113 - 112 101 

3 1 750 453 123 697 32 - 407 37 
zus. 2 693 750 272 827 181 - 520 138 

a 1 1 • 41 154 9 500 4 376 9 353 5 790 - 9 296 2 363 

Blelctroteohnilc 

1 28 243 426 980 2 402 676 8 505 3 846 409 5 257 5 742 

mannlich 2 20 251 185 439 1 341 66 8 357 1 464 243 4 159 3 997 
3 6 506 40 177 333 83 2 498 265 103 2 272 735 

zus. 55 000 651 1 596 4 076 825 19 360 5 575 755 11 688 10 474 

1 729 2 53 1 - 295 24 29 18 307 

weiblich 2 13 888 24 542 775 51 4 492 1 134 410 732 5 728 

3 19 618 531 1 238 2 121 255 4 578 520 406 7 283 2 686 
zus. 34 235 557 1 833 2 897 306 9 365 1 678 845 8 033 8 721 

a 1 1 e 89 235 1 208 3 429 6 973 1 131 28 725 7 253 1 600 19 721 19 195 

Jeimleabanilc und Optik 

1 7 958 258 143 841 . 32 625 1 438 145 3 208 1 268 

mannlich 2 4 195 128 22 465 - 323 790 43 1 774 650 

3 1 658 89 21 117 - 137 243 15 871 165 
zus. 13 811 475 186 1 423 32 1 085 2 471 203 5 853 2 083 

1 448 - 1 20 - 2 11 3 241 170 

weiblich 2 4 473 65 38 438 - 70 1 197 46 1 268 1 351 

3 4 245 240 70 368 - 357 329 54 2 480 347 
zus. 9 166 305 109 826 - 429 1 537 103 3 989 1 868 

a 1 1 e 22 977 780 295 2 249 32 1 514 4 008 306 9 842 3 951 

Biaen-, Stalll.-, .Bleah- und •te1lwarengewerbe 

1 26 857 222 371 1 383 159 15 832 3 131 411 3 575 1 773 

·männlich 2 30 269 159 233 1 492 228 18 672 2 959 623 4 411 1 492 

3 11 851 82 133 559 42 7 743 511 257 1 902 622 

Z1115. 68 977 463 737 3 434 429 42 247 6 601 1 291 9 888 3 887 

1 354 - - 1 - 155 6 4 123 65 

weiblich 2 8 087 126 71 486 93 3 780 1 159 153 822 1 397 

3 15 489 428 453 1 102 75 8 177 570 363 3 488 833 

zus. 23 930 554 524 1 589 168 12 112 1 735 520 4 433 2 295 

a 1 1 e 92 907 1 017 1 261 5 023 597 54 359 8 336 1 811 14 321 6 182 

Terbranoheg11terindutr1en 

1 92 013 1 525 1 685 8 149 779 36 086 6 990 4 782 16 003 16 014 

männlich 2 58 176 947 569 5 810 469 25 746 4 032 2 931 8 772 8 900 

3 29 279 580. 283 2 422 349 12 229 1 355 1 341 5 997 4 723 

zus. 179 468 3 052 2 537 16 381 1 597 74 061 12 377 9 054 30 772 29 637 

1 21 610 421 346 3 251 37 8 898 544 1 363 2 504 4 246 

weiblich 2 118 798 1 688 1 881 9 543 1 097 46 411 8 711 4 197 20 485 24 785 

3 66 832 1 140 765 4 069 759 19 823 3 565 4 126 19 574 13 011 

zus. 207 240 3 249 2 992 16 863 1 893 75 132 12 820 9 686 42 563 42 042 

a 1 1 e 386 708 6 301 5 529 33 244 3 490 149 193 25 197 18 740 73 335 71 679 

~tatoffTerarbeitung 

1 2 081 20 204 950 236 70 367 226 

männlich 2 3 113 38 285 1 352 262 123 706 342 

3 1 526 14 76 660 52 54 446 220 

zus. 6 720 72 565 2 962 550 247 1 519 788 

1 159 1 - 114 8 4 9 19 

weiblich 2 1 907 16 317 697 275 , 44 297 214 

3 3 420 48 255 1 445 208 115 887 412 

zua. 5 486 65 572 2 256 491 163 1 193 645 

a 1 1 e 12 206 137 1 137 5 218 1 041 410 2 712 1 433 

lleratellung Ton feinlcel'Uliechen Brzeugniaaen 

1 3 956 25 162 987 156 370 198 1 921 

mannlich 2 2 716 19 308 700 152 288 121 998 

3 2 482 14 152 761 94 129 95 1 016 

zus. 9 154 58 622 2 448 402 787 414 3 935 

1 153 - 9 22 1 35 17 69 

weiblich 2 3 760 42 255 318 286 120 143 2 486 

3 4 510 23 178 539 131 423 233 2 734 

zus. 8 423 65 442 879 418 578 393 5 289 

a 1 1 e 17 577 123 1 064 3 327 820 1 365 807 9 224 

Gluindutrie 

1 5 760 42 27 424 - 3 217 285 271 334 1 160 

männlich 2 7 278 16 13 806 - 4 773 149 257 331 933 

3 4 619 29 28 443 - 2 912 120 113 222 752 

zus. 17 657 87 68 1 673 - 10 902 554 641 887 2 845 

1 80 2 - 9 - 26 7 13 5 18 

weiblich 2 989 4 - 290 - 172 112 87 121 203 

3 4 822 56 27 207 - 2 895 157 135 292 1 053 

zus. 5 891 62 27 506 - 3 093 276 235 418 1 274 

a 1 1 e 23 548 149 95 2 179 - 13 995 830 876 1 305 4 119 
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Geschlecht ILeistwigs- 1 
gruppe 

mannl1.ch 

we1 blich 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

a l l e 

m.J.nnl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

ma.nnlich 

we1.bl1.ch 

a l l e 

mannl1.ch 

weiblich 

a l l e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1.ch 

weiblich 

a 1 l e 

m.annlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a l l e 

mannlich 

weiblich 

a 1 l e 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ZllS. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

Bundes­
gebiet 

18 84d 
7 1tl4 
5 388 

31 420 

191 
2 366 
5 352 
7 909 

39 329 

2 795 
2 066 
1 778 
6 G39 

541 
5 741 
4 216 

10 298 

16 937 

15 236 
3 108 
1 397 

19 741 

459 
4 888 
2 557 
7 904 

27 645 

2 938 
1 624 

949 
5 511 

227 
428 
942 

1 597 

7 108 

1 915 
484 
246 

2 645 

339 
2 231 
1 752 
4 322 

6 967 

5 029 
3 669 
1 144 
9 842 

3 142 
4 775 
5 454 

13 371 

23 213 

24 517 
23 533 
7 928 

55 978 

7 925 
48 058 
24 376 
80 359 

136 337 

4 470 
6 266 
1 948 

12 684 

1 037 
15 680 

5 203 
21 920 

34 604 

11 385 
8 735 
2 384 

22 504 

4 700 
14 238 

6 351 
25 289 

47 793 

1 

öchlcs- 1 
wig­

Holstein 

380 
1U1 

90 
571 

45 
94 

139 

710 

noch: 1. Zahl der erfaßten Arbeiter 

Hamburg 1 

217 
64 
45 

326 

48 
84 

132 

458 

Nieder- 1 

sachsen Bremen 

Holzverarbei tllllg 

2 4il4 
1 355 

655 
4 494 

54 
339 
833 

1 226 

5 720 

274 
45 
54 

573 

12 
19 
31 

404 

1 

:ford- 1 
rhei.n-

1.Vestfd.len 

6 547 
1 921 
1 582 

10 05U 

89 
345 

1 245 
1 679 

11 729 

Papierverarbeitung (ei.nschlieSlich Papierveredelllllg} 

58 
180 

5 
213 

1'' 
78 

200 

443 

508 
67 
35 

610 

37 
57 
88 

182 

792 

57 
79 
67 

203 

1 
3)5 
175 
511 

714 

858 
274 
73 

1 205 

10 
296 
176 
482 

1 687 

419 
288 
358 

1 065 

48 
667 
431 

1 146 

2 211 

14 
3 
7 

24 

47 
34 
81 

105 

Dr11ckereigewerbe 

1 465 
257 
125 

1 847 

28 
311 
124 
463 

2 310 

277 
19 
11 

307 

123 
19 

142 

449 

Ledererzeugung 

106 
41 
40 

187 

1 
22 
30 
53 

240 

1 054 
715 
506 

2 275 

197 
2 113 
1 285 
3 595 

5 870 

4 690 
1 011 

467 
6 168 

318 
1 658 

860 
2 836 

9 004 

1 138 
217 
263 

1 6Hl 

119 
18 

164 
301 

1 919 

Hessen 

1 672 
634 
456 

2 762 

156 
562 
720 

3 482 

208 
77 
:,7 

372 

183 
372 
555 

927 

1 814 
391 
182 

2 387 

17 
391 
193 
601 

2 988 

266 
110 

28 
404 

14 
122 

42 
178 

582 

Herstellung von Lederwaren ( einachlieSlich Lederhandschuhen) 

143 
249 

90 
482 

247 
592 
291 

1 130 

1 612 

20 
32 
29 
81 

147 
136 

24 
307 
388 

117 
8 

18 
143 

3 
163 
225 
391 

534 

Schuhindustrie 

252 
115 

40 
407 

135 
238 
196 
569 

976 

292 
112 

71 
475 

46 
269 
382 
697 

1 172 

1 436 
1 142 

274 
2 852 

955 
1 311 
1 545 
3 811 

6 663 

Textilgewerbe (ohne Chemiefaaerheratellung} 

228 
30 

2 
260 

62 
535 
162 
759 

1 019 

1 620 
2 101 

352 
4 073 

433 
3 519 

982 
4 934 

9 007 

135 
330 
171 
636 

10 
514 
518 

1 042 

1 678 

darW1ter1 a) Spinnerei und Garnbearbeitung 

147 
29 

2 
178 

17 
406 

97 
520 

698 

141 
298 
88 

527 
26 

944 
89 

1 059 

124 
323 
165 
612 

473 
484 
957 

1 586 1 569 

b) Weberei 

1 141 
1 469 

202 
2 812 

266 
1 109 

425 
1 800 

4 612 
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11 
7 
6 

24 
10 
41 
34 
85 

109 

13 357 
12 890 

4 197 
30 444 

4 469 
22 081 

6 341 
32 891 

63 335 

2 373 
3 439 

987 
6 799 

473 
8 087 
1 616 

10 176 

16 975 

6 187 
4 793 
1 285 

12 265 

3 128 
8 021 
2 243 

13 392 

25 657 

654 
83 
44 

781 

98 
577 
434 

1 109 

1 890 

241 
244 
42 

527 

139 
327 
468 
934 

1 461 

747 
1 644 

141 
2 532 

46 
2 629 

439 
3 114 

5 646 

126 
459 

28 
613 

3 
730 

49 
782 

1 395 

298 
681 

70 
1 049 

8 
640 

95 
743 

1 792 

1 

Rhe1.n­
lan,l­
Pfalz 

681 
299 
266 

1 246 

15 
128 
216 
359 

1 605 

101 
105 

54 
260 

22 
27r_; 
188 
489 

749 

652 
73 
39 

764 

1 
146 
110 
257 

1 021 

116 
329 

43 
488 

5 
133 

48 
186 

674 

156 
75 
38 

269 

15 
286 
193 
494 

763 

1 470 
934 
462 

2 866 

1 019 
1 318 
1 439 
3 776 
6 642 

410 
352 

74 
836 

92 
617 
755 

1 464 

2 300 

54 
101 

2 
157 

66 
337 
403 
560 

200 
92 
35 

327 

59 
115 
100 
274 

601 

1 

Baden- 1 
,.'u.rttem-

berg 

3 919 
1 396 
1 205 
6 52C 

19 
474 

1 125 
1 618 

8 138 

462 
424 
481 

1 ,o7 

56 
1 240 

986 
2 282 

3 649 

2 358 
488 
241 

3 087 

19 
990 
477 

1 486 

4 573 

1 069 
499 
182 

1 750 

88 
32 

312 
432 

2 182 

311 
111 

44 
466 

37 
410 
248 
695 

1 161 

911 
731 
208 

1 850 

437 
850 

1 065 
2 352 

4 202 

4 321 
3 343 
2 367 

10 031 

837 
8 821 

11 466 
?1 124 

31 155 

1 094 
921 
543 

2 558 

228 
2 935 
1 907 
5 070 
7 628 

1 815 
951 
612 

3 378 

414 
2 467 
2 431 
5 312 

8 690 

Bayern 

2 674 
1 369 
1 035 
5 078 

12 
819 

1 174 
2 005 

7 083 

422 
195 
213 
830 

17 
755 
667 

1 439 

2 269 

2 614 
528 
224 

3 366 

29 
916 
510 

1 455 

4 821 

163 
267 
193 
623 

83 
191 
274 

897 

341 
93 
27 

461 

131 
519 
266 
916 

1 377 

652 
478 
114 

1 244 

402 
659 
706 

1 767 

3 011 

3 556 
2 594 

534 
6 684 

1 729 
8 750 
3 422 

13 901 

20 585 

391 
664 
104 

1 159 

143 
1 903 

600 
2 646 

3 805 

1 614 
540 
117 

2 271 

722 
1 705 

823 
3 250 

5 521 



noch: 1. Zahl der erfaßten Arbeiter 

1 

Leistungs-

1 

Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 

1 ,lord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 

Geschlecht gr11ppe gebiet w1.g- Hambu.rg sacbsen Bremen rhe1n- Hessen land- r?..irttem- Bayern 
Holstein 'Hestfalen Pfalz berg 

Belcleid11llgegewerbe 

1 5 779 139 174 823 20 148 564 133 369 409 

mannlich 2 1 951 30 35 231 22 770 212 22 152 477 
3 886 2 12 147 2 484 70 14 70 85 

zus. 8 616 171 221 201 44 402 846 169 591 1 971 

1 7 844 69 270 530 27 2 543 200 tos 408 1 692 

weiblich 2 41 172 686 604 412 327 17 335 3 579 956 506 7 767 
3 6 774 141 58 576 5 3 006 395 294 934 1 365 

zus. 55 790 896 932 518 359 22 884 4 174 355 7 848 10 824 

a l l • 64 406 067 153 7 719 403 26 286 5 020 5::14 8 439 12 795 

Beratellung TOD lluikiDatruaentttn, Spielwaren, !um- und Sportgeräten, 
Bchlluckwaren und Bearbeitung von .ldele"teinen 

1 3 159 73 270 147 352 384 876 

mannlich 2 , 450 15 143 74 74 470 626 
3 936 16 52 39 55 436 310 

zus. 5 545 104 465 260 481 290 812 

750 1 12 37 572 128 

weiblich 2 483 10 94 74 83 601 614 
2 657 32 116 164 210 549 511 

zus. 5 890 43 210 250 330 722 2 253 

a l l e 11 435 147 675 510 811 012 4 065 

Iallrunga- und Genuimi ttelind11atrien 

1 25 538 946 1 118 2 786 577 9 815 1 629 939 902 4 826 

mamilich 2 12 002 515 656 1 917 535 4 568 826 466 034 1 485 
3 11 408 487 729 1 557 367 4 094 541 353 522 1 758 

zus. 48 948 948 2 503 6 260 479 18 477 996 758 458 8 069 

1 7 249 17 1 401 22 1 982 209 243 3 013 361 

weiblich 2 4 972 362 38 461 724 1 192 359 211 1 169 456 
3 29 816 372 2 345 3 627 685 12 282 2 221 626 3 103 3 555 

Zll8, 42 037 1 751 2 384 4 489 431 15 456 789 080 7 285 4 372 

a l l • 90 985 3 699 4 887 10 749 910 33 933 6 785 838 12 743 12 441 

BroU11d11atrie 

1 795 129 132 184 36 969 122 32 131 60 

mam>.lich 2 681 17 53 67 17 439' 36 8 34 10 
3 335 7 20 29 10 234' 10 3 7 15 

zus. 2 811 153 205 280 63 642 168 43 172 85 

1 26 10 15 

weiblich 2 81 24 1 54 2 
3 082 36 62 111 21 639 41 22 46 104 

ZllB. 189 36 62 145 22 708 41 23 48 104 

a l l e 4 000 189 267 425 85 2 35C 209 66 220 189 

Pleiachwarenindustrie 

1 2 199 245 157 412 59 700 34 206 384 

mam>.lich 2 283 25 8 24 4 119 2 44 57 
3 594 104 23 111 12 240 15 26 63 

zus. 3 076 374 188 547 75 1 059 51 276 504 , 1 1 

weiblich 2 53 6 28 2 17 
3 1 612 142 83 254 45 799 85 16 32 156 

Z\180 1 666 148 83 283 45 801 85 16 49 156 

a l l • 4 742 522 271 830 120 860 136 18 325 660 

HaohTerarbei tung 

1 167 25 27 50 63 1 

männlich 2 216 21 18 31 117 26 2 
3 423 51 78 161 117 16 

Sll8, 806 97 123 242 297 43 2 

1 26 4 20 2 

weiblich 2 245 27 155 53 6 4 
3 1 898 483 475 418 289 188 45 

Zl18, 2 169 483 475 449 464 241 53 4 

a l l • 2 975 580 598 691 761 284 55 

Obat- lllld Geailanerarboi t11llg 

1 687 69 11 155 8 175 82 22 108 57 

männlich 2 512 34 13 111 2 163 61 32 71 25 
3 320 11 113 2 92 33 18 44 7 

Bll0, 519 114 24 379 12 430 176 72 223 89 

1 41 1 15 18 4 3 

weiblich 2 324 40 55 49 40 29 98 13 
3 544 137 45 483 14 415 117 51 118 164 

zus. 909 178 45 553 14 482 157 84 219 177 

a l l • 428 292 69 932 26 912 333 156 442 266 

•Brauerei ad IIILlserei 

1 8 756 389 174 3 536 477 413 058 390 

männlich 2 1 060 131 120 664 93 31 14 
3 2 806 113 43 1 242 133 79 424 647 

ZU.So 12 622 633 337 5 442 610 585 513 051 

1 8 8 

weiblich 2 12 8 4 
3 113 18 9 634 32 30 67 300 

zus. 133 26 9 634 32 38 71 300 

• l l • 13 755 659 346 6 076 642 623 584 3 351 

!abakwarenheratell11llg 

1 1 086 46 46 602 47 33 124 53 

aannlich 
2 534 27 52 277 14 18 47 42 

3 836 32 13 370 29 15 271 50 
zus. 2 456 105 111 249 90 66 442 145 

1 6 539 149 617 1 206 225 2 993 342 

weiblich 2 1 968 76 211 584 205 46 733 104 

3 3 185 237 708 214 175 942 209 
zus. 11 692 462 211 2 909 625 446 4 668 655 

a l l • 14 148 567 322 4 158 715 512 5 110 800 

BaY:•••rbe 
, 71 491 1 978 860 10 790 1 765 39 907 4 120 708 4 892 4 471 

miinnlich 2 23 677 285 748 4 548 178 12 938 1 228 461 2 421 870 

3 32 193 383 220 6 945 912 17 210 1 013 837 1 169 2 504 
zus. 127 361 646 828 22 283 2 855 70 055 6 361 006 8 482 7 845 

1 

weiblich 2 5 5 
3 181 7 108 62 

Z\1B. 186 7 113 4 62 

a 1 1 e 127 547 2 646 3 835 22 283 2 855 70 168 6 361 3 010 8 482 7 907 
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2. Durch1chnlttllch 9elel1tete Wochenarbelt11tunden 

Goachlecht ILeiatll.nll•- 1 BIUldee-
1 

Sohl .. - 1 

Hamburg 1 
llieder-

1 
l llord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden- 1 
gru.ppe gebiet wig- aaohaen Bremen rhein- Beaaen land- WUrttem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz ber1< 

& e • a a t e In d ll e tri e 

1 44,2 45,8 46,6 45,0 46, 1 43, 1 45, 5 44,6 45,3 45,0 

männlich 2 44,4 46,2 45,8 44,5 46,4 43,8 44,9 45, 1 45,, 45, 1 
3 43,7 45,6 45,4 44,3 45,2 42,9 45, 1 43,6 44,9 44,8 

zus. 44,2 45,9 46,2 44,7 46, 1 43,3 45,2 44,6 45,2 45,0 

1 41,3 43,3 43,8 39, 1 47,8 41, 1 43,0 42,5 41,2 41,9 

weiblich 2 41,7 43,6 43,8 42,2 43,7 40,3 42,8 42,8 42,3 42,6 
3 42, 1 44,1 43,8 42,8 43,9 40,7 43,0 42,3 42,8 42,6 

ZWI. 41,9 43,9 43,B 42,1 43,8 40,5 42,9 42,5 42,5 42,6 

a l l e 43,6 45,4 45,5 44, 1 45, 7 42,8 44,7 44,1 44,3 44, 1 

In4ll8tr1e ohne Baugewerbe 

1 44,4 46,6 47, 1 45,0 47,3 43,2 45,4 44,9 45,7 45, 2 

männlich 2 44,5 46,4 46,4 44,7 46,4 43,9 44,8 45, 1 45,4 45,2 
3 43,9 46,5 46,0 45,1 46,3 43,0 45,0 43,9 45,2 45,0 

zus. 44,3 46,5 46,8 44,9 46,9 43,4 45,2 44,9 45,5 45,2 

1 41,3 43,3 43,8 39,1 47,8 41, 1 43,0 42,5 41,2 41,9 

weiblich 2 41,7 43,6 43,8 42,2 43,7 40,3 42,8 42,8 42,3 42,6 
3 42, 1 44,1 43,8 42,8 43,9 40,7 43,0 42,3 42,8 42,6 

ZWI. 41,9 43,9 43,8 42,1 43,8 40,5 42,9 42,5 42,5 42,6 

a l l e 43,7 45,8 45,9 44,2 46,3 42,9 44,6 44,2 44,4 44,2 

Jergball 

1 39,6 45,4 44,0 39,0 44, 1 42,3 49,6 44,4 

männlich 2 41,0 45,6 44,4 40,1 43,8 42,4 48,7 44,7 
3 40,4 (49,1) 43,3 39,9 43, 1 42,3 47,7 45,2 

BWI. 40,0 45,7 44, 1 39,3 43,9 42,4 48,7 44,6 

lte1Jllcohlenbergball 

1 38,7 :59,6 38,7 

männlich 2 39,5 41,9 39,5 

' 39,0 39,3 39,0 
zu.a. 38,9 40,0 38,9 

:lrunkohlenbergball 

1 45,7 45,1 47,4 43,0 44, 1 

männlich 2 46,0 45, 3 47,5' 41,3 44,9 
3 46,1 44,51) 46,7 41,5 45,7 

ZWI. 45,9 45,0 47,2 42,2 44,5 

lrsbergball 

1 43,0 43,4 41,9 41,9 42,3 44,9 

männlich 2 43,4 44,4 41,6 42,3 42,4 43,7 
3 42,8 42,6 42,2 43,3 42,3 42,0 

zu.a. 43, 1 43,6 41,8 42,2 42,4 44,2 

Bals'llergball 

1 45,0 43,9 44,7 46,2 49,7 45,2 

männlich 2 44,8 43,7 45, 1 45,8 48,6 48,4 
3 44,2 41,6 42, 1 43,9 49,1 (48,8} 

zua. 44,8 ..: 43,6 44, 1 45,7 49, 1 46,8 

80D.1tiger Bergball 

1 46,0 45,4 46,0 43,3 46,4 48,8 45,4 

männlich 2 45,6 45, 6 45,8 42,3 44,7 48,0 44,9 
3 45, 2 (49,1) 46, 1 (46,3) u,8 41,4 44,3 

ZllS. 45, 7 45,7 46,0 43, 1 45,5 46,3 45,0 

lnergiewirtecha:!'t 

1 45,7 45,2 40,6 46,0 42,9 47,5 44,6 45,6 45,4 44,8 

männlich 2 44,7 45,9 40,8 44,8 40,0 45,9 44,8 45,5 44,8 43,9 
3 44,4 (45,3) 42,2 44,0 38,5 46,0 44,0 45,3 47,3 43,5 

zua. 45,4 45,4 40,7 45,7 41,9 47, 1 44,7 45,6 45,3 44,5 

1 45,4 )40,0l )48,0l )50,0l (44,4) )46,8l 46,5 (46,7) 

weiblich 2 43,1 42,4 41,4 40,5 43,0 47,1 (43,5) 44,1 42, 1 
3 41,5 )42,2l 41,5 41,0 36,8 42,7 42,6 42, 1 42,5 39,6 

zus. 42,0 42,2 41,6 41,2 37,9 42,9 44,2 42,3 42,8 40,4 

a l 1 e 45,3 45,3 40,8 45,6 41,7 47,0 44,6 45,5 45,2 44,4 

daru.nter1 Blelctrisi Uhpwimumg u.4 -nrnrg,mg 

1 45,8 45,0 46,3 43,5 47,8 45,6 45,6 45,9 45,5 

männlich 2 44,6 45,6 44,5 41,4 45,4 44,7 45,9 45,4 44,8 

' 44,4 (45,0) 44,3 39,0 42,3 (45,2) (46,6) 47,6 45,0 
zua. 45,6 45,1 45,8 42,8 47,2 45,4 45,7 45,9 45,4 

1 (45,9) 148,0l !50,0l 
(45,5) 

r5·0i 
)46,5l )46,7l 

weiblich 2 42,5 38,o 36,0 42,2 51,3 
!42,0l 

44,3 44,7 
3 40,7 )40,4l 40,9 37,4 41,3 44,9 42,7 42,9 39,3 

ZllS. 41,2 40,4 40,9 38,4 41,8 46,5 42,6 43,3 40,0 

a l l e 45,4 45,1 45,7 42,5 47,1 45,5 45,6 45,8 45,3 

&:rllndeto:r:r- u.4 Pro4aktioD.1,ate:rin41l8tr1en 

1 44,8 47,2 46,6 45,3 45,5 44,5 44,8 44,4 45,6 45,5 

männlich 2 44,5 45,5 45,6 45,5 46,0 44,3 44,4 45, 1 45,3 45, 1 
3 44,0 46, 5 44,7 45,0 44,9 43,8 44,4 43,9 44,4 44,1 

zus. 44,5 46,4 45,8 45,3 45,5 44,2 44,6 44,7 45,2 45,0 

1 41,0 (43,5) 39,8 40,7 44,4 39,7 43,4 42,2 

weiblich 2 42,0 43,8 44,4 40,8 44,1 41,2 43,0 42,3 43,2 42,6 

3 41,6 44,3 43,3 41,3 42,7 40,9 41,7 41,5 43, 1 43,2 
zus. 41,7 44,2 43,7 41, 1 43,0 40,9 42, 1 41,7 43,1 43,0 

a l l e 44,2 46, 1 45,2 44,8 45,3 44,0 44,2 44,4 44,9 44,7 

Steine unt Brclen 

1 45,6 47,7 46,8 47,8 41,5 45, 5 45,3 45,5 44,8 44,8 

männlich 2 45, 3 46,5 46,3 47, 1 44,0 45,6 43,8 44,4 45,1 44,3 

3 44,0· 49,0 44,7 44,0 45, 1 43,8 45, 1 43,4 43,2 43,3 
zus. 45, 1 47,7 45,9 46,5 43,9 45,2 44,7 44,6 44,4 44,2 

1 40, 1 (41,0) (46,0) 
(45,8) 

(37,8) 

weiblich 2 42,4 43, 1 42,6 (45,0) 45,0 40,5 

3 41,6 )40,0l \43,9l 44,0 39,8 40, 5 42,7 37, 1 42,2 41,9 
zus. 41,B 40,0 43,9 43,B 39,B 41,0 42,8 40,9 42,5 41,5 

a l l e 45,0 47,7 45,9 46,5 43,6 45, 1 44,6 44,5 44,3 44, 1 

1) Darunter 1,9 ao Sonntagen geleistete zuschlagpflichtige Stunden, die an .'/erktagen abgefeiert wurden. 
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noch: 2. Öurchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

Geschlecht I Leistungs- 1 BWldes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 

1 Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet wig- Hamburg saohsen Bremen rhein- Hessen land- Württem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz berg 

lieen- IUl4 Stahlill4uetr1e 

1 44, 1 45,5 46,4 43,9 49,0 44,0 44, 1 44,3 44,2 44,7 
männlich 2 43,7 44,6 47,9 46,2 48,0 43,4 45,0 44,0 44,2 44,5 

3 43,9 45,4 45, 1 45,9 45, 7 43,7 45, 6 44,8 44,8 43,0 
zus. 43,8 45,0 46,6 45, 5 47,9 43,6 44,7 44,2 44,3 44,4 

1 43,2 - - (31, 2) 43, 5 (44,5) (45,0) (40,0) (44,4) 
weiblich 2 41, 5 )41,0l (43,0) 37,7 

!45,0l 
41,9 45, 1 43,0 43, 5 40,7 

3 40, 5 4~,8 p9,3l 36,4 45,0 40,4 44, 1 43,2 44,5 41,0 
zus. 41,0 4 , 3 40,0 37, 1 45,0 41,0 44,8 43, 1 44,0 40,8 

a l l e 43, 7 45,0 46,3 45,0 47,8 43,6 44,7 44,2 44,3 44, 1 

darW1ter1 a) Hochofen-, Stahl- and 'farawalnerlce, Schllliede-, Pres- and Bumerwerlce 

1 43,B - 43, 7 - 43,7 45,B 44, 3 40,9 46,0 
mannl.ich 2 43,4 - 48,2 - 43, 1 46,0 43,B 42,0 45,6 

3 43,3 - 46,5 - 43, 1 45,4 43,9 43,9 43,6 
zus. 43,5 - 46,6 - 43,3 45,8 44,0 41,7 45, 6 

1 41,9 - f 42,0l - 41,7 -
!45,0l !41,0l f 45,0l 

weiblich 2 42,9 - 43, 1 - 42,B - 42,6 39,0 46,4 
3 41,7 - 44,0 - 41,6 f 44,0l 44,B 40,0 44,0 

zus. 42,0 - 43,7 - 41,8 44,0 43,8 40,0 44,8 

a l l e 43,5 - 46,6 - 43,3 45,8 44,0 41,7 45,6 

b) Ziehereien an4 lal.twalnerlce 

1 46,4 (45,3) 45,7 (50, 1) 47, 1 46,0 43,2 45,2 44,2 

männlich 2 44,6 44,4 43,7 48,8 44,6 47, 5 43,3 44, 5 43, 1 
3 45,0 (39,B) 43,6 (47,3) 45,3 46,9 45,0 43,8 41,6 

zus. 45,0 43,5 44, 1 48,9 45, 1 46,9 43,4 44, 5 43, 2 

1 45, 1 - - (47,1) (44,5) - (44,3) 

weiblich 2 39,9 
143,oj 

36,2 - 41,4 43, 3 f43,7l 44,8 40, 1 
3 36,6 39,3 31,3 - 34,9 44,7 43,4 45,6 37,6 

zua. 3B,4 40,0 34,5 - 37,0 43,9 43,5 45,4 39,8 

ll l l e 44,4 42,9 40,4 48,9 44, 7 46, 2 43,4 44,6 42,0 

c) 11een-, Stahl- an4 !empergi.Sereien 

1 44,2 45,5 46,6 44, 1 4B,7 44,2 43,8 44,8 44,3 44, 1 

mannl.ich 2 43,9 44,B 49,2 43,0 47,2 43,7 44,7 44,5 44,2 43,2 
3 44,9 46,1 46,9 45, 1 45,6 44,9 45,4 45,5 45,0 43,2 

Z\18, 44,2 45,2 47,5 43,7 47,3 44, 1 44,4 44,7 44,4 43,5 

1 43,0 - - (29,0) 43,6 (45,0) - (39,5) -
weiblich 2 42, 2 

140,6l 
- 42,0 

t45,0l 
41, 5 46, 1 43,0 42, 6 f 42, 3l 

3 41,8 44, 5 - 43,0 45,0 41,7 43,6 (41,8) 42, 2 41,9 
Z\18, 42; 1 42,3 - 41,4 45,0 41,8 45, 5 42,6 42,4 42, 1 

a l l e 44, 1 45, 2 47,5 43,7 47,3 44,0 44,4 44,7 44,4 43,5 

lichteieenaetal.lin411atr1• 

1 45,7 45, 1 45,0 44,9 f 41, 1 l 45,6 45,9 45, 7 46,7 46,1 

mannl.ich 2 45,9 44,5 44,2 45,2 44,6 46, 1 46,3 48,8 46,3 45, 1 
3 44,9 43,B 43,4 45,3 - 44,B 46,2 49,0 46,5 43, 5 

Z\18, 45,7 44,6 44,2 45, 1 41,B 45, 7 46, 1 47,3 46, 5 45, 2 

1 (43,0) - (43,0) - - (45,0) (41,B) -
weiblich 2 43, 1 (36,0) (44,3) 41,6 - 42,0 45,4 

!40,8l 
43,3 43,9 

3 43,0 45,9 43,7 43,7 - 42,3 42,9 41,8 44,4 45,9 
zua. 43,0 45,5 43,8 42,9 - 42,2 45,0 41,2 44, 1 44,0 

ll l l e 45,4 44,6 44,2 45,0 41,8 45,4 46,0 47,0 46,2 45,0 

darunter, „tal.lgielereien 

1 46,0 46, 1 45,7 f 41, 1l 45,4 44,0 43,7 (47,8) 47,6 

männlich 2 46, 1 45,3 42, 1 44,6 46,3 45, 1 45,9 46,5 46,6 
3 45,9 46,4 44,2 - 44,B (46,9) (46,3) 47,5 52, 1 

Z\18, 46,0 45,9 44,6 41,8 45,7 44,5 44,6 47,2 47,4 

1 (41,0) - - - - - (41,0) -
weiblich 2 43,5 - (43,3) - 43, 1 

140,0l 
41,3 44,0 

3 44, 1 (53,0l 44,5 - 42,9 )45,0l 46,0 44,2 (42,8) 
zus. 43,7 53,0 44,2 - 43,1 45,0 42,8 43,7 44,0 

ll l l e 45, 7 46,3 44,5 41,B 45,4 44, 5 44,5 46,8 46,4 

11neral.D1Terarbe1t11Di 11114 Xohlenwertetoffill4uetr1e 

1 45,6 45, 1 43,5 44,6 45,7 46, 1 46,5 
!43,4l 

48, 5 
!48,6l 

männlich 2 46,7 44, 1 43,8 43,6 45,5 47,4 46,2 44,2 47,6 51, 2 

3 44,0 45, 7 43,5 42, 1 44, 7 44,7 (45,0) 44,5 42,9 44,9 
S\18, 45,9 45,0 43,6 43, 7 45, 3 46,7 46,3 44,0 47, 5 48,0 

1 (42,3) - - - (41,8) -
!45,0l 

-
weiblich 2 42,6 

!31'
0

l 

(41,7) 
145,ol !45,4l 

42, 2 
!44,0l 145,oj 

46,5 (45,0) 

3 40,8 36,2 43,0 40,7 46,3 38,6 42,5 37,0 46,3 -
zua. 41,3 35,9 42,9 41,1 45,8 40,0 42,7 41,0 46,3 (45,0) 

ll l l e 45,7 44,5 43,6 43, 7 45, 3 46,6 46,2 43,7 47,4 47 ,9 

Chellieche Ind11atr1e ( obne ChemiefaaerheretellUlli) 

1 45, 1 48,6 47,7 47,6 (54,2) 44,9 45, 1 43, 1 46,2 46,5 

männlich 2 45,2 48,1 46,7 46,2 48,5 44,6 45,0 45,7 46,2 46,7 

3 43,9 46,4 46,0 45,9 45,8 43,4 44, 1 42,8 45,2 45, 2 
zus. 45,0 47,8 46,8 46,6 48,9 44, 5 45,0 44,4 46,0 46,5 

1 42,2 - - (42,4) - 42,0 (43,8) (39,3) (44,3) 43,6 

weiblich 2 42, 2 44,5 43,9 41,7 - 41, 2 42,6 41,5 42,6 43, 9 

3 41,8 44,6 42,7 43,7 42,7 40,6 42,3 41,0 42,9 43, 5 
ZUS, 41,9 44,6 43,0 42,8 42,7 40,8 42,4 41,0 42,8 43,7 

ll l l e 44,3 46,2 45,4 45,5 47,3 43,8 44,3 44,0 45, 1 45,5 

Glllllli- 11114 ~beatTerarbeitang 

1 44,4 48,9 48,5 42,2 46,2 42,3 47,6 47,5 43,8 

männlich 2 43,0 45,5 46,7 41,0 45,2 39, 7 44,4 45, 1 39,0 

3 42,4 46,1 45,4 39,5 43, 2 40,0 43,9 46,0 37,8 
zus. 43,3 46,6 47,5 41,4 44,9 40,8 45,2 45, 6 39, 7 

1 39,6 - - (40,6) 38,7 - (30,5) (44,2) -
2 41,5 - 44,6 41,0 39,3 40,3 43,0 43,9 39,2 

weiblich 3 40,8 43,4 43,9 39,4 39,8 39,3 42,4 43,6 41,5 
Z\18, 41,0 43,4 44,3 39,7 39,6 39,5 42,4 43,8 40,2 

ll l l e 42,5 45,4 45,7 40,9 43, 1 40,4 43,7 45,0 39,8 
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noch: 2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

Geschlecht I Le~~;:s-1 Bundes-

1 

Schles- .1 
Hamburg 1 

Uieder-

1 

Nord- l -

H.he1.n- l Baden-

gebiet 
wirr- sachsen Bremen rhe1.n- Hessen land- '111.irttem- Bayern 

Holstein '.estfalen Pfalz berg 

Sägerei und Holzbearbeitung 

1 45,0 49,6 45,9 46, 3 46,7 43, 7 46, 7 45,4 44,7 44,5 
mannlich 2 43,9 46,6 45,0 44, 3 45,7 43, 5 45,0 43,8 42, 2 44,4 

3 43,3 44,3 45,4 43,9 43,4 42, 5 43, 3 43,5 42, 1 44,9 
zus. 44, 1 46,4 45,4 44, 7 45,7 43, 3 45,2 44, 4 43,0 44,5 

1 31, 7 - - (47,0) - 31,3 - (42,0) - -
weiblich 2 42, 3 - 45, 1 41,9 f44,0l 41,7 41,2 41,6 41,6 44, 7 

3 42,3 r44,2) 44,5 42, 7 43, 1 41,4 41,9 42, 5 43,0 44,2 
zus. 41,8 44,2) 44,7 42, 5 43,5 40,3 41,8 42,3 42,6 44, 3 

a l 1 e 43,8 46,4 45,2 44,4 45, 5 42,8 44,6 44,2 43,0 44, 5 

darunter: a) Säge- und Hobelwerke 

1 44,8 49,3 44, 2 45,9 46,7 44,0 46,6 45,3 43,8 44, 1 

mannlich 
2 43,6 46,8 f 43,4l 44,7 45, 7 43,2 45,0 43,7 41, 1 44,3 
3 43,4 44,0 47,4 45,0 43,4 43, 3 45,3 43,0 41,4 44,2 

zus. 44,0 46,3 44,4 45,2 45,7 43,5 45,7 44,2 42, 2 44,2 

1 - - - - - - - - - -
weiblich 2 44,5 - (45,0) (46,6) f 44,0l (45,6) f 45,8l !46,0l 

(38,3) 44,6 
3 43,4 \42,0l - 42,8 43, 1 43,6 42,8 44,8 43,2 43,9 

zus. 43, 7 42,0 (45,0) 43,6 43, 5 43,9 43,9 45,0 42,8 44, 1 

a 1 1 e 44,0 46,3 44,4 45, 1 45,5 43, 5 45, 7 44,2 42, 2 44,2 

b) Bolzimprl!.gnier- und Auslaugeanstalten, Purnier- und Schälwerke 

1 44,8 
157,0l 

(49, 1) (50,4) - 41, 1 46,9 45,4 51,5 
151,9! 

mannlich 2 44,7 44,6 44,7 41,9 - 44,0 45,0 43,3 48,5 48,2 
3 43,8 48,2 45, 1 (43,8) - 42,9 42,0 (42,9) 47,0 50,9 

zus. 44,4 47,7 45,6 42,9 - 42,9 44,9 44, 1 48,8 50, 1 

1 (42,0) - - - - - -
!42,0l 

- -
weiblich 2 43,0 - \45,1l - - (46,0) - 39,9 42, 5 48,0 

3 41,8 f 44,4l 44,4 - - 41,0 43,0 41,9 (46,2) 47,0 
zus. 41,9 44,4 44,8 - - 41,0 43,0 41,0 43, 1 47,0 

a 1 1 e 43,8 46,7 45,4 42,9 - 42, 3 44,3 43, 7 48, 1 49,0 

Papiererzeugung 

1 48,5 51, 7 49,2 - 47,4 48, 1 50,4 49,7 50, 1 

mannlich 
2 46,9 44,8 48,2 - 45, 5 46, 2 50,3 48,6 49,0 
3 46,9 (48,0) 46,8 - 44,7 47, 2 47,4 48,6 47,4 

zus. 47,3 47,0 47 ,9 - 46,0 46, 7 49, 5 48,9 48,6 

1 44,7 \42,0l (39, 2) - 45, 1 - - - -
weiblich 2 41, 1 44,0 41,9 - 40,7 - (45,0) 43,9 (42,6) 

3 42,8 43, 5 43, 7 - 41,6 42,5 43, 1 43,8 43,6 
zus. 42,6 43,4 43, 1 - 41,6 42,5 43,2 43,8 43, 6 

a 1 1 e 46,5 46,7 47,4 - 45,2 45,9 48,8 47,9 47,7 

OhelDie!aaerheratellung 

1 43,9 - - - 43,9 44,2 - 41,7 44,2 

mannlich 2 45,6 - - - 45,9 44,4 - 40,2 46,4 
3 43,9 - - - 44,2 43,6 - 40,8 40,4 

zus. 44,7 - - - 45,0 44,2 - 40,7 44,6 

1 (41,6) - - - (39,7) \45,0l - (43,7) -
weiblich 

2 41,9 - - - 42,0 40,8 - 40,7 42, 1 
3 41,6 - - - 41,5 43,3 - 39,6 43,6 

zus. 41,7 - - - 41,6 43, 1 - 39,8 43,3 

a 1 1 e 44,0 - - - 44, 1 44,0 - 40,4 44,4 

Innati t1onsgüter1nduatr1en (metallTerarbeitende Industrie) 

1 45,1 46,0 47,7 44,3 47,5 44,6 45,5 45,3 45,3 44,8 

mannlich 2 44,8 46,4 47,1 43, 1 46, 1 44,4 45, 3 45,6 45,4 44,8 
3 44,2 45,8 46,2 44,5 45, 5 43, 1 45, 7 45,5 45,4 45,0 

zus. 44,9 46, 1 47,4 43,9 47,0 44,3 45, 5 45,4 45,3 44,8 

1 42,8 (45,0) 44,9 41,8 (44, 3) 40,2 43,8 42,0 43,7 44,2 

weiblich 2 42,9 43,0 43,9 43, 3 44,3 41,8 44, 1 45,0 44,0 42,9 
3 42, 1 44,0 44,2 42,8 44,2 40,5 44,0 42,9 43,2 40,5 

zus. 42, 5 43,9 44,2 43,0 44,3 41,0 44, 1 43,8 43,4 42, 2 

a 1 1 e 44,4 45,8 46,8 43, 7 46,8 43,8 45,3 45, 1 44,9 44, 1 

Stahlbau 

1 44,8 46,6 47,7 45, 1 46,8 44,5 45, 1 43,7 45,4 44,3 

mannlich 2 44,9 47,9 47,2 45,0 48,0 44,5 45,5 43,7 46, 1 44, 1 
3 44, 3 44,5 46, 1 45,2 46,0 44, 1 46, 3 42,7 45,0 43,3 

zus. 44,8 46, 7 47,4 45, 1 47,0 44,4 45, 3 43,7 45,5 44, 1 

1 43, 9 - - 44,0 f42,0l - - -
weiblich 

2 42,9 - - (41, 5) !45,0) 42,8 44, 3 !44,0) - 43,3 
3 40,6 - \46, 2l 39,3 47,0l 38,7 - 40,0l 44,7 (45,0) 

zus. 41, 5 - 46, 2 40, 1 46,0 40,4 (44, 1) 41,0 44,7 43,8 

a 1 1 e 44,7 46, 7 47,4 45,0 47,0 44,3 45,3 43,6 45, 5 44, 1 

Jlaschinenbau 

1 45,3 44,9 47,0 45, 1 46, 5 45,3 45,0 45,6 45,4 45,4 

mannlich 2 45, 1 45, 3 46,4 44,5 47,7 44, 5 45,B 45,8 45,7 45,5 
3 44,2 44,9 46, 7 45, 3 45,5 42, 9 45, 7 45,2 45,9 45,5 

zus. 45, 1 45,0 46,9 44,9 46, 6 44,7 45,3 45,6 45,5 45,4 

1 43,9 (44,0) (44,7) (46,0) 41,8 42, 7 (43, 2) 45,4 (44,1) 

weiblich 
2 43, 6 35,9 44,2 44,5 

!42,6l 
41,3 42,8 44,6 46,0 45,0 

3 42,7 42, 7 44,6 43,6 44,6 40,8 43, 1 42,5 43,8 43,6 
zus. 43, 1 40,7 44,4 43,9 43,4 41,0 42,9 43, 5 44,4 44,7 

a 1 1 e 45,0 44,B 46,8 44,7 46, 5 44,5 45, 1 45,4 45,4 45,4 

Schiffbau 

1 47,5 46,4 48,8 45,6 48,7 44,6 44,2 42,6 45,2 44,B 

mannlich 
2 47,4 46, 5 47,9 47,0 49,0 45,2 (42,0) 42,2 f 44,8l 43,9 
3 45,2 43,4 45,6 44,5 46,2 44, 7 41,4 (44,0) 43,6 (43,6) 

zus. 47,3 46,3 48,3 45, 7 48,6 44, 7 43,4 42,6 45,0 44,5 

1 (47,8) - (48,7) 
!45,0l 

- - - - -
weiblich 2 45,0 45,2 44,8 46,5 - - - !45,0l 

- -
3 43,2 43,8 44,6 37,6 f 4-3, 3 l ?5·7l - 37,0 \47,0l -

zus. 43,8 44,2 44,8 39,4 43,3 35,7 - 41,0 47,0 -
a 1 1 e 47,3 46, 3 48,3 45, 7 48,5 44,6 43,4 42,6 45,0 44,5 
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noch: 2. Öurchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

Geschlecht I Leistungs-1 Bundes-

1 

Schles-

1 
Hamburg 1 Nieder-

1 

1 Nord- 1 
1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet wig- sachsen Bremen rhein- Hessen land- ./urttem- 3ayern 

Holstein ',iestfalen Pfalz berg 

Straßen- und Lldtfahrzeugbau ,, 
1 43,5 46, 4 45,9 42, 2 45,4 40, 2 45, 7 43, 1 44, 7 45, 9 

mannlich 2 43,4 46, 1 45, 1 40,9 44,8 40, 7 45,2 44, 5 45,2 45,2 
3 42,1 (42,3) 45, 1 42, 6 45,0 38, 7 45, 3 44, 5 44,9 46, 4 

zu.s. 43, 3 46, 1 45,6 41, 7 45, 1 40, 1 45,6 43,5 44,9 45, 6 

1 41,7 145,Cl (40,1) (44,3) 37,9 43,9 f44,0l (41,0) (42,4) 

weiblich 2 43, 1 
t5,0l 

45, 5 41,2 44,6 41, 5 46,0 42,7 43, 7 44,3 
3 41,6 41,0 (44,8) 40,5 44,3 38,3 45, 7 42, 3 42, 6 46,2 

zus. 42, 2 42,0 45, 1 40,8 44,4 39, 5 45,6 42, 4 42,8 45,0 

a 1 1 e 43,2 46, 1 45,6 41,6 45,1 40,0 45,b 43,4 44, 7 45,5 

darwiter: Bau von Kraftfahrzeugen und deren Iotoren 

1 42,8 47,9 41, 2 45,4 38,0 45, 7 - ..;.4, 3 44,4 

mannlich 2 42, 5 48,6 40,5 44, 9 37, 9 44, 9 - 44, 9 44, 8 
3 40,8 (47, 3) 41,4 45,0 37, 9 45, 6 - 43,8 45,0 

ZU.So 42, 5 48,2 40,9 45, 1 37, 9 45,5 - 44, 4 44,6 

1 41,4 - (40, 1) (44,3) 37, 7 43, 5 - (42,0) -
weiblich 2 42,2 (45,0) 40,7 44,6 37,8 44,4 - 43, 5 43,8 

3 40,3 - 39,8 44,3 37,8 46, 7 - 43,0 43, 3 
ZU.So 40,9 (45,0) 40, 2 44,4 37,8 44, 7 - 43, 1 43, 7 

a 1 l e 42,4 48,2 40,9 45, 1 37,9 45,5 - 44, 3 44, 5 

:Slektroteohnik 

1 45,0 46,0 46, 2 45,0 47,9 44,9 45,9 46,8 45,4 43, 3 

mannlich 2 44,7 45,2 46,0 43,6 50,5 44,8 45, 7 46,7 45,2 43,3 
3 44,4 45,4 46, 1 45, 4 45,7 43, 7 45, 3 47,0 45,4 42,4 

zus. 44,8 45,7 46, 1 44,6 47,9 44, 7 45,8 46,8 45, 3 43, 2 

1 43, 3 (45,5) 44,7 (43,0) - 40,9 46,7 41,4 (46,8) 45, 1 

weiblich 2 42,6 44,8 43,8 42,8 43,5 42,4 43,9 46,4 45, 3 41,8 
3 41,8 43, 3 44,0 42,3 44, 1 40,6 44,5 44,2 43,0 37,9 

zus. 42, 2 43,4 44,0 42,5 44,0 41, 5 44, 1 45, 2 43, 2 40,7 

a l 1 e 43,8 44,7 45,0 43,7 46,B 43, 7 45,4 45, 9 44,5 42, 1 

PeiD11eohanill: und Optik 

1 45,0 46,o 44,3 45,0 44,6 45,4 43, 1 45,0 44, 7 

männlich 2 45,0 46,4 45, 7 44,6 45,9 44,6 43,6 45, 1 44, 5 
3 44,B 47,2 45, 7 44,9 42, 7 43, 5 (41,9) 44,9 46,4 

zus. 45,0 46,3 44,6 44,9 44,7 45,0 43, 1 45,0 44,8 

1 42,6 - (45,0) 41, 1 (43, 5) (42, 1) (41, 7) 42,8 42,4 

weiblich 2 43,6 42,2 43,7 43,6 43,0 45,4 42,3 42, 5 43, 2 
3 43-,1 44,3 44,5 43,4 41,4 42,3 40,5 43, 2 43,4 

zus. 43,3 43,9 44,2 43,5 41,7 44,7 41,3 43,0 43, 2 

a 1 1 e 44,3 45, 4 44,5 44,4 43,9 44,9 42, 5 44, 2 44,0 

Biaen-, Stahl-, Blech- und Ketallwareugewerb, 

1 45,6 47,6 48,3 45,4 47, 3 45, 2 46,3 46, 3 45,9 45,9 

mannlioh 2 44,9 49,9 47,1 43,6 45,2 44,8 44,8 45, 7 45,4 46, 1 
3 44,8 53, 3 47 ,6 44,9 43, 1 44, 2 46,9 46,0 45,5 46, 2 

zus. 45, 2 49,4 47,8 44, 5 45,B 44,8 45,6 45,9 45,6 46,0 

1 41,6 - - (60,0), - 38, 1 (44,5) (43,8) 44, 1 45,0 

weiblich 2 42, 7 44,7 43,9 43, 9 44,3 41, 3 43,2 42,4 44, 1 44, 3 
3 42, 1 45,0 44,6 43, 4 44,B 40,7 44,8 42, 3 43,4 44, 1 

zus. 42,3 45,0 44, 5 43,6 44,6 40,B 43,8 42,3 43,6 44, 2 

a 1 l e 44,4 47,0 46,4 44,2 45,4 43,9 45,3 44,9 45,0 45, 4 

Terbrauobel!!;terinduatrien 

1 45,0 46,3 47,5 45, 5 47,6 44,2 45, 5 44,8 46,0 44,8 

mllnnlich 2 44,6 44,7 47,9 44,9 50,3 43,8 44,0 44,8 45,6 45,4 
3 44,5 45,0 46, 7 45,4 48,6 43,6 45, 5 42,9 45, 2 45, 3 

zus. 44,B 45,6 47,5 45, 2 48,6 44,0 45,0 44, 5 45, 7 45,0 

1 40,8 43,2 43,5 38,8 45, 7 40,4 43, 1 42, 7 42, 1 41, 3 

weiblich 2 41,3 43, 6 43,4 41,9 43, 2 39,7 42,0 42,4 42,0 42, 5 
3 41,8 44, 5 43, 1 42, 2 43, 6 40, 1 42, 7 42, 1 42, 3 42,6 

zus. 41,4 43,9 43, 3 41,4 43,4 39,9 42, 2 42, 3 42, 1 42,4 

a 1 1 e 43,0 44,7 45, 3 43, 3 45,8 41,9 43,6 43,4 43,6 43, 5 

ltunatatoftverarbei tung 

1 47,3 47,6 48, 1 46,8 46, 1 50,2 47,4 49, 3 

mlmnlich 2 45,6 48,5 45,9 45, 3 44,6 44,7 45,9 46,8 
3 45,0 (44,2) 48,0 44,4 44,4 46, 1 44,8 45,8 

zus. 46,o 47,4 47,0 45,6 45, 2 46,6 45,9 47, 2 

1 41, 1 )45,0l - 39,2 (42,5) (47,5) (43,6) (47,8) 

weiblich 2 42,5 42,8 44, 1 41,0 43,5 41,B 42,0 44,2 
3 42,6 43,6 45,2 41, 2 42,9 42, 1 43,0 44,0 

zus. 42,5 43,4 44,6 41, 1 43, 2 42, 2 42, 7 44,2 

a 1 1 e 44,4 45,5 45,8 43,6 44, 3 44,8 44, 5 45,9 

Herstellung von teinkere.miaohen !rzeugniaaen 

1 43,9 54,6 47,5 41,B 45,7 44, 5 44,2 44,0 

mannlich 2 45, 1 )4B,6l 46,0 42, 7 46,5 44, 6 44, 1 46,4 

3 45,3 47,1 45,4 43,4 46, 3 44, 1 43,8 46,9 
zus. 44,6 50,8 46,2 42, 6 46, 1 44,4 44, 1 45,4 

1 42,2 - (39,6) 44,0 (45,0) 43,2 (41,9) 41,4 

weiblich 2 42, 6 45,8 43,2 39,3 44,2 43,8 42,9 42, 6 

3 42,8 44,9 43, 2 42, 1 43,6 41, 5 43, 1 43,0 
zus. 42,7 45,5 43, 1 41, 1 44,0 42, 1 43,0 42,8 

a 1 1 e 43,7 48,0 45,0 42,2 45, 1 43,4 43, 5 43, 9 

Glaainduatrie 

1 45, 5 45, 3 54, 7 45,9 - 45,4 46, 7 46, 5 46,2 44, 7 

mannlicb 2 44,0 (40,6) (53, 1) 45,4 - 43, 1 47,6 44, 1 46,4 45,4 
3 44,0 44,B 49, 1 45,0 - 43,8 47,0 35,7 46, 2 44, 5 

zus. 44, 5 44,3 52, 1 45,4 - 44,0 47,0 43, 6 46, 3 44,9 

1 45, 7 
1

4
4,5l 

- (46, 2) - 48, 1 (43,8) (42,5) (46,0) (46, 1) 

weiblich 2 43,6 43,0 - 43, 1 - 43, 1 44,2 42, 1 45,8 43, 7 

3 40,9 43,9 45, 1 42,8 - 39, 3 44, 1 40,2 43,2 43, 7 
zus. 41,4 43,8 45, 1 43,0 - 39, 5 44, 1 41,0 44, O 43, 8 

a 1 l e 43, 7 44, 1 50, 1 44,8 - 43,0 46, 1 42,9 45, 5 44,5 
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noch: 2. Öurchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

Geschlecht I Leistungs-1 Bundes-

1 

Schles- 1 
Hamburg 1 !heuer- 1 1 Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden- 1 
gruppe gebiet wig- sachsen Bremen rhein- Hessen land- 1/urttem- Bayern 

Holstein '1Vestfalen Pfalz berg 

Holnerarbei tung 

1 44, O 45,2 47, 2 45, 1 44, 5 42, 5 44,0 43, 9 45,2 44,8 
mEi.nnlich 2 44,4 45, 7 46, 7 45,0 45,9 42, 5 45, 2 44,2 45,8 44,8 

3 43,8 44,7 45,2 44,7 42,8 41, 9 44, 9 43,7 44,3 44,9 
zus. 44, 1 45, 2 46,8 45,0 44,4 42, 4 44, 5 43,9 45, 1 44,8 

1 41, 7 - - 43,4 - 39, 9 (43, 5) (42,9) (42,1) (44,6) 
weiblich 2 42, 3 46,4 42,0 45, 1 f 42, 7l 38, 1 40, 1 43, 1 42, 9 42,8 

3 42, 1 43,8 41,9 43, 1 43,8 40, 1 42,8 41, 7 42, 5 42, 6 
zus. 42, 1 44,6 41,9 43,6 43, 4 39, 7 42, 2 42, 3 42,6 42, 7 

a 1 1 e 43, 7 45, 1 45,4 44, 7 44,4 42,0 44,0 43,6 44,6 44,2 

PapierTerarbeitung ( einschließlich Papierveredelung) 

1 47 ,9 48,7 51,0 49,4 (47,5) 46,9 48,9 48, 1 49,2 46, 6 
mannlich 2 47 ,8 45,0 49,8 47, 7 150,0l 48, 3 48,3 46, 1 48, 1 48, 3 

3 47, 3 (45, 4) 46,4 48, 3 48, 1 45,0 53, 5 45,5 48,6 46, 2 
zus. 47, 7 45, 9 49,0 48,6 48,0 46,9 49,9 46,8 48, 7 46,9 

1 42,4 - (45,0) 46,9 - 42, 2 - 43,4 40,2 ( 39, 2) 
weiblich 2 43,5 44,4 45,0 43, 7 45, 6 42, 7 46, 1 43, 4 43,2 44,7 

3 42,9 43, 7 43, 7 43, 3 44, 7 42,4 41, 3 42, 9 44,4 41,8 
zus. 43, 2 44, 1 44,6 43, 7 45, 2 42, 5 42,9 43,2 43, 7 43, 3 

a 1 1 e 45,0 45, 1 45,9 46,0 45, 9 44, 2 45, 7 44, 4 45,5 44, 6 

Druckereigewerbe 

1 46,4 48,0 47, 3 47,0 47,8 45,6 47,0 44,9 46,9 46, 1 
mannlich 2 46, 4 48,5 47, 7 47,8 f 47 ,4) 45, 9 45, 3 46,0 46,9 46,3 

3 45,4 46, 7 47 ,6 47 ,o 46,0) 43,6 44,3 46,8 46,6 46, 6 
zus. 46, 3 48,0 47 ,4 47, 1 47,7 45, 5 46,5 45, 1 46,8 46, 2 

1 44,0 46,3 (45,0) 44,5 - 43,4 (45,9) (39,0) (46,0) 45, 7 
weiblich 2 44,2 46,6 45, 1 44,9 44,3 42, 9 44,9 43,8 44,6 45, 3 

3 44,0 43, 1 44,8 44,3 (47,3) 42, 3 44, 3 45,5 44,7 45,4 
zus. 44, 1 44,8 45,0 44,7 44,7 42,8 44,7 44,5 44,6 45,4 

a 1 1 e 45,7 47 ,3 46, 7 46, 7 46, 7 44,7 46, 1 44,9 46, 1 45,9 

Ledererzeugung 

1 46,4 44,0 45,9 - 46,6 46,0 47,7 46, 2 47, 3 
männlich 2 47, 3 44,4 44, 3 - 48, 5 46,0 44,9 49,4 47,8 

3 45, 4 44,7 44,8 - 44, 3 46,2 46, 4 45,4 47,0 
zus. 46, 5 44,5 45, 3 - 46, 5 46,0 45, 7 47,0 47,4 

1 43, 5 - (43,0) - 42,8 (43,4) (44, 2) 44, 3 -
weiblich 2 43,8 (43, 3) 43, 1 - (45, 1) 43, 4 42,7 44,3 46,0 

3 45,2 47, 1 44,0 - 42, 7 44,8 44,2 45,4 46, 2 
zus. 44,6 46,6 43,6 - 42, 9 43, 7 43, 1 45, 1 46,2 

a 1 1 e 46, 1 45, 1 44,9 - 45, 9 45, 3 45,0 46,6 47,0 

Herstellung Ton Lederwaren ( einschließlich Lederhandschuhen) 

1 44, 1 47, 1 46, 3 - 42,6 44,4 44, 4 43,2 44, 7 
mannlich 2 44,3 f47,0l )45,0l - 42,4 46, 7 44,4 43, 7 45,3 

3 44, 5 43, 5 47, 1 - 43,8 45, 7 45,5 42, 7 44,9 
zus. 44, 2 46,9 46, 4 - 42, 7 44, 7 44,6 43,2 44,8 

1 41, 1 
145,0l 

(44,7) - 43,4 42,2 (46,3) 34,2 41,0 
weiblich 2 43,1 45,0 44,2 - 39,5 42,6 42, 5 44,7 44, 1 

3 41, 3 45,0 41,2 - 39, 1 41,8 42, 7 40,7 43,5 
zus. 42, 2 45,0 42, 5 - 39,6 42, 2 42, 7 42,7 43,5 

a 1 1 e 43,0 46,6 43, 5 - 40,8 43,3 43, 3 42,9 43,9 

Schuhindnstrie 

1 44,0 45,0 43,3 - 43,6 45,2 43,9 45, 1 43,6 
mannlich 2 44,0 44,2 44,3 - 43, 1 44, 1 43,9 45, 2 44, 1 

3 42,4 (44,5) 42,0 - 41,9 39,9 42, 1 44, 1 43, 1 
zus. 43,8 44,8 43,4 - 43, 2 44,3 43,6 45,0 43,7 

1 42,4 44,6 40, 1 - 41,3 43,9 42,9 44,0 41,8 
weiblich 2 42,8 44,9 40,8 - 41,3 43,7 43, 3 44,0 43,3 

3 42, 3 44,5 39, 1 - 40,5 42,4 43, 3 43,6 43, 1 
zus. 42, 5 44,7 40,0 - 41,0 43, 1 43, 2 43,8 42,9 

a 1 1 e 43, 1 44,7 41,4 - 41,9 43, 5 43, 4 44, 3 43, 2 

Textilgewerbe (ohne Chemiefaserheratellnng) 

1 44,7 45, 6 47, 1 44,8 52, 6 44,2 45, 7 44,4 46, 1 43,9 
mannlich 2 44,0 43,4 44,5 43,6 51,5 43,8 41, 6 47,5 44, 7 45, 1 

3 44, 2 46, 7 (46,5) 43,0 51,6 43, 6 44,2 43,3 45, 1 43,6 
zus. 44,4 44,6 46,8 44,0 51,8 43,9 42,9 45,6 45,4 44,4 

1 41,0 43, 1 41,6 42, 7 (46,0) 40, 5 44,0 41,3 40,4 41,8 
weiblich 2 40, 6 42, 7 40,9 41, 1 43,0 39,4 39, 5 41, 2 42,0 41,8 

3 41,0 43,9 39,4 40,7 43,4 39,0 43, 3 40, 4 41,8 41, 9 
zus. 40,8 43, 1 40,7 41, 2 43,2 39, 5 40, 1 40,8 41,8 41,8 

a 1 1 e 42,2 43,6 42,2 42,5 46,5 41,6 41,4 42,6 43,0 42, 7 

darunter: a) Spinnerei nnd Garnbearbei tnng 

1 46,4 46,9 46,6 47,8 52, 5 45,9 45,8 53,3 46,4 46,2 

mannlich 2 44,0 43,8 44,4 44,8 51, 5 43,0 38, 2 53, 6 45, 3 46, 2 
3 44,8 47,2 (46,5) 42,9 51,8 43,8 44,0 (46,5) 45, 2 42, 6 

zus. 45,0 45,8 46, 2 45, 3 51,8 44, 1 40,0 53,4 45,8 45, 9 
1 40,4 43,8 (40,4) 41, 1 - 39, 5 (48,7) - 39, 5 40,8 

weiblich 2 39,6 42, 7 40,2 41,8 42,9 38,2 33, 3 41, 9 41,8 41,7 
3 40,2 41,4 36,8 40, 1 43, 4 37, 3 42,6 39, 4 41,8 41,5 

zus. 39,8 43, 1 39,6 41, 7 43, 1 38, 1 34,0 39,8 41, 7 41,6 

a 1 1 e 41,7 43, 7 41,3 42,9 46, 5 40,5 36,6 43, 6 43, 1 42,9 

b) Weberei 

1 43, 2 45, 7 44, 1 
153,51 

42, 7 43,9 42,2 44,7 42, 3 

mannlich 2 44, 3 43,0 43,4 52, 3 45,2 41,7 45,4 42,4 44,9 
3 44,8 46, 3 43, 2 47,0 45, 5 44, 1 41,8 44,7 41, 5 

zus. 43, 8 44,3 43, 7 51,5 44,0 42,4 43,0 44, 1 42,9 

1 40,5 41,5 42,6 (46,0) 40, 2 (45, 1) 40, 3 41, 1 40,7 

weiblich 2 40,7 41, 6 40,9 44,7 40, 3 41,2 41,6 41, 5 40,7 
3 41,4 43, 7 40,6 43,9 40, 1 42, 7 42, 3 42,4 41, 3 

zus. 40,8 42,7 41, 1 44, 5 40,3 41,4 41,6 41,9 40,9 

a 1 1 e 42, 2 43,4 42, 7 46, 1 42,0 42,0 42,4 42, 7 41, 7 
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noch: 2. Öurchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

1 
Leistwigs-

1 
Bundes-

1 

.lChles- 1 

1 
N'ieder-1 1 ~ord- 1 

1 

it.hein-

1 
Baden- 1 Geschlecht gruppe gebiet wig- Hamburg sachsen Breoen rhein- Hes::;en land- Wurttem- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz beri:i: 

Bekleidungsgewerbe 

1 43, 7 47 ,o 46,9 42, 1 45, 1 42, 9 44, 3 42, 3 44, 3 44,8 
mannlich 2 44, 5 45,9 46, 2 44, 9 45, 3 43, 6 47, 4 45,0 46,0 43, 9 

3 45,8 (39,0) (44, 3) 46,0 ( 54, 5) 45, 9 45, 9 (38, 2) 44,9 47,0 
zus. 44, 1 46, 7 46, 7 43, 1 45, 6 43, 5 45, 2 42, 3 44,8 44, 6 

1 39, 3 41, 2 43,9 37, 7 45,6 39,0 42, 7 39, 5 40, 2 40,7 
wei bll.ch 2 40,8 43, 5 43,9 41 ,4 42,8 39, 4 42, 6 41,0 40,8 42, 4 

3 40,9 44,9 44,9 41, 7 (43, 6) 40, 5 42,9 39, 5 40, 2 41 ,o 
zus. 40,5 43, 6 44,0 40,0 43, 1 39, 5 42, 6 40,6 40, 7 41 ,9 

a 1 1 e 41, 1 44, 1 44, 5 40, 5 43, 3 40,0 43, 1 40,8 41,0 42, 3 

Ber"etellung von Kuaikinetrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeraten, 
Sohll.uolcwaren und Bearbeitung von Edelsteinen 

1 46, 3 48,8 45, 2 43, 5 48,4 47, 1 44,8 
mannlich 2 44, 6 i 44,9l 44, 6 46, 5 45, 1 44,2 44,6 

3 44, 1 44,4 43,0 45, 3 45,8 44,4 43, 3 
zus. 45, 5 47 ,6 44,8 44, 6 47, 6 46,0 44, 5 

1 43, 5 )40,0l (42, 2) 45, 1 44, 6 38,0 
weiblich 2 42,7 44,2 40,8 44,0 44, 3 43,8 42, 2 

3 42, 7 42,2 40, 1 42,4 44, 1 42,8 42,2 
zus. 42,8 42,6 40,4 42, 9 44, 3 43, 4 42,0 

a l l e 44, 1 46, 1 43,4 43,8 46, 2 44, 6 43, 1 

.lahrungs- und GenuSlli ttelinduatrien 

1 48,4 50, 7 47,8 48,4 49, 1 47, 7 49,2 48,1 48,7 48,8 
mannlich 2 47,8 52, 2 47 ,2 48,5 46,8 46, 6 49,0 46, 1 46,8 50,3 

3 46,9 49,3 47,6 47,7 48,4 46,4 47, 1 45, 2 46,0 47, 2 
zus. 47,9 50,8 47 ,6 48,3 48, 1 47, 2 48,B 47,0 47, 6 48,8 

1 42,3 (47,3) (53,0) 41, 5 53,8 44, 9 42, 8 41,7 40,0 45,6 
weiblich 2 43,8 44, 1 45, 3 45, 3 44, 1 43, 7 45,4 41 ,9 42,0 46, 2 

3 43, 1 43, 9 44, 2 44,5 44,4 41, 6 44, 5 43,3 43, 3 45,0 
zus. 43, 1 44,0 44, 2 44,3 44, 4 42, 1 44, 1 42, 7 41, 7 45, 1 

a 1 1 e 45, 7 47 ,6 45,9 46, 6 46, 3 44,9 46, 1 45, 3 44,2 47, 5 

Bro tinduatrie 

1 46, 5 48,4 45,0 47, 5 47, 3 45,4 49, 3 48,2 49,9 46,8 
männlich 2 46,4 i 56,3) 44,8 50,8 )45, 1 l 45, 0 50, 7 (57,4l 46,8 f 43,6l 

3 45,9 53, 4) 45, 7 49,0 42,0 45, 1 ( 51, 5) (55, 3 (47, 3) 45, 1 
zus. 46,4 49,5 45,0 48,4 45,9 45, 3 49, 7 50,4 49, 2 46, 1 

1 44,5 (46,9) (42, 9) (45,0) 
weiblich 2 43, 2 45,8 (45,0) 41 ,9 (47 ,5) 

3 42,6 48,0 43,0 42,8 44, 2 41, 3 42, 7 47, 4 47 ,6 45, 2 
zaa. 42, 7 48,0 43,0 43, 6 44, 2 41, 3 42, 7 47, 3 47, 6 45, 2 

a 1 1 e 45,3 49, 2 44,6 46,8 45,4 44, 1 48,3 49, 3 48,9 45,6 

neiaohwareninduatrie 

1 48,8 49,6 48, 1 47,9 49,4 49, 5 50, 4 (45,0) 48,5 48,4 
ll&JUÜ.ich 2 50, 3 54,9 (49, 3) 53,5 )44, 5l 48,9 )46,0l 47,5 52, 7 

3 49,6 51 ,o 47,8 48,0 48, 3 50, 5 47,6 48, 5 48,9 
zus. 49, 1 50, 3 48, 1 48, 1 49,0 49,6 49, 4 (45,0) 48,4 48,9 

1 (28,0) (28,0) 
weiblic)I 2 47,9 (48,3) 47,5 (48,0) (48,3) 

3 44,8 47,3 46,0 44,8 44,8 44,0 46,8 f 45,0l 46, 45, 1 
zu.a. 44,9 47,3 46,0 45,0 44,8 44,0 46,8 45,0 47,v 45, 1 

a 1 1 e 47,6 49, 5 47, 5 47, 1 47,4 47,2 47,8 (45,0) 48,2 48,0 

11aohTerarbe1 tang 

1 53, 7 62, 3 57, 3 48,0 53,4 (48,0) )48,0l 
männlich 2 51 ,2 57,9 (55,4) 54,5 49, 1 48,4 (49,0) 44,0 

3 51, 2 59,0 56, 1 46,3 52, 1 45,0 
zus. 51, 7 59,6 56, 3 47,7 51, 2 47, 1 (49,0) (46,0) 

1 54,3 (54, 3) 54,0 p8,ol 
weiblich 2 44, 1 45, 1 46,4 37, 1 45,8 (36,0) 

3 44,2 43,7 47,8 43,8 44, 1 35, 7 49,8 
ZllS, 44,3 43,7 47,8 44,0 45, 3 36,0 49,6 (36,0) 

a 1 1 • 46,3 46,3 49,6 45,3 47,6 37, 7 49, 6 (39,3) 

Obat- und Gell1lanerarbei tung 

1 52,0 48,9 )48,5l 54, 2 
r3·91 

52,4 51, 3 52, 3 51 ,o 51,8 
mllmllich 2 50, 1 51 ,6 51 ,2 52,0 53,5 48,2 52,5 52, 1 48,2 47,8 

3 49,6 (45, 3) 52, 7 51,5 46,4 50, 3 (53,9) 47, 1 (49, 7) 
zus. 50,8 49,3 50,0 53, 1 53, 4 49,5 51 ,5 52,6 49,3 50, 5 

1 41,2 (48,0) (46,0) (33,6) (47,8) (51, 3) 
weiblich 2 45,3 46, 1 45,2 46, 1 47,0 45,6 44, 1 (42,8) 

3 44,3 44,0 45,0 47,0 )48, 1 40,8 46,0 43,4 41,8 46, 1 
ZUS, 44,4 44,5 45,0 46,8 48,1 41 ,o 46,3 44,4 42,9 45,9 

a 1 1 e 47,3 46,4 46,7 49,4 50,5 45,0 49,0 48,2 46,2 47,4 

Braa.erei u4 Dlserei 

1 47,5 47,6 47,8 48,2 46,9 46,9 47,7 47,8 48,2 
männlich 2 46,7 (47,0) 47,3 44, 1 47,1 46,6 45, 3 (49,3) 

3 46,6 46,5 47,0 41,8 47,0 46,0 44,5 47,3 46,4 
ZWS, 47,2 47,3 47, 5 45,9 47,0 46, 7 47, 1 47,6 47,8 

1 )46,9l (46,9) 

weiblich 2 39,8 (37, 5) (44,3) 
3 41,5 )44,8l (39,9) )45,8l 40,4 41 ,8 41,7 43,8 42,8 

zue. 41 ,5 44,8 42, 1 45,8 40,4 41,8 40,8 43,8 42,8 

a 1 1 • 46,8 47,2 47,3 45,9 46,3 46, 5 46,7 47,4 47,4 

!abaltwarenheratollung 

1 46,8 43,6 46,6 42, 1 49,0 46, 5 45,4 44,0 42, 2 

lllimllich 2 44,0 43,6 45, 1 42,3 44, 1 48, 1 f 43,7l 43,5 44, 1 
3 45,9 41,4 48,9 (40,5) 46, 1 47,5 45,2 46,6 45, 2 

zu.s. 45,9 43, 2 46,9 42,0 47,0 47, 1 44,9 45,5 43,8 

1 42,2 36,8 45, 7 42,8 41 ,4 39,9 45, 7 

weiblich 2 42,4 41 ,2 41,0 44, 1 44, 7 38,6 40,9 44,9 
3 41,9 40,2 42,2 43,4 44,3 41,4 41,5 42,4 

zua. 42, 1 40,2 40,3 41,0 44,8 43,2 41, 1 40,4 44, 5 

a 1 1 e 42,8 41,0 41, 5 41,3 45,5 43,4 41 ,6 40,8 44,4 

Ba~werbe 

1 42,9 41,7 42, 5 45, 1 39,0 42,8 45,6 41,8 40,8 42,0 

mannl.ich 2 42,8 43,3 40,6 43,6 46,7 42,6 46,5 43,3 41,7 41,1 
3 42,5 39,3 43, 7 42,9 42, 7 42,3 45, 7 41,6 39, 1 43,0 

ZUS, 42,8 41 ,5 42, 5 44, 1 40,7 42,6 45,8 42,0 40,8 42,3 

1 
weiblich 2 (47,6) (47,6) 

3 44, 2 (43,0) 44,7 (45,5) 42,9 
zu.a. 44, 2 (43,0) 44,B (45, 5) 42,9 

a 1 1 e 42,8 41, 5 42,5 44, 1 40,7 42,6 45,8 42,0 40,8 42,3 
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3. Durchschnlttllch bezahlte Wochenstunden 

Geschlecht I Leistungs-1 Bundes-

1 

Schles- 1 
Hamburg 1 

Nieder-

1 

1 .rord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
€,TUppe gebiet v11.g- sachsen Bremen rhe1n- iiessen land- '.'/urtter::1- Bayern 

Holstein Westfalen Pfalz berg 

G • s am t e I n d l1 s t r i e 

1 45, 8 46,8 47, 1 46, 2 46, 7 45,2 46, 7 46, 6 46, 4 46, 2 

mannl1ch 2 46, 0 47, 3 46,6 45, 9 47,0 45, 6 46,2 47,5 46,4 46,6 
3 45,2 46,4 46,0 45, 3 46,0 44,8 46, 6 45, 7 46, 1 46,0 

zus. 45,8 46,9 46,8 46,0 46, 7 45,2 46, 5 46,8 46, 4 46,3 

1 41,9 43, 6 44, 1 39,5 47,8 41,9 43,3 43, 2 41,6 42, 5 

weiblich 2 42, 6 44,0 44,2 42,9 44, 1 41,4 43,5 43,8 43,0 43,4 
3 43, 3 44,6 44, 5 43,8 44,6 42, 4 44,3 43,8 43, G 43,6 

zus. 42,~ 44,3 44, 4 42,9 44,4 41, 9 43,8 43, 7 43,2 43, 4 

a 1 1 e 45, 1 46, 3 46, 1 45, 3 46, 3 44, 6 45,8 46,0 45, 3 45, 2 

Industrie ohne Baugewerbe 

1 46, 1 47, 7 47, 7 46, 4 48,0 45, , 4G, 7 47, 1 46,8 46, 5 

mannl1ch 2 46, 1 47, 5 47, 3 46, 2 46,9 45, 7 46,2 47, 6 46, 7 46, 7 
3 45, 7 47 ,4 46,8 46, 6 47, 2 45, 1 4-6, 5 46,4 46,4 46,4 

zus. 46, 1 47 ,6 47, 5 46,3 47 ,6 45,5 46, 5 47, 2 46, 7 46,6 

1 41, 9 43,6 44, 1 39, 5 47,8 41,9 43, 3 43,2 41,6 42,5 

weiblich 2 42, 6 44,0 44, 2 42,9 44, 1 41,4 43, 5 43,8 43,0 43,4 
3 43,3 44,6 44,5 43,8 44, 6 42,4 44, 3 43,8 43,6 43,6 

zus. 42,9 44,3 44,4 42,9 44,4 41,9 43,8 43, 7 43,2 43, 4 

a 1 1 e 45,2 46,8 46, 5 45,4 47,0 44,8 45,8 46, 2 45,4 45,4 

Bergbau 

1 43,9 47,2 46,6 43, 6 47, 5 46,6 49,9 46,9 

mannl1.ch 2 44, 5 46,4 46,8 43,9 47,0 46,6 49, 4 47, 3 
3 44, 1 ( 51, 6) 46,2 43,8 47,0 46, 4 48,3 47,4 

zus. 44, 1 47,3 46,6 43, 7 47, 2 46,6 49,2 47, 1 

Steinkohlenbergbau 

1 43,4 43,4 43, 4 

mannl1ch 2 43, 3 44,7 43, 3 
3 43, 1 42,8 43, 1 

zus. 43, 3 43,6 43, 3 

Braunkohlenbergbau 

1 48, 2 46, 7 49,9 46,9 46, 4 

mannlich 2 48,6 47, 3 49,9 45,8 47, 1 

3 48,6 46,8 49, 3 45,4 47, 5 
zus. 48,4 46, 9 49, 7 46, 3 46, 7 

Erzbergbau 

1 46, 7 46,8 46, 2 46, 1 46,6 47, 7 

mannlich 2 46, 7 47, 1 45,8 46, 1 46,6 47,0 
3 46,6 46,2 46,8 47 ,6 46,4 45, 3 

zus. 46, 7 46,8 46, 1 46, 3 46, 6 47, 3 

Salzbergbau 

1 47, 5 46, 5 48,5 48,7 50,0 46, 3 

miinnl1.ch 2 47, 1 46, 2 48, 3 47 ,9 49,4 49,5 
3 47, 1 45,2 47, 3 47, 5 49, 4 (49, 5) 

zus. 47 ,2 46, 3 48, 1 48,2 49,6 47,8 

Sonstiger Bergbau 

1 47,8 47,2 47 ,6 47, 1 48,6 49,7 48,6 

mannl1.ch 2 47,4 46,4 47 ,3 45,0 47,3 49, 1 48,0 
3 47,7 ( 51, 6) 48,2 (48,5) 48,0 43, 7 47,7 

zus. 47, 7 47, 3 47 ,6 46, 3 48, 1 47, 6 48,2 

Enere;iewirtsahaft 

1 47,8 46,0 43,8 47,7 46,6 49,6 46,8 47,4 47,4 46,9 

mannlich 2 47,2 46,8 44,5 46,6 45,9 48,8 47, 1 47,0 46,7 46,4 
3 47,2 ( 45, 3) 45,0 47, 2 45,8 49,6 46,4 48,4 49, 1 45, 7 

zus. 47,6 46, 2 44,0 47,4 46,4 49,4 46,9 47,4 47, 3 46,7 

1 46,6 )44,0l (50,0l 150,0) (45,1) 
1
48,8l 47, 5 (48,0) 

weiblich 2 45,2 44,9 (42, 2 45, 3) 45, 3 48, 2 (45,5) 46, 1 43,8 
3 43,6 (42,4) 43,9 41,5 42,8 44,8 44,9 43, 5 45, 1 40, 7 

zus. 44, 1 (42,4) 44,0 41,7 43, 5 45,0 46, 1 43, 7 45, 3 41,7 

a 1 1 e 47, 5 46, 1 44,0 47, 3 46,2 49, 3 46,8 47, 3 47, 2 46,6 

darunter: Elektrizitätsgewinnung und -versorgung 

1 47,9 46,0 47 ,9 47, 1 49, 9 47, 2 47, 7 47,9 47,4 

mannlich 2 47,2 46,8 46, 1 47, 1 48,6 48,6 47 ,9 47, 3 46,7 
3 47 ,3 (45,0) 47,4 45,8 48,8 (48,6) (47, 7) 49, 5 46,9 

zus. 47, 7 46, 1 47, 4 47 ,o 49,6 47, 5 47,7 47 ,9 47 ,3 

1 (47, 7) 150,0l 150,0) (47,0) )43,0l 147, 5l 148,0l 

weiblich 2 44,4 39,3 45, 5\ 43, 7 51,3 (46,0l 46, 6 45,0 
3 43,2 140,4) 41,3 43, 7 44, 5 (47, 3 (47,0 45,2 40,4 

zus. 43,6 40,4) 41,4 44,5 44, 2 (48,4) (46,9) 45,5 41,0 

a 1 l e 47,6 46,0 47, 3 46,8 49, 5 47, 5 47, 7 47,8 47, 1 

Grundetof!- und Produktionel!!!terindustrien 

1 46, 5 47,9 47, 6 46, 7 47,0 46, 3 46,5 47,2 47,2 47,0 

mannl1ch 2 46, 4 46,6 46,9 47, 1 46, 9 46, 1 46,0 48,0 47,0 47,0 
3 45, 8 47, 4 46, 0 46, 6 46, 1 45, 7 46,0 46, 7 45,8 46,0 

zus. 46, 3 47, 3 47,0 46,9 46, 7 46, 1 46, 2 47, 5 46, 8 46,8 

1 42,4 (43,5) 42, 2 42,0 45,4 44,0 44, 7 43,2 

weiblich 2 4), 5 44,0 44,;1 4:,0 45,4 43,2 44,5 44,9 44,4 43,6 
3 43,6 44,9 44, 1 42t4 43,5 43, 5 43, 2 43,8 44, 4 44,5 

zus. 43,6 .44,8 44,4 42, 3 43,9 43, 4 43,6 44, 1 44,4 44, 1 

a 1 l e 46,0 47,0 46, 2 46, 3 46,4 45,8 45,8 47,2 46, 5 46,4 

Steine und Erden 

1 47,4 48,2 47 ,2 48,7 44,3 48,0 46,8 47, 5 46,1 46,3 

mannlich 2 47, 1 47, 2 47, 6 48,3 45,9 47, 7 45, 7 46, 6 46, 5 45,7 

3 45, 7 49,9 46,0 44,8 46,--0 46,0 47 ,o 45, 3 44, 4 45,2 
zus. 46,9 48,4 46,8 47,6 45,6 47 ,4 46,4 46, 7 45, 6 45,8 

1 41,2 (41, 2) (49,0) (39, 6) 

weiblich 2 44,8 43,2 46, 7 (46,8) 46,0 ( 46, 3) 42, 7 

3 42,9 (40,0l \44, 5 l 44,9 41,8 41,6 44,9 39, 3 43, 1 43,0 
zus. 43,2 (40,0 44, 5 44,5 41,8 42,9 45,0 42, 6 43,3 42,8 

a l l e 46, 7 48,4 46,8 47 ,5 45, 3 47, 4 46,4 46, 6 45, 5 45,6 
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noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

GeachlechtlLeiatungs- 1 Bundes-

1 

Schlea- 1 

1 

Nieder-

1 

1 Nord- 1 

1 

Hhein-

1 

Baden-

1 gebiet wig- Hamburg eachsen Bremen rhe1n- Hessen land- ,Vurttem- Bayern 
gruppe Holstein Westfalen Pfalz berg 

Eisen- und Stahlindustrie 

1 45,6 46, 3 46,5 45,6 50,9 45,5 46, 3 46,5 46,0 46,6 

mannlich 2 45,4 45,8 48,4 48,4 48,5 45, 1 46,6 46,9 45,9 46,9 
3 45,5 46,3 46,3 48,5 48,2 45, 3 46, 7 46,8 46,0 44,8 

zus. 45, 5 46,0 47,2 47,5 49, 1 45, 2 46, 5 46,7 45,9 46,6 

1 43,9 - - (38, 2) - 43,9 (45, 1) (47,0) (44,0) (44, 4) 

weiblich 2 42,9 f 41,3l (43,0l 38, 5 (46,0) 43, 6 45,9 44,2 44,9 41,8 
3 42,0 44,3 p9,3 38,0 f45,0l 41,9 45,2 44,7 45,9 43, 1 

zus. 42, 4 42, 7 40,0 38,3 45,5 42, 5 45,6 44,5 45,5 42,2 

a 1 1 e 45,4 45,9 46,8 47,0 49, 1 45, 1 46,4 46,7 45,9 46, 2 

darunter: a) Hochofen-, Stahl- lllld Warmwalzwerke, Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

1 45, 3 - 45,8 - 45, 2 46,8 46,4 43, 7 48,4 

mannlich 2 45, 2 - 50,9 - 44,8 46,9 48,2 44,6 48,5 
3 45,1 - 49,8 - 44,8 46,2 46,2 45,5 46,5 

Z\19. 45, 2 - 49,3 - 44,9 46,7 47,3 44,3 48,4 

1 42,8 - f 42,0l - 42,3 - 147,0l 141,ol /45,0l 
weiblich 2 44,8 - 45, 1 - 44, 7 - 43,7 43,0 49,0 

3 43,0 - 47,3 - 42,8 f44,0l 46, 1 l 44,0l 45,0 
zus. 43, 4 - 46, 7 - 43, 2 44,0 45, 1 44,7 46,3 

a 1 1 e 45,2 - 49,2 - 44,9 46, 7 47,2 44,3 48,3 

b) Ziehereien und Kaltwalzwerke 

1 47,7 (45,3) 46,8 (50, 1) 48, 1 46,8 46,8 46, 'j 45,5 

mannlich 2 46, 3 44,5 45, 3 48,8 46,3 48,4 46,3 45,7 44,6 
3 46,9 (42,0) 45,4 (47,3) 47,3 47, 1 47,6 45,2 42,9 

zus. 46,6 '44, 1 45,6 48,9 46,8 47,6 46,6 45,9 44,5 

1 45, 4 - - - (47,1) (45, 1) - - (44,3) 

weiblich 2 40,9 
143,0l 

36,9 - 43,0 43,8 /45,0) 45, 6 40,9 

3 38,2 39,3 32,0 - 36,8 44,8 45,0) 46,9 40, 5 
zus. 39, 7 40,0 35, 3 - 38,8 44,3 45,0 46, 5 40,9 

a 1 1 e 46,0 43,4 41,6 48,9 46,4 46,9 46,5 46,0 43, 3 

c) liaen-, Stahl- und !empergieBereien 

1 45,8 46, 2 46,8 45, 3 51, 1 45,6 46,2 46,6 45, 9 45,8 

männlich 2 45,4 45,8 49,9 44,3 48, 2 45, 3 46,4 45,8 45,9 45,4 

3 46, 2 46,4 47,9 46, 1 48,3 46, 2 46,7 46,9 46, 2 44,9 
zus. 45, 7 46,0 48, 1 45,0 49, 2 45,6 46,3 46,2 46,0 45, 5 

1 43, 7 - - (37, 4) - 44,0 (45,0) - (42,5) -
weiblich 2 43, 7 

!40,8l 
- 4.::,8 146,0) 43, 1 H,O 44,2 44,4 f45,5) 

3 43,4 44,8 - 44,4 45,0l 43, 3 45,5 (43,3) 44,0 45, 1) 
zus. 43,6 42, 5 - 43,0 45,5 43,3 46,6 4_;,9 44, 2 45, 3 

a 1 1 • 45,6 46,0 48, 1 44,9 49, 1 45,4 46,4 46,2 46,0 45, 5 

lliohteiaenmetallind11strie 

1 47, 1 46,0 46,7 46,5 141, 1 l 47,0 47,0 47,9 48, 1 47,6 

mannlich 2 47,5 46,0 46,6 47,5 44,6 47, 7 47,0 50,4 47,6 46, 7 

3 46,6 45,9 45,7 47,0 - 46, 5 46,9 49,9 47, 7 47, 3 
zus. 47,2 46,0 46,4 47, 1 41,9 47, 3 47,0 49, 1 47,8 47,0 

1 (44,0) - - (43,0) - - (45, 3) - (43,6) -
weiblich 2 44, 3 (40,0) (44,6) 43,9 - 43,3 46,4 !44,0) 45,2 44,8 

3 44,6 46, 5 44, 1 45,0 - 44, 2 44,7 48,3l 45, 5 47, 1 
zus. 44,5 46, 3 44, 2 44,6 - 43,9 46, 1 45, 9 45,4 45,0 

a 1 1 e 47,0 46,0 46,3 46,9 41,9 47,0 46,9 49,0 47, 5 46, 7 

darunter, KetallgieBereien 

1 47,2 46,4 46,5 f 41, 1l 46, 7 45, 1 46, 3 (49, 1) 48, 5 

mannlich 2 47,4 45,6 46,2 44,6 47, 6 45,8 48,3 47, 7 47,4 

3 47, 1 46,4 45,0 - 46, 3 (48,0) (46,9) 48,4 53, 2 

zus. 47, 3 46, 2 46, 2 41,9 47, 1 45,5 46,9 48,4 48,3 

1 (43,0) - - - - - - 43,0 -
weiblich 2 44,7 - (44,6) - 44, 5 - (44,0) 45,8 44,7 

3 44,9 f 53,0l 44,9 - 43, 7 f45,0l f 46, 3l 45,2 ( 43, 5) 

zus. 44, 7 53,0 44,8 - 44, 3 45,0 44,9 45, 3 44, 7 

a 1 1 e 47,0 46,5 46, 1 41,9 46,8 45,5 46,8 48, 1 47, 3 

llineralöl verarbei tung und Kohlenwertstof!ind11strie 

1 47,4 46, 2 45, 5 46,4 45,8 48, 1 49,8 
!47, 3l 

49,6 
150,1l 

md.nnlich 2 48,8 45, 2 45, 7 46, 4 45,7 49, 6 47,6 46,9 49, 1 52, 2 

3 45,9 46,5 45,0 45,6 45,4 46,6 (45,4) 50,5 44,5 46,9 

zus. 47,9 46,0 45,4 46, 2 45,6 48,8 48,5 47,4 48,8 49, 5 

1 (48, 5) - - - (49,0) - -
!46,0l 

-
weiblich 

2 45, 7 
!44,0l 

(42,6) !45,0) !45,4l 
46, 5 

144,0l !45,0l 
47,8 (45,0) 

3 42, 3 36,8 43,4 42,9l 46,3 41,5 43,8 40,0 47, 3 -
zus. 43,3 37, 3 43, 3 43, 1 45,8 43, 6 43,9 42, 5 (47, 4 (45,0) 

a 1 1 e 47,7 45,5 45, 3 46, 2 45,7 48,7 48,4 47,0 48, 7 49,4 

Chemische Ind11Strie (ohne Chemiefaserherstellung) 

1 47, 2 48,8 48,4 49,0 ( 54, 2) 47,0 46,8 46,9 47,9 48, 1 

mannlich 2 47,4 48,3 47,B 47,6 48,5 46, 7 46,9 49,5 48,0 48,9 

3 46,0 46, 6 46,B 47, 1 45,8 45, 4 46, 1 47, 3 46,4 46,9 

zus. 47, 1 48,0 47,8 48,0 48,9 46,6 46,8 48,2 47,7 48, 5 

1 44,2 - - (43,2) - 44,4 (46, 1) (42,9) (44, 3) 44,4 

weiblich 2 43, 6 44,5 44,4 43, 1 - 42,8 44,6 44,9 43, 6 44, 5 

3 43,6 44,9 43,5 44,8 42, 7 42,9 44, 1 43, 5 43,9 44,8 

zus. 43,6 44,8 43,7 44,0 42,7 42,9 44,3 43,8 43,9 44, 7 

a 1 1 e 46,3 46,4 46, 3 46,9 47, 3 45, 9 46, 1 47,7 46, 6 47,2 

Gummi- und Asbestverarbeitung 

1 45,8 49, 1 49, 2 43,4 47,6 44, 3 49,2 48,9 44,4 

mannl1ch 2 44, 3 49, 2 47, 1 42,2 46,0 40,9 46, 1 47,0 41,8 

3 43,8 47, 2 46, 5 42,2 44, 3 41, 4 45,6 47,4 40,9 

zus. 44,7 48, 1 48, 1 42, 6 45,9 42, 4 46,9 47,4 42, 1 

1 40,3 - - (42, 1) 38, 7 - (44,5) (44, 7) -
weiblich 2 42, 7 - 45,0 41,6 41,3 40,6 45,0 45,0 40,5 

3 42, 3 44,9 44, 7 40,6 42,0 40, 6 44,6 45,0 42, 5 

zus. 42,4 44,9 44,8 40,7 41, 6 40, 6 44,6 45,0 41,4 

a l l e 43,9 46,9 46, 3 42, 1 44, 5 41, 9 45, 7 46, 6 41,9 
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noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Geschlecht I Leistungs-1 Bundes- 1 
uchleo- 1 

He.nbur~ 1 
Nieder-

1 1 

::lord- 1 

1 

.rllie1n-

1 

3aJen-

1 

gruppe ,;ebiet w1g- sachsen Bremen rhein- Hessen land- .ürttem- Bayern 
Holstein a'.'estfalen Pfalz ber(; 

Sägerei und Holzbearbeitung 

1 46, 4 50,6 47,0 47, 1 47, 6 45, 3 47,5 47,9 46, 1 45, 9 
mannl1ch 2 45, 1 +7' J 45, 7 4S, 2 46, 4 44,3 45, 5 46, 1 43,3 45,4 3 44,7 44, ü 4), 8 4-4,9 4), 6 44, 1 44, 1 46,o 44,0 45, 9 zus. 45,4 47,0 46, 1 ..,.5, 6 46, 7 44,8 45, 0 46,8 44,7 45, 7 

1 31,J - - (49,0) - 31, 4 - ( 46,C) - -
we1.bl1ch 2 43,6 - 45, 1 42, 7 (44,0l 43,9 41,6 44,6 42, 9 45, 3 3 43,5 (44, "l 44,b 4),7 (4:3, 1 42,9 42,8 44,5 44,3 45, 1 zu.s. 43,0 (44,;c ,4,8 43,5 43, 5 41,8 42,6 ~4,6 43,9 45, 2 

a l 1 e 45, 1 46, 9 45,8 45, 3 46, 4 44, 5 45, 3 46, 6 44,6 45, 6 

darwiter: a) Säge- und Hobelwerke 

1 46,2 50,3 46, 3 46,8 47, 6 45,6 47,5 47,6 45, 3 45,6 
mannlich 2 44,8 47,4 145,6l 45,4 46,4 44,3 45, 7 45,9 42,6 45,3 3 44,7 44,2 48,0 45,6 45,6 44,8 46,3 45,8 43, 3 45,2 zus. 45,3 46,8 46, 3 45,9 46, 7 44,9 46,6 46,6 43,7 45,4 

1 - - - - - - - - - -
weiblich 2 44,9 - (45,0) (46,6) 144,0l (46,0) f 45,8l t6,0l 

(39,3) 45, 2 
3 44,5 )42,0) - 43, 5 43, 1 45,2 43, 7 44,8 44,3 45, 1 zus. 44,6 42,0) (45,0) 44, 1 43, 5 45,3 44, 5 45,0 43,9 45, 1 

a l 1 e 45, 2 46,8 46,3 45,8 46,4 44,9 46,5 46,6 43,8 45, 3 

b) Bolzimprägnier- und Anslaugeanstalten, l'11rnier- nnd Schälwerlte 

1 45,7 
l58,5l 

(49, 1) (51,0) - 41, 7 47,5 50,0 51,9 
!52,3l mannlich 2 46,3 46, 7 45,3 44,5 - 45, 7 45, 2 46, 1 50,4 48,5 

3 45,2 50,2 45,3 (46,0) - 44,4 42, 1 (45,5) 49,0 51,5 zus. 45,8 49, 7 46,0 45, 3 - 44, 2 45, 2 47,6 50,4 50,6 
1 (46,0) - - - - - - !46,0l - -

weiblich 2 44,8 - f 45, 1 l - - (46,0) - 45,0 44,4 48,0 
3 42,9 (44,4l 44,4 - - 42,4 43,2 45,4 (46,2) 47,0 zus. 43, 1 (44,4 44,8 - - 42,4 43, 2 45, 3 44,7 47,0 

a 1 l e 45, 1 48,0 45, 6 45, 3 - 43, 7 44,6 47,3 49,6 49, 2 

Papiererzeugung 

1 50,8 52, 3 50, 6 - 50,4 50,4 52, 3 51,8 51, 1 
mannlich 2 49,6 46,2 49,8 - 49,3 47,9 51,8 50,9 50,2 

3 48,9 (49,9) 48,5 - 47,5 48,6 49,2 50,5 49,2 
zus. 49,8 48,2 49,5 - 49,5 48,6 51,2 51,0 50,0 

1 47,7 )42,0l (42,7) - 48, 1 - - - -
weiblich 2 43, 1 46,0 44,2 - 42,8 - (47,3) 43,9 (45,2) 

3 44,4 44,9 44,9 - 43, 5 44,0 44,5 45, 2 44,9 
zus. 44,3 44,8 44,6 - 43,7 44,0 44,7 45, 1 44,9 

a 1 1 e 48,9 47 ,9 49,0 - 48,4 47,7 50,5 49,9 49, 1 

Chelliefaeerherstellung 

1 46,2 - - - 46,3 45,8 - 45,5 46,7 
mannlich 2 48,4 - - - 48,8 46,0 - 43,3 48,8 

3 48, 1 - - - 48,6 45,0 - 44,8 44,0 
zu.s. 47,8 - - - 48, 1 45, 7 - 44,2 47,3 

1 (43,0) - - - (40,6) f 45,0l - (47,3) -
weiblich 2 45,0 - - - 45,2 43,7 - 43, 1 44,6 

3 46,4 - - - 46,8 44,2 - 42,5 45,2 
zus. 46, 1 - - - 46, 5 44,2 - 42,6 45, 1 

a 1 1 e 47,4 - - - 47,7 45,4 - 43,7 46,9 

Investi tions(!!terinduatrien (metallverarbeitende Induatrie) 

1 46, 3 47,6 48,1 45,7 47,9 45,8 46,5 47,3 46,4 46,0 
mannlich 2 46,o 47,9 47,6 44,7 46,3 45,6 46,3 47,9 46,4 46,2 

3 45,4 47, 1 46,7 45,9 46,0 44,5 46,8 47,7 46,6 46,2 
zus. 46, 1 47,6 47,8 45,4 47,3 45,5 46,5 47,5 46,4 46, 1 

1 43, 7 (46,0) 45, 1 43,3 (44,3) 41,6 44,4 44,4 44,0 45,0 
weiblich 2 43,9 43,2 44,4 44,4 44,4 43,0 44,7 46,4 44,6 43,9 

3 43, 3 44,7 44,8 44,0 44,3 42, 1 45,0 45, 1 44, 1 41,8 
ZllS. 43, 5 44,4 44,7 44, 1 44,4 42,4 44,8 45,6 44,2 43,3 

a l 1 e 45,6 47,2 47,3 45, 1 47,2 45, 1 46,2 47, 1 45,9 45,3 

Stah1bau 

1 46,2 46,6 48,5 46,7 47,2 45,9 46,6 46,0 47,0 45,7 
mannlich 2 46,4 47,9 48,3 46,6 48,4 46,1 47,l 46,9 47,7 45,6 

3 46,2 44,5 46,7 46,4 49,6 46, 1 47,8 46,0 47,0 44,6 
zus. 46,3 46,7 48,2 46,7 47,5 46,0 46,8 46,2 47,2 45,6 

1 43,9 - - - - 44,0 )43,0l - - -
weiblich 2 45,3 - (43,5) 

t5,0l 
45,2 44,4 

!46,0l - 46,2 
3 42,3 - f 46,2l 40,8 47,0 40,5 46,3 46, 3 (45,5) 

zus. 43,3 - 46,2 41,8 46,0 42,2 (44,3) 46,3 46,3 46,0 
a l 1 e 46,2 46,7 48,2 46,6 47,5 45;9 46,8 46,2 47,2 45,6 

llaachinenbau 

1 46, 5 46, 3 47,2 46, 5 47,3 46,4 46,3 47,7 46,5 46,6 
mannlich 2 46,4 46,9 46,7 46, 1 48,2 45, 7 47,0 47,9 46, 7 47,0 

3 45,4 46,8 47,0 46, 7 45,8 44,0 47,2 47,6 47,3 46,7 
zus. 46,4 46,5 47, 1 46,4 47,3 45,9 46, 6 47,7 46, 7 46, 7 

1 44, 7 (44,0) (44, 7) (47, 5) - 43, 5 43,5 (45, 1) 45, 7 (44,6) 
weiblich 2 44,8 35,9 45, 1 45,2 

142,9 l 
42,9 43, 7 45,7 46, 7 46,5 

3 43,9 44,4 45,0 44, 3 45,2 42,4 44,6 45,8 44,7 45, 1 
zus. 44,3 41,9 45,0 44,5 43,8 42, 6 43, 9 45, 7 45,2 46, 2 

a l 1 e 46,2 46, 3 47,0 46, 1 47, 3 45, 7 46,4 47,6 46, 5 46,7 

Schiffbau 

1 48,6 48, 5 49,2 47,0 49,2 46,5 48, 5 44,5 45,6 46,0 
mannl1.ch 2 48, 7 48, 7 48,4 49, 1 49,5 46, 7 (46,4) 44,8 (45, 2l 45,5 

3 46,5 45, 7 46,4 46, 1 47, 2 46, 1 47, 1 (47,0) (.,4, 1 (46, 2) 
zus. 48,4 48,4 48,8 47,3 49, 1 46,4 48,0 44,7 45,4 46,0 

1 (47,8) - (48,7) 
r5·0i 

- - - - - -
2 45,2 45,8 44,8 46, 5 - -

145,0l -weiblich 3 43,8 44,5 45, 1 39,2 f 43, 3l p6,00l - 39,0 f47,0l -
zus. 44,3 44,9 45, 1 40,6 43,3 36,00 - 42,0 47,0 -

a l l e 48,4 48,4 48,7 47,2 49, 1 46, 3 48,0 44,6 45,4 46,0 
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noch: 3. Durchsch~ittlich bezahlte Wochenstunden 

Geachlechtl Leiatunga-1 Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 1 

Nord-

1 1 

Rhein-

1 

Baden-

1 gebiet 
wig- Hambu.rg sachsen Bremen rhein- Hessen land- 7lürttem- Bayern 

gru.ppe Holstein \Veatfalen Pfalz berg 

StraSen- und Lu!t:rahrzeu.gbau. 

1 44,7 46,8 46,7 43,8 45,4 41,8 46, 3 44,9 45,8 47 ,2 

mannlich 2 44,6 46, 5 45,6 42,8 44,9 42, 1 46, 1 46,0 46, 2 46, 6 
3 43,6 (42,6) 45,9 44,3 45, 0 40,8 46, 5 45, 7 45, 7 47 ,9 

Z\1B. 44,6 46,5 46,3 43,4 45,2 41,7 46,3 45,2 45,9 47,0 
1 43,0 - 145,0l 

(42,1) (44,3) 40, 3 44, 3 f45,0l (46,0) (42,4) 

weiblich 2 44,l 
145,0l 

45,6 42, 7 44,6 42,3 46,8 44,3 44,6 45,5 
3 43, 1 41,0 44,8 42, 3 44,3 40,4 46, 7 43,5 43, 7 47 ,9 

Z\1So 43,5 42,0 45,2 42,4 44,4 41, 1 46,4 43,6 43,8 46,4 

a l l e 44,5 46,4 46, 3 43,4 45, 1 41, 6 46, 3 45,0 45,8 46,9 

darunter: Bau TOn Kraft:rahrzeu.gen und deren llotoren 

1 44, 1 48,7 43, 1 45,4 40,3 46, 3 - 45,4 45, 5 

mannlich 2 43,8 49,3 42,4 44,9 40,2 45,5 - 46,0 45, 7 
3 42,5 (47,8) 43, 3 45,0 40,2 46,3 - 45, 1 46,4 

zus. 43,8 48,9 42,8 45, 1 40,3 46, 1 - 45, 6 45,6 

1 42,5 - (42,1) (44, 3) 40, 1 44,0 - (42,0) -
weiblich 2 43,4 (45,0) 42,4 44,6 40, 1 45, 1 - 44,5 44,7 

3 42,0 - 41,8 44,3 40,2 47, 4 - 44,0 44,5 
zus. 42,4 (45,0) 42,0 44,4 40,2 45, 2 - 44, 1 44,6 

a l l e 43,7 48,9 42,7 45,1 40,3 46, 1 - 45, 5 45,6 

Blelctrotecbnilc 

1 46,2 46,5 46, 5 46, 1 48,5 46,6 46,7 48,3 46,6 44,4 

mannlich 2 45,8 45, 7 46,5 44,5 50,9 46, 1 46,5 48,4 46,4 44,5 
3 45, 7 45,7 46,4 46,3 45,9 45, 1 46,5 49,0 46,6 43,6 

zus. 46,0 46,2 46,5 45,6 48,4 46,2 46,6 48,5 46,5 44,4 

1 44,0 (47,0) 44,9 (43,0) - 42,2 47,3 44,2 (47,2) 45, 1 

weiblich 2 43,7 45,3 44,3 43,9 44,1 43,5 44,6 47,7 45,9 43,0 
3 43, 2 44,5 44,8 44,0 44, 1 42,3 45,6 46,0 44, 1 39,3 

zus. 43,4 44,6 44,7 44,0 44, 1 42,9 45,0 46,8 44,3 41,9 

a l l e 45,0 45, 5 45,5 44,9 47,3 45, 1 46,2 47,6 45,6 43,3 

Peillll9chanilc und Optik 

1 45,7 46,2 44,7 45,9 45,3 46,0 44,6 45,5 45,9 

männlich 2 45, 7 46,5 45,7 45,8 46,8 45, 3 45,0 45,6 45,5 
3 45,5 47,9 45,7 46,0 45, 2 43,8 (42,8) 45,4 47,4 

zus. 45,7 46,6 44,9 45,8 45, 7 45,6 44,6 45,5 45,9 

1 43,6 - (45,0) 42,5 (43,5) (42,3) (44,0) 43,0 44,7 

weiblich 2 44, 1 42,6 43,7 44,5 43, 4 45,6 44,0 43, 1 43,8 
3 43,7 44,6 44,5 44,5 43,4 43,4 41,8 43,6 44,0 

zus. 43,9 44, 1 44,2 44,4 43,4 45, 1 42,8 43,4 43,9 

a l l e 45,0 45,7 44,7 45,3 45, 1 45,4 44,0 44,7 45,0 

Biaen-, Stahl-, Blech- und •tallwarengewerbe 

1 46,6 48,1 48,3 46,4 47,5 46,2 47,2 48,6 47,1 47,1 

mannlich 2 46,0 50, 1 47,4 44,8 45,5 45,8 45,8 48,2 46,5 47,2 
3 45,9 53,3 47,6 46,2 43, 5 45, 2 47,8 48,1 46,7 47,1 

zus. 46,2 49,7 47,9 45, 7 46, 1 45,9 46,6 48,3 46,8 47, 1 

1 42,6 - - (60,0) - 39,5 (45,2) (44,5) 44,5 45,8 

weiblich 2 43,6 44,7 43,9 45,0 44, 5 42,5 44, 1 44,5 44,7 44,8 
3 43, 2 45, 1 44,8 44,6 45,2 42, 1 45,3 44,3 44,2 44,9 

ZtlS. 43,3 45,0 44,6 44,7 44,8 42,2 44,5 44,4 44,3 44,9 

a l l e 45, 5 47, 2 46,6 45,4 45, 7 45,0 46, 2 47,2 46,0 46,3 

Verbrau.ohsll!!terindu.strien 

1 45,9 46,6 47,8 46, 2 48,4 45, 3 46,4 46,2 46,9 45,7 

männlich 2 45, 7 45,2 48, 1 45,8 50,6 45, 1 45, 2 46,2 46,7 46,3 
3 45,8 45,7 47,2 46,2 49,5 45,0 46,9 44,9 46,4 46,3 

zus. 45,8 46,0 47,8 46, 1 49, 3 45, 2 46, 1 46,0 46,7 46,0 

1 41,4 43, 4 43,9 39, 1 45,7 41, 2 43, 5 43, 1 42,6 41,8 

weiblich 2 42, 1 44,0 43,8 42,5 43,6 40,8 42,6 43,2 42, 7 43, 2 
3 42,8 44,8 43,8 43, 1 45,0 41,4 43,8 43,2 43,0 43,5 

ZllS. 42, 2 44,2 43,8 42,0 44,2 41,0 43,0 43,2 42,8 43, 1 

a l l e 43,9 45, 1 45,6 44,0 46,5 43, 1 44,5 44,5 44,5 44,3 

Kimatetoffnrarbei tung 

1 48,6 48,5 48,7 48,6 47, 1 51,8 48, 1 50, 1 

mannlich 2 46,8 49,3 46,4 46,7 45,9 46,8 46,9 47,5 
3 46,7 (46,7) 48,4 47,0 46,0 47,8 46, 1 46,2 

zus. 47,3 48,6 47,5 47,3 46,4 48,4 46,9 47,9 

1 41,7 f45,0l - 39, 7 (44,0) (49,8) (44,1) (48,2) 

weiblich 2 43,6 44,6 44,3 42,7 44,9 43,9 42,4 44,7 
3 43,6 44,2 45,5 42,6 44,6 44,7 43,8 44,3 

zu.s. 43, 5 44,3 44,8 42, 5 44,8 44,6 43,5 44,6 

a l l e 45,6 46,5 46, 1 45,2 45,6 46,9 45,4 46,4 

Herstellung Ton feinlceruiachen lrseu.gnieaen 

1 45,5 54,6 48,3 44,3 46,8 47,2 44,9 45,3 

mannlioh 2 46,8 (48,8) 47,1 45,7 47,6 46,9 45,3 47,4 
3 47, 1 47,1 46,4 46,2 47, 1 46,9 44,9 48,1 

zus. 46,3 50,9 47,2 45,3 47,2 47,0 45,0 46,5 

1 42,8 - (39,9) 44,0 (45,0) 44, 1 (42,8) 42, 1 

weiblich 2 43, 7 45,8 43,9 40,7 44,9 45,5 43, 4 43,8 
3 44, 1 45,3 44,3 43,8 44,2 44,3 43,8 44, 1 

zus. 43,9 45,6 44,0 42,7 44,7 44,5 43,6 43,9 

a l 1 e 45,2 48, 1 45,9 44,6 45,9 46,0 44,3 45,0 

Glaaindu.atrie 

1 47,2 46,7 55, 7 46,9 - 47,4 47,7 48,8 47,3 45,9 

mannlich 
2 46,2 (42,4) (53, 1) 46,4 - 45,8 48, 1 47,9 47,6 46,2 

3 46,0 45,9 49,8 45, 5 - 45, 9 47,8 45,4 46,9 46,0 
ZU.So 46,4 45,7 52,8 46,3 - 46, 3 47,8 47,8 47, 3 46,0 

1 46, 7 f 49,0l - (46,2) - 50, 1 (44, 1) (43,4) (47,4) (46, 2) 

weiblich 2 45,0 43,5 - 44,5 - 45, 7 44,7 44,3 46,0 45,0 

3 42,5 44, 7 45,5 43, 7 - 41,5 44,8 42,2 43,4 44,4 
zus. 43,0 44,8 45,5 44,2 - 41,8 44,8 43, 1 44,2 44,5 

a l l e 45,6 45, 3 50, 7 45,8 - 45, 3 46,8 46,6 46,3 45,6 
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Geschlecht I Leistunga-1 gruppe 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a l l e 

weiblich 

a 1 l e 

mannlich 

weiblich 

a 1 l e 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

männlich 

weiblich 

a 1 l e 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ZllSo 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

Bundes­
gebiet 

45,0 
45,5 
45,0 
45, 1 

42,4 
43, 1 
4.), 1 
43, 1 

44, 7 

48,8 
49,0 
48,3 
48,7 

42,7 
44, 5 
44,0 
44,2 
46,0 

47,3 
47,6 
46, 3 
47,3 
45, 1 
45,0 
44,8 
44,9 
46,6 

47, 2 
48,8 
46,4 
47,5 
44,6 
45,3 
45,8 
45, 5 

47, 1 

44,8 
45,6 
45, 7 
45,0 

42,4 
43, 6 
42,5 
43, 1 

43,8 

44,3 
44,5 
43, 5 
44,3 
42,9 
43, 2 
43, 2 
43, 1 

43, 6 

45, 7 
45,0 
45,2 
45, 3 
41,9 
41, 5 
42,0 
41,7 
43, 2 

47,7 
45,2 
45,9 
46,2 

41, 1 
40,8 
41,7 
41,0 
42,9 

44, 1 
45,2 
45, 7 
44,7 
41,6 
41,7 
42,4 
41,9 
43,2 

noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

Schles- 1 
Wl.g­

Holstein 

45,5 
45,9 
44,9 
45, 5 

46,4 
43, 8 
44,6 

45,3 

Hamburg 1 

47, 2 
46, 7 
45, 9 
46,9 

42,0 
42, 9 
42, 6 

45, 7 

Nieder- 1 
sachsen Bremen 

Holnerarbei tung 

46, 1 
46,0 
45,7 
46,0 

43, 7 
45, 9 
44, 1 
44,6 

45, 7 

46, 5 
46,4 
44,0 
46,2 

(42, 7) 
(44,0) 
43, 5 
46,0 

1 

Nord- 1 
rhein-

Jeatfalen 

43, 3 
43, 3 
43, O 
43,2 
40, 7 
38,9 
41, 2 
40,7 

42,9 

Papierverarbeitung (einschließlich PapierTeredelung) 

48,7 
45,9 

(45,4) 
46,6 

44, 6 
44, 1 
44,4 
45,6 

48,3 
48,8 
47 ,2 
48,3 
46,3 
46,8 
43, 1 
44,9 
47, 5 

45,4 
45, 1 
45,6 
45,4 

(44, 2) 
47,5 
47, 1 

45,9 

51,0 
50, 1 
47 ,o 
49,3 

(45,0) 
45,2 
43, 9 
44, 7 
46,0 

47 ,5 
47,8 
47,8 
47,6 

(45,0) 
45,2 
45,0 
45, 1 

46,9 

50,0 
49, 4 
49, 1 
49, 5 
47,0 
44,3 
44,6 
44, 5 
46,9 

!47,5l 50,0 
48, 1 
48,0 

45,6 
44,7 
45,2 

45,9 

Drucll:ereigewerbe 

47 ,6 
48,7 
47,7 
47,8 
44,5 
45,4 
45, 1 
45, 3 
47 ,3 

48,0 
(47,4) 
(46,2) 
47,9 

44,6 
(47,4) 
45,0 
47,0 

Lederersev.gung 

46,5 
45,8 
45,6 
46,2 

(45,0) 
44,6 
45, 1 
44,9 
45,9 

47 ,8 
49, 5 
46, 1 
48,0 

42,3 
44, 1 
43, 5 
43,8 

45,4 

46, 5 
47, 2 
44, 5 
46,5 
44,8 
43, 7 
42,9 
43,6 
45,6 

47,3 
50,6 
45,3 
47,4 
44,6 

(46,9) 
43,8 
44,3 
46,9 

Heeaen 

45, 3 
46, 4 
46,8 
45,8 

(4.l,5) 
41,3 
44,3 
43, 7 
45,4 

49,5 
48,9 
53,6 
50,3 

46,8 
42,6 
44,0 
46, 5 

48, 1 
47,9 
45,9 
47,9 

(46,4) 
46,2 
45, 5 
45,9 
47,5 

46,8 
47,6 
48,5 
47,2 

(43,9) 
44, 1 
45,7 
44,5 
46,3 

Beratellung Ton Lederwaren (einachlieSlioh Lederhandachahen) 

45,3 
44,2 

(44,8) 
45,0 
44,9 
45,2 
44,7 
45,0 
45,0 

47,1 
(47,0) 
(44,5) 
46,9 

1
!§:g! 
45,0 
45,0 
46,6 

47, 1 
(45,0) 
(47,3) 
47,0 

(44,7) 
44,9 
41,9 
43, 2 

44,2 

8ohahind11atr1e 

43,4 
44,6 
45, 1 
43,9 
40,2 
41, 1 
40,4 
40,7 
42,0 

43,9 
44,0 
44,5 
44,0 
43,6 
40, 1 
40,0 
40,3 
41,8 

43,9 
44,0 
43,8 
43,9 
42,3 
42, 1 
42, 1 
42, 1 

42,9 

!u:tilgewerbe ( ohne Chemiefaeerheratellung) 

45,6 
43, 5 
46,7 
44,7 
43, 3 
43,6 
44,0 
43,6 
43,9 

46,9 
44,6 
47, 2 
46, 1 

44,2 
42,9 
41,4 
43,4 
44,0 

45, 7 
43,0 
46,3 
44,3 
41,5 
41,6 
43,8 
42,7 
43,5 

47,8 
44,7 

(47,0) 
47,4 
42, 1 
42, 1 
41,5 
41,9 
43,3 

45,6 
44,5 
43, 7 
44,9 
43,3 
42,0 
41,7 
42,0 

43, 3 

52,8 
51,7 
51,9 
52,0 

(46,0) 
43,4 
44, 7 
44, 1 

47, 1 

darunter, a) Spinnerei lllld Garnbearbei tanc 

47,4 
44,7 

(47,0) 
47,0 

(41,5) 
41,7 
39,9 
41,3 
42,8 

49, 2 
46, 1 
43,6 
46,5 
42,0 
43, 1 
43,0 
43, 1 

44,2 

52, 7 
51,7 
52,0 
52,0 

43, 3 
44,7 
44,0 
47,1 

b) Weberei 

44,8 
44,0 
43,9 
44,3 

43, 3 
41,7 
41, 5 
41,9 
43,4 

>§~Jl 
/40,1 
52,0 

(46,0) 
H,7 
44,8 
44,9 
46,4 
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45, 1 
44,6 
44,4 
44,8 
41,6 
40,6 
40,3 
40,6 
42,7 

47, 1 
44, 1 
45,0 
45, 3 
40,5 
39,8 
39, 2 
39,7 
42,0 

43,6 
46, 1 
46,2 
44,8 
41,4 
41,5 
41,4 
41,4 
43, 1 

44,6 
46,8 
46,2 
44,9 
42, 7 
42,8 
42,6 
42,7 
43,6 

45,4 
44,4 
43, 7 
44,8 
44, 1 
43,9 
43,8 
43,9 
44,2 

47,0 
42,8 
45,6 
44,2 
45, 2 
40,6 
44,5 
41, 2 

42,6 

48, 1 
39,5 
47,2 
41,6 

(49,7) 
35,3 
44, 1 
35,9 
38,4 

44,7 
43,3 
45, 1 
43,8 

(46,8) 
42,7 
44,2 
43,0 
43, 5 

l iihein­
land­
Pfalz 

46, 2 
46,4 
45,7 
46, 1 

(44,6) 
44,5 
43,8 
44, 1 

45,7 

49,9 
48,3 
47, 1 
48,7 
45,6 
44,9 
44,6 
44,9 
46,2 

47,0 
47,5 
48,0 
47,1 

(45,0) 
44,9 
46,2 
45,5 
46,7 

48,7 
46,2 
47,3 
46,9 

(44,2) 
45,2 
44,5 
45,0 
46,4 

45,0 
46,2 
46,6 
45, 5 

(46,3) 
43,8 
44,4 
44, 1 

44,6 

44,2 
44, 1 
42,3 
43,8 
43,2 
43,5 
43, 5 
43,4 
43,6 

45,8 
48,7 
45,1 
47,0 
42,2 
41,9 
41,5 
41,7 
43,6 

54,3 
55,3 

(48,0) 
54,9 

42, 1 
40,6 
40,9 
44,8 

43,8 
46,3 
44,4 
44,5 
41,5 
42,3 
43,8 
42,7 
43,7 

l Be.4eD- 1 W\lrttem-
berg 

46, 2 
47,0 
45, 9 
46, 3 

(43,8) 
43, 3 
43, 5 
43, 5 
45,7 

49,9 
49,2 
50,0 
49,7 
40,2 
43,9 
45,4 
44,5 
46, 5 

47,8 
48,2 
47,6 
47,9 

(46,7) 
45,6 
46,0 
45,7 
4-7,2 

46,9 
51,4 
46,8 
48,2 

44,8 
45, 1 
46,0 
4,5,7 
47,7 

44,5 
45,6 
45,5 
44,9 
35, 2 
45, 3 
42,8 
43,8 
44,2 

45,4 
45,6 
45, 1 
45,5 
44,3 
44,5 
44,2 
44,3 
44,8 

47,2 
45,B 
46,2 
46,5 
41,2 
42,6 
42,4 
42,4 
43, 7 

48, 1 
46,8 
46,4 
47,3 
39,8 
42,6 
42,8 
42,6 
44, 1 

45,3 
43,3 
45,6 
44,8 
42, 1 
42, 1 
43,2 
42,6 

43,5 

Bayern 

45, 5 
45,8 
45,4 
45, 5 

(44,8) 
43, 5 
43, 3 
43,4 
44,9 

47 ,6 
49,0 
47,2 
47,9 

(39,8) 
45,5 
43, 2 
44,4 

45,6 

47, 1 
46,9 
47, 1 
47, 1 

46,3 
46,0 
46,2 
46,1 
46,8 

48,3 
48,6 
4,7,5 
4,8, 2 

47,0 
46,5 
46,7 
47,7 

45,3 
46,0 
45,9 
45,5 
43,4 
44,6 
44,7 
44,5 
44,8 

43,7 
44,5 
44,0 
44, 1 

4,1,9 
43,6 
43,9 
43,, 
43,6 

45, 1 
46,3 
45,3 
45,6 
42,6 
42,5 
42,9 
42,6 
43,6 

47,2 
47,6 
43,6 
47, 1 

41, 3 
42,7 
42,6 
42,6 

43,9 

43,8 
46,2 
44,8 
44,4 
41,8 
41,8 
42,7 
42,0 
43,0 



noch: 3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

1 
Leistungs-

1 

Bundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 1 

Nord- j 
1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
Geschlecht wig- Hamburg Bremen rhein- Hessen land- wu.rttem- Bayern 

gru.ppe gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg 

Beltleidungsgewerbe 

1 44,2 47,0 47,4 42, 3 45, 1 43, 5 44, 7 43, 2 44,8 45, 2 

mannlich 2 45, 1 45,9 46, 2 45, 4 45, 3 44,3 47,9 45, 6 46, 4 44,4 
3 46, 5 (39,0) (44, 3) 46, 6 (54, 5) 46, 6 46,8 (39,8) 45, 1 47, 7 

zus. 44,6 46, 7 47,0 43, 4 45, 6 44, 1 45, 7 43, 2 45, 3 45, 1 

1 39,6 41, 2 44, 2 37,9 45, 6 39, 4 42,8 39,6 40,6 40,9 

weiblich 2 41, 5 43, 5 43,9 41,6 42,8 40,3 42,9 41,4 41,4 43, 0 
3 41,6 44, 9 44,9 42, 2 (43, 6) 41,4 43, 3 39',9 40, 7 41,8 

zus. 41, 1 43, 6 44, 1 40, 2 43, 1 40, 3 43,0 41,0 41, 3 42, 5 

" 1 1 • 41, 7 44, 1 44, 6 40, 7 43,4 40,8 43,4 41, 2 41, 6 42, 9 

lle»stellung Ton lla.aikinatrumenten, Spielwaren, Turn- und Sportgeräten, 
Schmacltwaren und Bearbeitung von Edelsteinen 

1 46,9 49,0 45, 7 44,4 49,0 47, 6 45,8 

m.annlich 2 45, 1 /45, 5l 45, 2 46, 5 45,9 44, 5 45, 2 
3 44,8 46, 5 43,8 45, 3 47,6 45, 1 43,8 

zus. 46, 1 48, 1 45, 3 45, 1 48,4 46, 5 45, 3 

1 43,9 /41,0l (43,5) 46, 5 45,0 38,7 

weiblich 2 43,3 45,4 41,9 44, 3 46,2 44,0 42,8 
3 43,4 43,0 40,5 43, 3 44, 1 43, 6 42,8 

zus. 43,4 43, 5 41, 1 43, 6 44, 9 44,0 42,6 

a l l e 44,7 46,7 44,0 44,4 46,9 45, 1 43,8 

Iah~s- und GenuSmi ttelindustrien 

1 49,5 51, 1 48,1 49,7 49, 7 48,6 50, 7 49,8 50, 1 50, 2 

männlich 2 49,2 52,9 47,6 49, 7 47,8 47,8 51, 0 48, 5 48,6 52, 1 
3 48,1 49,7 48,2 49,0 50, 2 47, 5 48,9 47,7 47,4 48,5 

ZUB, 49, 1 51, 2 48,0 49,5 49, 1 48, 1 50,5 49,0 49, 1 50, 2 

1 42,7 (47,5) (53,0) 42, 2 53,8 45, 1 43,0 43, 3 40,4 46,4 

weiblich 2 44, 5 44,4 45,6 45,9 44,6 44,2 46, 1 44,0 42,8 46,6 
3 44,2 44, 4 44,9 45,0 44, 7 42,9 46, 1 45, 2 44, 5 45,8 

zus. 44,0 44,4 44,9 44,9 44,8 43, 3 45, 1 44,5 42, 5 45,9 

" 1 1 e 46,7 48,0 46, 5 47,6 47,0 45,9 47,5 47,3 45, 3 48,7 

BroUnduetrie 

1 47,2 48,4 45,0 48,4 47, 3 46, 1 50,9 49, 1 50, 6 47,4 

mannlich 2 46,8 /56, 3l 44,8 51,0 /45, 1 l 45, 7 50,8 p0,3l 46,9 /43,6l 
3 46,2 53,4 45, 7 49,8 42,0 45,4 (51, 7) 55, 7 (47, 7) 45, 1 

zus. 47,0 49, 5 45,0 49, 2 45,9 45,9 50, 9 51, 2 49,8 46, 5 

1 44,5 (46,9) (42,9) (45,0) 

weiblich 2 43,4 46,3 (45, 0) 41,9 (49,0) 
3 43,4 48, 1 43,0 43,6 44, 2 42, 1 45, 2 47,8 48,3 45, 3 

zus. 43,4 48, 1 43,0 44, 3 44, 2 42, 1 45, 2 47, 7 48, 3 45, 3 

a 1 l e 45,9 49, 3 44, 6 47, 5 45, 4 44, 7 49,8 50,0 49, 5 45,9 

neiachwarenindustrie 

1 49,7 49,6 48, 1 49, 1 49, 4 50, 3 50,9 (45,0) 51, 1 49, 2 

mannlich 2 50,9 54,9 (49,,) 53,6 /44, 5 l 49,4 /46,0l 48, 6 54,0 
3 50,4 51,0 47,B 49, 3 48,3 51, 3 47, 6 49,0 50, 4 

zus. 49,9 50, 3 48, 1 49, 3 49,0 50,4 49, 7 (45,0) 50, 5 49 ,9 

1 (45,0) (45,0) 

weiblich 2 48,5 (48,3) 47, 5 (60,0) (48,9) 
3 45, 7 47,3 46,0 46, 6 44,8 44,8 46, 9 145,0 l 47,8 46, \ 

zus. 45,8 47, 3 46,0 46,7 44,8 44,8 46,9 45,0 48,1 46,4 

a 1 1 • 48,5 49,5 47, 5 48,4 47,4 48,0 48,0 (45,0) 50, 1 49, 1 

11achTerarbei ta.ng 

1 54,4 62,3 58, 5 48,3 54,6 (48,0) /48,0) 

mazml.ich 2 51,6 57,9 (55,4) 54,6 49,8 48,5 (49,0) 48,0) 
3 52,4 59,0 56, 1 47,7 54, 7 45, 1 

zu.s. 52, 6 59,6 56,5 48,7 52, 7 47, 2 (49,0) (48,0) 

1 54,3 (54, 3) 54,0 158,0l 
weibli<>h 2 44, 2 45,3 46,4 37, 2 45,8 (39,0) 

3 44,5 43,7 47,8 44,6 44,2 37, 2 49,9 
zus. 44,6 43,7 47,8 44,7 45, 4 37, 2 49,8 (39,0) 

" 1 1 e 46,8 46,3 49,6 46, 1 48,3 38, 7 49, 7 (42,0) 

Obst-und Ge:m.üaeverarbei ta.ng 

1 53, 1 49, 7 /48,51 54,8 !55,4) 53, 3 54, 3 52,8 51,4 54, 3 

mannlich 2 51, 5 52, 5 51,2 52, 5 59, 5l 49, 4 55,8 52, 6 50, 2 50,0 

3 50,9 (46, 5) 53, 4 51, 5 48,3 52,9 (55, 2) 47,7 (51,4) 
zu.s. 52, 1 50, 2 50,0 53, 7 55,4 50, 7 54, 6 53, 3 50, 3 52,8 

1 41, 2 (48,0) (46,0) (33,6) (47,8) (51, 7) 

weiblich 
2 46,1 46, 3 45, 5 46, 2 48,8 47,3 45, 3 (43,8) 
3 45, 2 44,7 45,0 47,5 148,91 42,0 48,2 45, 5 42, 5 46, 5 

zus. 45, 3 45, 1 45,0 47,3 48,9 42, 1 48,4 46,2 43, 9 46,3 

" 1 1 e 48,3 47, 1 46, 7 49, 9 51, 9 46, 2 51,6 49,5 47, 1 48,5 

Brauerei und 111.lzerei 

1 48,5 47,6 49,3 49, 1 47,6 48, 1 48,9 48,9 49,4 

mannlich 
2 48,0 (47,0) 48,5 46,7 48, 1 48,2 47, 1 (49, 3) 

3 47,8 46,5 48,5 46, 3 47,8 47,4 46, 3 48,2 48,0 
zu.a. 48,3 47,3 49,0 47,9 47,7 47,9 48,5 48,7 49, 1 

1 /46,9l (46,9) 

weiblich 2 39,8 (37, 5) (44,3) 

3 42, 2 /44,81 (40,4) /46,0l 40,8 43, 5 43,2 44,9 43, 9 
zua. 42, 2 44,8 42,4 46,0 40,8 43, 5 42,0 44,9 43,9 

a l 1 e 47,8 47, 2 48,7 47,8 47,0 47, 7 48,1 48,5 48,6 

!abakwarenheratella.ng 

47,3 44,9 47, 1 43, 1 49,2 46,5 47,6 44, 7 43, 2 

mannliöh 44,5 44,8 45, 2 42,8 44,2 49,8 146,gl 43,9 45,0 
46, 5 43,0 49,8 (42, 3) 46, 2 47,7 48, 1 47, 2 46, 3 

zus. 46,4 44,5 47,5 42,8 47, 2 47,4 47, 5 46,2 44,8 

1 42, 5 37,2 45, 9 43,0 43, 1 40, 3 46,4 

weiblich 2 42,9 41,7 42, 1 44,3 44,9 42,4 41, 1 45, 2 

3 42,9 42,0 42,9 44,2 44,6 44,3 42, 1 43, 3 
zus. 42,7 42,0 40,9 42, 1 45, 2 43,4 43,5 40,8 45,2 

" 1 1 • 43,3 42,7 42, 1 42, 3 45,8 43, 7 44,0 41, 3 45, 2 

BaY!••rbe 

1 43,4 41,7 42, 5 45,4 39, 3 43,4 46,0 42, 1 41,0 42, 4 

mannlicll 2 43, 1 43, 3 40,6 43,9 47,3 43,0 46, 7 43,6 41, 7 41,6 

3 42,9 39,4 43,7 43,0 42,9 43,0 46,0 41,8 39, 1 43,3 
zu.a. 43, 2 41, 6 42,5 44, 3 41,0 43, 2 46,2 42, 2 40,9 42,6 

1 
weiblich 2 (47,6) (47,6) 

3 45, 1 /43, 7l 46, 3 /46,0l 42,9 
zu.a. 45, 2 43, 7 46,3 46,0 42,9 

a l l e 43, 2 41,6 42, 5 44,3 41,0 43, 2 46,2 42,3 40,9 42,6 
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4. Durchschnlttllche Bruttostundenverdienste (In Pf) 

Ge hlecht I Leiatung•-1 Bundes- 1 .jc.n.1ee- 1 
Hamburg 1 

llieder- 1 

1 

Nord- 1 

1 

fille1n-

1 

Baden-

i 
wig- Bremen rhein- Hessen land- Württom- Bayern ec gruppe gebiet Holstein aaohsen Westfalen Pfalz ber< 

G • • a 11. t • In du • t r 1 e 

1 265, 1 252,6 279,0 249,2 257,0 282,9 250,4 239,8 248,8 230, 1 
mannlich 2 242,8 226,7 248,9 229, 1 234,7 258,4 222,2 216,6 229,0 209,7 

3 210,0 195,4 220,0 202,9 211,3 222,4 191,2 174,5 193,3 179,8 
zus. 248,3 237 ,9 261,4 234 ,5 244,5 263,3 235,0 221 ,7 232,6 215,4 

1 165,4 153, 3 180,4 150,7 185,0 177,0 132,7 170,0 153, 1 173,0 
weiblich 2 158,4 142,4 172,5 156,7 160,2 163,0 158,3 143,5 160,6 151,8 

3 146,8 148,5 163,0 153, 6 159,3 148,0 136,0 127,9 153,8 131 ,2 
zus. 153,5 146,8 166,9 154,6 160,2 157,3 147,8 138,8 156,2 146,0 

a l l e 226,9 217,0 236,7 217,4 230,2 245,8 214,6 200,3 207,0 191,0 

Induatrie ohne Baugneroe 

1 266, 1 251 ,o 274,0 248,9 256 ,6 286, 1 249,7 239, 1 248,6 229,5 
mannlich 2 243,2 226,8 245,6 228,6 233,9 259,5 221,5 216,6 229,3 209,6 

3 209,2 194,0 213,9 198,9 209,8 223,2 188,4 168,6 192,8 176,4 
zus. 248,8 236,4 257, 7 234,4 244,4 265,4 234,0 220,9 232,3 214,9 

1 165,4 153,3 180,4 150,7 185,0 177,0 132,7 170,0 153, 1 173,0 
weiblich 2 158, 4 142,4 172,5 156,7 160,2 163,0 158, 3 143,5 160,7 151,8 

3 146,8 148,5 163,0 153,6 159,3 147,9 136,0 127,8 153,8 131, 1 
zus. 153,5 146,8 166,q 154,6 160,2 157,3 147,8 138,8 156,2 146,0 

a l l e 225,6 214,0 231,6 214,5 228,6 245,8 212,6 198,5 205,9 189,7 

Ber1oau 

1 321,8 240,7 253,4 331,4 241,4 256, 7 2'7,8 246,7 
mannlich 2 252,0 192,4 223,3 260,7 222,9 225,0 206,6 213,1 

3 214, 7 (202,2) 213,9 216, 1 198,1 203,5 203,5 193,0 
zus. 290,4 228,2 237,9 299,6 228,9 239,3 217,5 229,2 

Ste:lnlcohlenoergoau 

1 333,6 298,5 333,9 
mannlich 2 261 ,7 219,4 262, 1 

3 213,2 211,6 213,2 
zus. 302,5 268,3 302,8 

Braunlcohlenbergbau 

1 263,7 260,2 275,3 249,2 250,9 
mllllJlliCh 2 245,9 250,4 254,3 235,8 218,3 

3 231,0 235,9 238,1 200,9 193,7 
zua. 249,3 249,5 256,4 238,7 2,,,9 

llrsbergoau 

1 262,6 263,5 278,1 238,1 256,7 262,7 
männlich 2 225,3 225,2 232,2 210,9 225,0 227,4 

3 200,7 195,2 206,0 190,9 203,5 232,1 
zus. 244,0 245,3 254,9 223,5 239,3 246,7 

Balsbergba11 

1 243,5 245,3 268,2 238,2 240,8 198,1 
männlich 2 221,4 224,2 230,5 221,1 207,0 170,7 

3 213,3 218,7 246,5 202,3 208,2 (161,1) 
zus. 230,1 233,4 254, 1 225, 1 218,5 183,5 

Sonetiger Bergoau 

1 231,0 240,7 231,5 237 ,5 230,2 ~26,8 224,2 
mannlich 2 203,5 192,4 206,2 214,7 206,0 203,3 191,4 

3 193,9 (202,2) 200,9 (188,7) 177,6 184,5 182,9 
zus. 217,4 228,2 219,9 224, 1 215, 1 207,6 205,2 

ker1iewirbobldt 

1 246,3 251,6 271, 1 231,2 264,5 253,5 245,3 232,3 256,2 225,2 
mannJ.ich 2 224,8 225,0 247,7 211,1 246,2 227,3 229,6 213,6 234,3 208,5 

3 194,6 (134,6) 194,6 184,9 228,0 182,3 222,8 195,4 210,0 188,6 
zus. 239,2 244,8 261,0 224,4 257,9 245,3 239,5 227,2 250,6 219, 1 

1 218,8 1251, 1 l /234,0l (219,ol (209,8) 1217,9l 234,7 (223,6) 
weiblich 2 192,6 218,7 187,2 237,0 187,6 196,3 (174,7) 205,3 180,9 

3 168,4 p12,8) 179,3 158,7 177, 1 166,8 180,8 150,5 173,4 152,4 
zus. 175,3 172,8) 184,5 163,7 187,0 175 ,1 188,5 152,6 179,5 162,5 

a l l • 237,5 243,9 255, 1 223,4 254,1 243,7 238,5 225,3 248,6 217,8 

darunterz Blektrisit•tagnilUlllJI& 11J1d -Ter•orl'lac 

1 245,4 252, 1 231,2 262,2 257,8 240,7 229,3 259,7 220,0 
männlich 2 227,2 220,5 208,9 241,7 240,1 221,4 216,8 242,0 204,0 

3 191,7 (126,7) 185,5 229,0 201,0 (188,0) (167, 1) 213,0 184,0 
zus. 240,0 246,6 224,7 256, 1 253,5 235,8 225,7 255,4 214,5 

1 (226,1) /234,0l t9,0l 
(185,1) 

r57.1l 
f234,7l 1223,6l 

weiblich 2 190,4 194,0 234,1 176,9 194,2 !167,4l 215,8 182,2 
3 163, 1 p14,3l 159,8 176,9 163,2 171,4 142,2 176,9 148,0 

zus. 170,9 174,3 164,3 186,5 170,1 184,7 145,3 185,2 154,5 
a l l e 238,4 245,5 223,6 252,3 251,7 235,2 224,1 253,9 213,4 

Grundatoff- und Produktione15!!terind11atriea 

1 271,7 240,2 272,7 252,9 257,3 287,9 246,2 253, 1 247,0 220,4 
mannlich 2 260,7 226,2 250,5 238,2 236,8 277,0 228,6 229,5 226,6 211,3 

3 229,8 207,0 229,7 215,2 215,0 245,7 198,9 178,8 197,8 181,4 
zus. 258,2 227,2 254,3 238,5 236,6 274,2 230,8 231,7 226,7 208,1 

1 200,0 (200,0) 191,6 202,0 208,3 197,9 202,0 175,6 
weiblich 2 1D,7 151, 1 188,4 170,5 190,3 181,6 168,8 170,1 168,6 151,8 

3 157,4 153, 7 171,8 167,6 150,0 160,6 153,5 145,5 151,0 140,9 
zus. 162,8 153,5 177,8 168,8 158,4 167,1 158,6 151,6 155,5 145,5 

a l l e 248,5 218,8 231,8 230,4 228,1 265 ,5 219,7 224,8 217,2 198,1 

Steine 'IIJ14 llr4ea 

1 237,8 228,7 287,0 222,9 249,5 255,7 229,2 230,3 231,9 215,1 
männlich 2 233,0 217,2 260,4 211,7 242,1 253,4 225,5 228,1 212,4 199,4 

3 204,2 212,6 231,9 203,1 206;7 221,0 206,0 187,1 194, 1 176,8 
zus. 227,7 220,4 263,7 212,9 229,2 247,7 221,6 222,2 211,5 199,0 

1 181 ,9 (208,1) (202,0) (144,2) 
weiblich 2 190, 1 197, 1 234, 1 (185,9) 165,0 (166,0) 158,3 

3 156,4 1125,ol f 149,0l 155,9 161,3 159, 1 165 ,6 143,3 150,7 155,6 
zus. 163,8 125,0 149,0 165,2 161,3 181,1 166,5 155,8 151,8 156,0 

a l l e 226,0 220,3 261,4 212,0 224,6 246,6 220,2 221,2 209,0 196,6 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Geschlecht !Leistungs- 1 Bundes-
1 

Schlea- 1 

1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Baden-

1 
wi - Hamburg Bremen rhein- Beeaen land- Württem-g1'1lppe gebiet B01afein sacheen Bayern 

Westfalen Pfalz ber,: 

11Hn- und StahliDdllBtrie 

1 299, 1 262,3 286,5 282,8 276, 2 307,0 246,0 270, 2 278, 2 235,6 

männlich 2 291,6 241,9 251,9 277,4 255,0 299,0 234,9 244,7 260,8 243, 7 
3 260,4 222, 1 210,2 252,8 261,2 265,5 194,3 195,0 226, 1 201, 2 

zu.s. 288, 1 247, 9 256,4 274,7 261,6 294,9 235,4 250,4 259,6 236,4 

1 223,6 - - (249,3) - 226, 7 (206,8) (208, 5) (218,2) (183,3) 

weiblich 2 192, 2 (169,5l 1172,ll 188,9 !176,ll 207,0 168,0 167,9 201,8 140,8 
3 176,7 150,5 134,2 156,8 146,7 181,7 125, 7 132,5 166,0 148,3 

ZllS, 184,0 160, 1 141,6 177,2 161,5 190,8 160,5 151, 1 180,3 143,6 

a l l e 285,0 245,7 251,9 270,6 260,9 292, 1 232, 1 248,3 256, 1 229,0 

darunter, a) Hochofen-, Stahl- and llarswalmrke, Sol111bde-, Prell- und llaaaerwerlce 

1 309,9 - 294, 1 - 312, 1 265,6 299,8 296,4 244,2 

männlich 2 303,4 - 290,3 - 306,6 239, 1 254,3 270, 1 257,8 
3 276,6 - 269,4 - 278,2 216,7 210, 7 221,7 218,4 

zu.e. 300,3 - 287,2 - 302,8 242,2 270,0 277,4 252,8 

1 230,6 - 1m,3l - 234,5 -
r08,5l 

11
78,7l 1226,7) 

weiblich 2 219, 1 - 202,9 - 222,9 - 152, 3 130,2 184,5) 
3 182,5 - 173,4 - 183,8 1127, 3l 140, 1 113,6 161,0 

ZllS, 191,4 - 180,6 - 193, 1 127,3 149,7 141,8 170,2 

a l l e <!98,3 - 285,8 - 300,8 241,9 268,7 275,3 250, 1 

b) Ziellereiea an4 l:al twalmrlce 

1 264,7 (247,4) 225,5 (255,9) 274,7 251,3 235,7 257,5 215,6 

männlich 2 263,9 242,8 217,0 237,0 272,5 221,2 226,5 233,5 197,9 
3 203,2 (164,1) 173,5 (181,5) 207,5 172,8 166,6 204,4 170,6 ..... 254,5 224,4 213,6 236,7 262,5 220,9 224,3 233,7 198,3 

1 195, 1 - - (175,5) (208,0) - - (172,3) 

weiblich 2 165,2 !172, 1 l 176,3 - 183,6 179,7 1140,7l 165,6 133,6 
3 156,2 134,2 137,2 - 164,2 124,5 128,0 163,0 135,7 

zua. _161,5 141,6 164,2 - 170,8 169,8 131,0 163,7 134,6 

a l l e 247,4 211,3 197,5 236,7 258,6 210,3 220,7 224,2 178,6 

o) Jhen-, Btahl- ad !eaperli•l•re1 

1 284,3 264,2 294,2 274,7 280,2 299,2 244, 1 249,7 280,6 234,5 

männlich 2 276,2 239,6 255, 1 264,4 271,2 289,5 235,7 242,8 266,6 238,9 
3 240,5 220,6 224,4 225,6 269,8 248,2 192,2 194,4 231,5 204,7 

zu.a. 272,3 248,6 265,1 262,4 273,9 284,0 235,9 240,7 264,2 231, 1 

1 229,4 - - (252,9) - 228,8 (184,4) - (240,0) 

weiblich 2 199,6 ! 174,2! - 225,9 !176, 1! 203,7 162,0 178,4 229, 2 f 167,4l 
3 181,9 150,9 - 179,6 H6,7 186,4 126,7 (13h9) 173,8 147, 1 

zua. f92,6 163,7 - 212,7 161,5 196,1 153,9 165,7 204,2 157,3 

a l l • 269,2 247,0 265,1 261, 2 272,6 279,9 233,4 238,8 262,8 229,4 

liollteiaeJ111etall1Dd1&atrie 

1 266,1 248,0 285,1 248,4 !255,5l 277,2 257,4 234,8 266,9 243,6 

männlich 2 256,7 247,4 272,0 237,5 248,0 265, 1 237,5 217,1 249,5 237,1 
3 221,9 221,8 250,3 207,3 - 227,0 195,3 183,6 203,9 194,8 

•111. 253,4 242,9 270,5 239,1 253,8 259,9 245,1 220,3 249,2 234,3 

1 (200,0) (219,7) - - (191~9) (197,2) -
weiblich 2 165,4 (195,0) (196,4) 178,0 - 172,7 162,5 (157,7! 166,4 154,4 

3 170,9 167,2 175,8 166,2 - 172,8 134,4 (96,4 172, 5 149, 1 ..... 168,6 168, 1 181,5 171,4 - 172,8 159,0 (129, 1 171,6 154,0 

a l l e 245,6 238,5 266,5 235,6 253,8 252,4 235,8 216,5 240,3 221,0 

clarunter1 „talllielereiea 

1 264,5 263,0 . 242,2 !255,5l 270,4 269,3 239, 1 (272,8) 252,2 

männlich 2 253,8 241,4 231,7 248,0 250,5 238,1 215,9 269,5 260,6 

3 205,1 206,5 210,6 - 203,5 (184,8) (147,4) 212,8 208,3 ..... 251,3 243,2 236,1 253,8 248, 1 254,7 221,9 263,6 252,9 

1 (219,8) - - - - (219,8) -
niblich 2 166,1 . (176,0) - 178,6 (157,7l 161,5 156,4 

3 168,3 \175,Sl 176,6 - 156,9 \108,9l (74,8 175,9 (154,9) ..... 167, 1 175,8 176,4 - 172,3 108,9 (125,6 174,4 156,3 

a l l e 241,4 239,0 228,5 253,8 240,8 254,3 215,5 254,4 226,7 

lliul'lllll.nrarllei taac ad Iohl-rtatoffiadutrie 

1 264,7 244,6 290,2 269;3 303,5 260,7 235,0 !203,6l 253,2 
!237,3l 

männlich 2 238,9 217,8 268,5 240,7 278,5 235, 1 228,8 196,8 214,3 206,6 

' 227,8 225,7 245,1 270,5 259,4 200,7 (171,4) 166,3 206,7 211,2 ..... 247,3 237,6 269,7 257,7 282,2 241,8 229,7 196,0 228,2 215,9 

1 (206,5) (207,3) 
ro2,2l (168,9) 

weiblich 2 199,'.5 !175,0l 
(238,6) !222,2l !2"'9l 

193,8 !163,6! !142,2! 
159,7 

3 180,8 176,8 204,5 167,3 209,2 154,7 135,4 117,5 160,6 -
aa.a. 186,4 176,7 207,9 172, 1 222,8 172,5 139,4 130,6 165,2 (168,9) 

• l l • 245,4 234,8 265,4 256,0 279,0 240,, 228,2 190,8 224,4 214,8 

Gllea1aelle Ia4utrie ( 011118 Ollaaiefuerlleretellaac) 

1 259, 1 219,0 261,5 225,6 (240,9) 266,3 265,3 269,8 234, 2 217,3 

111.nnlioh 2 233,6 197,6 234,0 201,2 215,0 245,3 233,3 232,3 206,6 197,8 

3 206,3 173,, 220, 1 195,9 197,1 219,8 193,1 168,4 180,6 167,6 

zua. 238,2 197,6 239,8 208,3 216,3 248,2 240,3 240,5 212,4 200,4 

1 193,', - - (180,5) - 190,5 (217,9) (212,6) (200,3) 185,7 

weiblich 2 165,5 146, 1 187,5 163, 1 - 170,5 170,6 184,7 15},0 147,8 

3 146,0 149,8 169,2 137, 1 150,9 147,4 151,2 147,0 136,7 132,9 

zue. 152,0 149,1 173,4 149,2 150,9 153,5 158,3 155,0 140,4 139,3 

a l l e 220,3 174,3 216,7 192,6 200,6 232, 1 218,3 231,1 192,9 180,4 

~- und .t.alleatTerarbeit11111 

1 264,2 242,3 260,4 289,4 266, 2 252,8 209,6 240,6 212,4 

männlich 2 245,2 219,0 248, 1 258,9 259,7 234,4 190,2 219,8 213,8 

3 213,8 216,9 212,6 192,8 223, 5 214,9 164,6 182,3 188,0 

zus. 246,4 223,5 250,0 268, 1 251, 7 240,3 192,9 222,0 207,7 

1 198, 1 - - (187, 1)' 200,8 - (169,7) (200,3) -
weiblich 2 176,3 - 181},5 177,7 174,6 168,2 154,0 170,8 164,9 

3 167,4 157,9 171,6 196,7 '• 156, 2 161,7 145,8 157,3 153,3 

zua. 170,7 157,9 179,5 194,0 164,4 162,6 147,3 165,0 159,7 

a l l e 221,3 199,8 212,7 248,3 224,4 219,9 168,6 204,3 192,8 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Geschlecht ! Leistungs- 1 
Bundes-

1 

schles- 1 

1 

Nieder-

1 1 

llord- l Hessen \ 
Rhein-

1 

Baden-

1 
gruppe gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhein- land- ·:.rurttem- Bayern 

Holstein 'iVestfalen Pfalz ber~ 

Silgerei und Holzbearbeitung 

1 209, 1 206, 3 '.:4C.:, 3 202, 5 252,5 223, 0 206, 8 204,4 206, 7 195, 3 
I:1.1nnl1ch 2 198,0 207, 1 208, c 1 J), 9 212,3 213,4 190,4 190,3 189,2 184,4 

3 177,5 1S2,2 2u1, 2 175, 3 172,9 187,0 174,0 167,3 173, 7 165,4 
zus. 196,4 201, 3 C:15,0 190,7 213,0 209,4 1~2. 6 190,2 191,1 184,3 

1 180,7 (H;,9) 182,8 ( 127, c:;) 

weiblich 
2 166, 1 169,8 160, 7 1158, 3 l 191, 3 160,3 154,7 157,0 157, 9 
3 149, 5 ( 141, 2) 160,5 158, 6 154,5 155, 1 148, 1 141,3 143,2 130,3 

zus. 15,, 7 ( 141, 2) 163,8 159, 3 156,1 160, 'J 150, 1 145, 9 147, 4 135,8 

a 1 1 e 191, 2 199,4 203,6 186,8 209, 1 201, 6 186,0 185, 7 188, 1 179,5 

darunter: a) Säge- und Hobelwerke 

1 200, 3 205, 5 239,0 195, 4 232, 5 209, 7 195, 4 187,9 202, 1 194,9 

n:.annlich 2 187,9 200,9 1204,3) 179,8 212, 3 203, 1 174,8 173,0 184,7 184,8 
3 167,5 194,0 224,4) 162, 1 172,9 175,0 163,0 151, 7 168,8 159, 3 

zus. 187,6 199,0 224,9 180,6 213,0 199,0 180,5 173,9 186, 6 184,0 

1 

weibl:i.ch 
2 152,3 ( 162, 2) ( 135,0) ( 158, 3 l (162,0) )137,2l 1163,0; ( 133,6) 159,2 
3 138,5 ( 119,0) 137,8 ( 154, 5 143,4 130,6 138,5 143, 2 130,7 

zus. 141, 5 (119,0) ( 162, 2) 137, 2 156, 1 146,0 133, 2 ( 143,6) 142,4 139, 6 

a 1 1 e 185, 1 198,8 223, 7 178,2 20J, 1 195,9 179, 2 173, 6 184, 1 180,7 

b) Holzimpragnier- und Auslaugeanetal ten, Furnier- und Schalwerke 

1 218, 5 1270, 1 l (249, 2) (226,6) 205,5 224, 2 201, 1 251, 5 
1198,8! 

ms.nnl1ch 2 214, 5 272, 3 216, 3 214, 9 215,4 207,4 210,8 216,8 173,2 
3 192, 1 ( 172, 7) 203, 2 ( 148, 2) 194, 5 180,4 ( 151,0) 202, 7 158,4 

zus. 208,0 229,8 216, 7 211, 4 204,9 207,3 199,2 222,0 174,0 

1 ( 127, 5) 1127, 5l 
weiblich 2 158,0 1170,6l (171, 7) 117, 5 164,2 121,9 

3 148,7 ( 142, 7) 158, 1 151,5 146, 2 122,6 (161,0) 117,2 
zus. 149,5 ( 142, 7) 164,4 151,5 146,2 121, 1 163, 7 117,6 

a 1 1 e 193,6 204,8 202,9 211,4 189,9 189, 1 188,2 215, 2 153,8 

Papiererzeugung 

1 248, 6 251,0 223,0 258, 7 228,8 219,8 248,9 238, 3 

mannlich 
2 218, 1 227, 2 203, 9 226,7 202, 1 197,4 215, 9 212, 3 
3 201, 1 (1;!8,1) 210,9 221,9 188,7 181,0 196,3 187, 1 

zus. 223,4 234, 4 209,8 236,9 207,8 198,6 219, 7 208,8 

1 192,0 1192, 9) ( 172,6) 193,2 

weiblich 
2 167,8 160,9) 149, 1 168,7 ( 142,9) 181,5 ( 161,9) 
3 154,5 158,8 147, 1 164,2 141,8 145, 3 156, 1 143,0 

zus. 158,3 159,6 148,7 168, 1 141,8 145, 1 157,9 143,3 

a 1 l e 213, 3 228, 4 203,9 225, 7 196,4 193,4 208,7 197,5 

Chemiefaserherstellung 

1 261, 5 267, 7 249,8 237, 5 229,4 

mannlich 
2 248, 2 255, 9 234,0 212, 7 206, 1 
3 216,0 218,0 219, 5 188,8 197,8 

zus. 242, 7 247,8 235, 5 216,3 210,4 

(207,2) (208,5) 1206, 1; (204,9) 

weiblich 
2 179, 7 181,5 174,8 173,8 160,4 
3 163, 7 164, 1 173, 1 154,4 162,4 

zus. 166,9 167,6 173,5 157,8 162,0 

a 1 1 e 224, 6 228, 3 223, 9 198,2 202,7 

Inveetitione!!!!terinduetrien (metallverarbeitende Industrie) 

1 259,0 258,2 272,4 256, 5 256, 1 268, 4 254, 1 233, 5 255,2 240,4 

L'.13.nnlich 
2 237,2 234,4 239, 5 238,3 236, 3 245,0 222, 2 206,5 239,4 223,4 
3 201, 1 186,7 200,8 198,4 206, 3 209,6 180, 1 153, 2 196,4 183,9 

::;us. 244,9 247,2 257,6 246,0 247,0 251,5 241, 1 215, 1 241, 2 229, 1 

186, 1 (233,3) 199,6 199,0 (232, 2) 187,6 211,4 149,6 189,8 174,7 

weiblich 
170,6 163, 7 189,0 188,2 204,5 173, 1 174,4 147,7 171,6 161,0 
158,3 164,9 174,9 168,2 193,4 155, 3 137,6 126,2 163,8 137,9 

... us. 163,8 164,9 179,4 174, 5 198,4 162,9 164,9 135,9 165,7 155,0 

a 1 1 e 230,4 236,6 244,6 231,9 244,3 2j8,6 230, 2 198,9 224, 1 209,5 

Stahlbau 

1 256,9 249, 7 264, 2 251,3 260,9 264,4 238,8 236,6 257,6 223,9 

ma.nnlich 2 231,0 220,3 234, 1 224,8 228,2 235, 6 219,5 198,3 232, 7 206, 7 
3 193,4 204,0 210, 7 185,8 190,8 195, 9 179,2 167,7 186,8 172,9 

zus. 242, 2 231, 4 251,0 238, 3 250,7 246,7 230,9 223, 2 242,5 216,0 

1 192,0 191, 3 1223, 3l 
we1.bl1.ch 2 182,8 (178,6) 1200,0) 192,9 166,6 1165,2) 157,0 

3 148,8 1156, 1; 142,8 189,4l 146, 1 106,5) 157, 1 (140,7) 
zus • 162,0 156, 7 157, 1 194,6 164,9 (170,2) 121, 1 157, 1 152,9 . 

a 1 1 e 240,6 231,4 250, 1 237, 2 250,3 245,0 230,5 222,6 238,9 214, 2 

llaschinenbau 

1 258,0 248, 1 272,8 243, 9 256,8 269,5 247,0 238,2 254, 1 245, 6 

mannlich 2 232, 5 222, 1 240, 2 214,8 233,4 239, 3 222, 6 213,4 234,4 233,8 
3 203,6 187, 1 201,0 187,6 206,4 213, 3 187,0 153,0 199, 1 188,5 

zus. 244, 7 236,0 259,6 231,9 247,8 253,8 237,5 221,9 241,4 236,6 

1 205, 1 (200,0) (219,9) (220,0) 188,8 197,6 (157,6) 218,0 ( 211, 5) 

weiblich 
2 177,6 166,9 168,7 182,9 1177, 3l 

181,6 190, 1 164,3 184,2 164, 3 
3 156,5 134,3 169,9 159 ,9 130,5 146,8 142, 1 133,8 172, 1 137,6 

zus. 166,3 143,1 172,9 166, 3 157,2 161,7 178,7 148, 1 176,7 159,5 

a 1 1 e 238,5 232,4 255, 5 220, 1 246, 9 248,6 233, 7 215, 5 235,4 230,0 

Schiffbau 

1 261, 3 265, 7 275,6 242,6 252,4 270,6 247, 1 226,8 260,9 228,6 

mannl1.ch 2 235,6 247,8 238,2 213,0 224, 7 238,4 (231, 1) 170, 1 f 223, 2l 193,5 

3 186, 3 188,4 194,4 172,9 193, 1 157,8 170, 3 (137,8) 183,9 (159,9) 
zus. 251, 2 259,2 260,0 230, 7 244,6 251,7 231, 3 213,9 250, 1 216,5 

1 ( 212,6) (205,5) (235,5l 
( 142, 2) 

we1.bl1.ch 2 184,7 193,9 179, 7 (197,8 
(166,0l 3 165,6 172,4 171,8 f 135,9l i135,8l 1129,6l f 125,6l 

zus. 172, 2 179,2 175,4 153,9 135,8 129,6 134,5 ( 166,0 

a 1 1 e 250,4 258, 3 258,5 230,3 244,5 250,6 231, 3 212, 9 249,5 216,5 
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noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Geschlecht I Leistungs-1 BunJ.es-

1 

Schles-

1 1 

1heder-

1 1 

Nord-

1 1 

.. (hein-

1 

~3aJ.r>r.-

1 
gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhe1n- Hessen lanä- ,rttf::'u- Bayern Gruppe Holstein Hestfalen Pfalz ber'-; 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 

1 278, 1 257, 5 265, 7 289, 5 262, 5 287, 7 287, 2 ?37, 5 271, 3 ?50, 6 

mannl1ch 2 257,2 238,8 257, 4 271, 7 241, 0 265, 3 254, 0 202, 4 =61, 4 2~G, 6 
3 225, 9 (191,8) 203,8 233,4 22C, 7 237 ,o 197,0 177,6 223, 5 131, 1 

zus. 265, 9 246, 7 259, 9 279, 5 249,2 273, O 279, 0 224, 7 262, 6 239, 6 
1 238,8 - 1242,2) ( 231, 3) ( 232, 2) 248,9 252, 7 1191, 1) ( 109, 3) ( 155, 2) 

weiblich 2 197, 6 1171, 1 l 200,8; 240,6 210,6 191, 7 223, 1 160,2) 19j ,8 168, 7 
3 198,9 143, 1 168,4 233, 7 192,0 232, 1 180,9 128,6 186,9 130,6 

zus. 199, 2 150,6 187,4 236, 2 203,5 216, 9 217, 9 135,9 188,5 153, 6 
a 1 1 e 260,5 245,5 257, 2 276, 1 246, 5 267, 9 276, 8 216, 7 256,5 22~), 7 

darunter: Bau von Kraftfahrzeugen und deren :Motoren 

1 288,7 249, 1 301,0 263,8 306,6 2)4, 7 - 276,0 258,4 
mannl1ch 2 265, 1 238,9 276, 2 241, 2 285,5 259, 7 - 26;,, 6 240, 7 

3 241,0 ( 189,5) 252,0 222, 5 248,4 206,2 - 239, 2 194,0 
zus. 276, 3 242,0 288,3 249, 6 288, 5 287, 4 - 268, 2 248,0 

1 248,6 - (231, 3) ( 232, 2) 249,0 261, 5 - (207, 1) -
weiblich 2 228,0 (171, 1) 251, 7 210, 6 271, 7 235, 1 - 203, 7 167,8 

3 227 ,9 - 251,0 192,0 249, 7 207, 1 - 188,3 162, 1 
zus. 228,6 (171, 1) 251,0 203,5 252, 3 235,0 - 191,7 166, 3 

a 1 1 e 273, 3 241,6 285,4 246,8 285, 3 285,8 - 264, 1 243,4 

Elektrotechnik 

1 247, 3 251, 1 270, 1 235,1 258, 5 257, 1 244,6 215, 6 248, 9 234, 5 

mannl1.ch 2 227 ,8 213, 3 239, 7 225, 7 236, 6 235, 9 210,0 183,8 238, 7 208,0 
3 190,5 180, 1 200,4 182,9 206,9 196, 7 168,9 158,2 192,7 174,0 

zus. 233, 5 236, 2 254,0 227, 7 251, 7 240,4 232,0 197,5 234, 4 220, 2 

1 180, 1 (248,9) 194, 2 ( 176, 7) - 185,5 192,7 142,8 ( 170, 1) 175,4 

weiblich 2 168, 2 187,3 193, 5 180,3 216, 2 173,8 163, 5 141, 4 166, 5 162,5 
3 160,6 173, 1 177,5 164,0 204, 3 155,9 131, 2 129, 2 167,8 140, 1 

zus. 164,1 174,0 182, 7 168,4 206,3 165,5 155,7 135,7 167,7 156,5 

a l 1 e 207,8 208, 1 216,6 203,6 240, 2 217, 2 214,4 165, 4 208,0 192,2 

l!'einmechanik und Optik 

1 249, 1 245,9 264,6 264,6 275, 6 246,0 255,5 245, 2 237,9 
mannlich 2 218,8 222,4 223,3 231, 3 241,0 217,4 222,8 216,9 204,0 

3 181,9 180,3 194, 2 191,0 201,0 176,9 (137, 5) 179,0 185,2 
zus. 231,8 226,9 251, 5 247, 7 255, 8 230,4 240, 1 226,8 223, 1 

1 180,9 - (204,4) 183,7 (182,8) (178,7) ( 165, 9) 186,7 173,0 

weiblich 2 169,9 175, 6 186,2 195,2 162, 2 177, 3 162, 3 167,8 156,5 
3 152, 3 143, 5 162,2 170,8 154, 1 141, 9 134,5 154,9 128,5 

zus. 162,3 150,1 170,9 184, 1 155, 6 170,0 148,2 160,8 152,8 

a l 1 e 204, 7 197 ,9 222,0 224,8 228,4 207 ,4 210,0 200,8 190,6 

Biaen-, Stahl-, Blech- und lletallwarengewerbe 

1 255,7 239,0 268, 1 238,4 263, 4 266, 5 241,0 218,0 243,8 231,6 

mannlich 2 240,3 218,7 239, 1 226,5 239, 2 .::52, 1 214,3 203,9 231,2 205, 1 
3 200, 1 179, 5 197,5 199,2 183,8 208,9 177, 1 147,9 186,6 183,7 

zus. 239, 5 220,7 246,4 226,9 243, 3 249, 7 224, 2 197, 3 227, 2 213,8 

1 177,3 - - ( 143, 3) - 177 ,6 (185,2) ( 157, 3) 180,0 172,9 

weiblich 2 164, 1 147,4 179, 1 166, 7 191, 5 166, 2 167,~ 143,8 160,2 153, 6 
3 149,9 172, 1 171,6 156,2 168,4 149,8 135, 1 117, 5 150,4 139, 1 

zus. 155, 1 166 ,6 172,6 159, 4 181, 1 155,3 156,9 125, 6 154,6 148,9 

a l 1 e 218,8 192, 5 217,0 205,8 226, 1 230, 0 210,7 177,9 205, 6 190,4 

Verbra11cha~terinduatrien 

1 242, 5 250,2 289, 2 237, 1 260,3 251, 2 248,9 228, 3 237, 3 226,0 

Illannlich 2 208,0 224, 1 259,9 202,4 217,2 215,9 206,4 193,2 209, 6 187,9 
3 179, 1 184,8 194, 1 170,7 204,8 187,0 171,3 152,2 182,0 165,5 

zus. 221,0 229,9 272, 1 215,0 235, 1 228, 3 226, 7 205,9 218,7 204,8 

1 176, 1 152, 5 176,0 151,8 166, 4 180,8 184, 5 181,0 188,3 176,2 

weiblich 2 154,3 140,7 158,9 147,0 155, 9 159,0 150,0 141,6 160,1 148, 2 
3 137,4 137,4 137, 3 130,7 153, 9 139,2 128,6 123, 6 148,6 126,0 

zus. 151,0 141,0 155,4 143,9 155,3 156,3 145,4 139, 5 156,4 144,0 

a l 1 e 184,9 185,0 211, 5 180,6 194,0 193,8 186,7 17.!, 6 183,9 170, 1 

11:ll!lBtatoffverarbei tung 

1 240,8 254,8 232,8 253, 9 213,4 224,0 236, 7 231, 1 

mannlich 2 214,8 227,4 198,9 223, 3 196, 3 210,0 218,9 201,0 
3 193,5 (213,0) 171,8 197, 6 162,5 161,3 211,0 168, 2 

zus. 218,3 232,3 207,8 227, 7 200,6 203,8 221,1 201, 2 

1 167,6 \217,8l - 168, 1 (165,9) (132,7) (173,8) ( 173,6) 

weiblich 2 145,4 169,8 129, 3 161,6 134,9 138,2 144,6 137,3 
3 138,6 149, 2 142, 5 146,8 119, 1 126,4 136,4 122, 9 

zus. 141,7 155,4 135, 3 152,4 128, 7 129,7 138,7 129, 3 

a l 1 e 185,5 197,6 172,4 197, 1 167 ,3 175,8 186,4 170,1 

Herstellung von feinkeramischen Erzea.gnissen 

1 232, 7 237,9 224, 1 264,6 234, 1 228, 7 236, 3 216,9 

mfinnlich 2 220,0 1200,9l 202, 3 267, 1 217, 3 213,8 223,4 192, 6 
3 193,2 174,4 200, 3 215, 7 191, 7 188,5 189,7 170,6 

zus. 218,0 212, 1 207,6 249,8 217,8 216, 7 221,8 198, 3 

1 189,5 - ( 199, 1) 160, 7 ( 195,6) 178, 1 (218,7) 196, 7 

weiblich 2 158,9 155,8 168,0 181,2 159,2 155,7 162, 1 154,5 
3 142,6 137, 5 151, 2 162, 9 131,8 152,0 138, 3 134,8 

zus. 150,7 149,4 161,8 169, 1 150,7 154, 3 150, 3 144,8 

a 1 1 e 186,6 180,6 189, 4 229,4 184,5 191, 1 187,6 168,4 

Glasind1l8trie 

1 269, 1 267,0 239, 1 258,0 - 281,7 267,8 248,0 251, 4 248,9 

mannlich 2 234,6 (178,5) (207,5) 231,8 - 244,4 231, 3 213,4 224, 1 198,8 
3 196,4 153, 5 191,2 177 ,o - 210, 2 155,5 183, 5 184,3 168,4 

zus. 236, 1 213, 9 214,4 224, 3 - 246, 6 233, 6 223, 3 224, 5 211, 1 

1 174,8 \156,1l - ( 135,8) - 212, 2 (184,3) (182,6) ( 182,7) ( 127,4) 

weiblich 2 140,9 150,0 - 145, 1 - 156, 9 135, 1 130,4 138,5 130,0 
3 142,9 122, 1 163,6 147, 1 - 153, 9 126,5 134,3 126, 2 122,2 

zus. 143,0 125, 1 163,6 145,7 - 154, 7 131,3 135,5 130,6 123, 5 

a 1 1 e 214, 1 177,4 201, 5 206, 7 - 227, 9 201,1 201,5 195,8 184,6 
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Geschlecht I Leistungs-1 
gruppe 

mannl1.ch 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

m8.nnlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1.ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1.ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

1 
2 
3 

zu.s. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zu.s. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

ZllBo 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

Bundes­
gebiet 

227 ,4 
200,6 
167, 3 
210,9 

165,2 
145,2 
138,7 
141,2 

197,4 

243, 3 
211,4 
176, 5 
215, 5 

153, 3 
142,8 
121,3 
134,4 
168, 1 

290,5 
249,4 
193,3 
277,3 

177,7 
151,4 
124,3 
144,2 

240,6 

237,2 
217,9 
175, 7 
221,0 

182, 5 
153,9 
137,8 
148,3 

205, 2 

221, 1 
185,9 
146,9 
207,6 

161,7 
141, 6 
118,3 
133,8 
162,6 

236, 1 
193,6 
133, 6 
208,5 

185,7 
161,3 
128,3 
153,5 
177, 2 

228,3 
196,3 
176,8 
207,7 
186,5 
161,5 
145, 1 
159,0 

180,0 

217,8 
190,6 
173,7 
197,9 
180,9 
165,2 
143,9 
160,8 

175,4 

229, 3 
195, 3 
169,4 
209,5 

193,6 
165,5 
143, 6 
165,1 
186,7 

1 

noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) 

Jchles- 1 
w1.g­

Holstein 
Hamburg 1 Nieder- 1 

sachsen Bremen 
1 

Nord- 1 
rhein- Hessen 

229, 1 
195, 6 
151,4 
211,0 

127 ,o 
125,0 
125, 7 

194,6 

259,8 
216, 1 
154, 9 
237, 1 

156,5 
151, 5 
153, 3 
214,6 

Holzverarbeitung 

220, 7 
201, 7 
164,3 
206,8 

142,8 
137,7 
135,7 
136,6 
192, 1 

251,2 
194,6 
158,3 
231, 5 

( 150, 2) 
( 146, 9) 
148, 1 

225, 4 

Westfalen 

237 ,4 
208,7 
165,9 
220, 7 

178,0 
157,7 
150,6 
153,4 
211,6 

Papierverarbeitung ( einsohlieSlich Papierveredelung) 

262,9 
233, 4 

(150,7) 
239, 1 

132, 1 
154,8 
140,9 

195,9 

293,8 
236,8 
180,0 
281,0 

161, 5 
143,5 
121,5 
137,0 

249,8 

221, 6 
224,0 
194,0 
210, 2 

(169,2) 
140,1 
143, 1 

190,4 

283,9 
258,7 
201,8 
248, 1 

(217,8) 
163, 5 
121, 1 
149,3 

179,4 

333, 2 
298,4 
218,8 
318,3 

(248,4) 
161,9 
134,6 
153, 7 
273, 1 

249,4 
203,4 
176,8 
212,8 

152,4 
142,9 
123,4 
136,0 

175,0 

1
275,8) 
232,0) 
203, 6) 
249,0 

145,2 
113, 2 
132,0 

159, 9 

Druokereigewerbe 

290,8 
233, 2 
192,6 
276,0 

193, 6 
149, 3 
123, 3 
145,0 

250,9 

284,3 
(241,6) 
(182,7) 
278,2 

141,4 
( 114, 3) 
137,6 

235,6 

Ledererzeugung 

225,2 
209, 7 
158, 7 
207 ,8 

(144,4) 
140,4 
135,4 
137, 6 

192,6 

246, 3 
208,7 
170,4 
217 ,9 

158,7 
142, 1 
115,8 
133,6 

168, 1 

301,8 
261, 2 
190,0 
286,9 

165, 6 
149,4 
124, 1 
143, 7 

243,8 

248,8 
203,4 
180,7 
231, 7 
181,1 

( 156, 3) 
139,8 
157,3 
220, 7 

224, 2 
201, 3 
162,9 
208,6 

( 195,4) 
140,7 
138,8 
139, 3 
194,8 

248,8 
218, 1 
199,0 
230, 2 

143, 3 
113,8 
124,2 

170,2 

297 ,8 
251, 5 
206,9 
283, 6 

( 253, 7) 
157 ,8 
121,9 
149, 1 

257 ,4 

238,9 
207 ,4 
164, 7 
224,9 

(200,8) 
156, 3 
120,6 
151, 1 

203, 3 

Herstellung von Lederwaren (einschließlich Lederhandschuhen) 

219,7 
177,5 

(114,0) 
203, 7 

168,4 
147, 7 
127 ,8 
150,5 

169,7 

203, 3 
229, 1 
179,4 
211,6 

145,6 
132, 7 
120,9 
132,4 

156,5 

234,0 
( 174, 5) 
( 133, 7) 
225, 7 

1

211, 1) 
200,0) 
154,4l 
190,2 

220, 2 

216,8 
(174,4) 
( 129, 7) 
203, 5 

( 166,4) 
144, 1 
122,8 
132,4 
152,6 

Schuhin411atrie 

219,0 
192, 3 
116,0 
200,9 

162,5 
145,6 
113, 2 
138,5 
165,7 

227 ,6 
198,6 
147, 3 
208,6 

169, 2 
145,2 
125,2 
136,0 

167,0 

243, 2 
204,4 
134,7 
217, 2 

181,4 
163,9 
128, 1 
153,8 
181,6 

!axtilgewerbe (ohne Cheaietaaerheratell11ng) 

228,9 
191,8 

( 143,6) 
~24, 3 
202, 1 
160,1 
139,4 
159, 1 

177 ,3 

220, 2 
188,4 
156,2 
198,5 
160,3 
154,2 
127,6 
149, 5 
172,5 

236, 3 
214,5 
204,9 
216,6 

(136,1) 
163,2 
153,3 
157,8 

182, 5 

235, 4 
200,7 
177,7 
212, 9 

190,9 
163,6 
138,8 
162, 6 

186,0 

darunter, a) Bpinnerai an4 Garnbearbei t11ng 

207, 1 
198,2 
174,6 
191,8 

145,8 
128,0 
122,3 
136,2 
148,4 

204,8 
238,9 
183, 2 
220,2 

156, 1 
168,4 
123,8 
143, 3 
180,9 

223, 7 
190, 1 

( 143,6) 
217,6 

(200,9) 
162,4 
145, 1 
160,6 

176, 5 

210,3 
177,7 
151,0 
182,7 

190,1 
153, 7 
136,0 
153, 1 

163, 5 

237,9 
214,4 
204,9 
216, 7 

161, 7 
153,9 
157,7 
183, 1 

b) Weberei 

223,8 
192,9 
155, 7 
203,0 

168,3 
163,9 
132,4 
157,2 
185,7 

1
218,5l 
219,9 
204,8 
215, 7 

( 136, 1) 
179,0 
145,2 
160,3 

174,0 

-30-

223, 7 
192, 1 
169, 3 
200, 3 

182,0 
165,7 
134, 2 
161,6 

178,3 

240,0 
197,0 
167,4 
214,9 
196,4 
164, 7 
136,0 
167, 3 
191,0 

228, 3 
192, 1 
169, 1 
220,9 

185,8 
155,8 
122, 2 
145, 3 

177, 5 

248,9 
216, 3 
137,6 
225,3 

213,0 
181,6 
142,3 
166, 7 

188, 1 

231, 4 
193,7 
160, 6 
203,6 

175,6 
153, 3 
132, 5 
150, 5 

175,2 

204,2 
186,6 
143, 7 
188,6 

( 180, 5) 
158,5 
127, 2 
156, 2 
171,6 

226, 5 
195, 7 
158, 1 
202, 1 

( 169, 5) 
152,7 
133,2 
150,3 
180,9 

1 

Rhein­
land­
Pfalz 

213, 7 
194, 1 
155,2 
196,6 

(149, 2) 
132,4 
125,7 
129, 1 

18~,o 

231,8 
191, 1 
153,4 
199,7 

141, 1 
128, 2 
111,9 
122, 6 

150,8 

278, 7 
241,0 
170,0 
269,4 

(184,4) 
146,9 
115,8 
133, 5 
236, 2 

211, 3 
226,0 
163,8 
216,8 

(186,4) 
149,7 
110, 1 
140,5 

196,4 

187,0 
160,9 
118, 6 
169,7 

(123, 1) 
119,0 
94,8 

109,6 
131,2 

228, 9 
171,6 
131,4 
195,0 
187,8 
153, 7 
121,0 
150,4 

169,7 

216,3 
183, 1 
159,6 
196,9 

194,9 
142, 1 
131,4 
140,0 

162,3 

205,9 
174,4 

( 137,5) 
184,7 

164,2 
136,3 
141,0 

156,0 

216, 7 
197,4 
172,8 
206,4 

203, 7 
145,2 
128,9 
151,3 
181,9 

1 

Baden- 1 

Wtirttem­
berg 

227,5 
205,9 
177 ,9 
213, 7 

( 171,9) 
156,7 
147,5 
150,5 
201, 7 

225, 4 
210,0 
172,7 
202,0 

143, 1 
144,4 
125,5 
136,0 

162, 5 

276, 1 
233, 1 
186,4 
262,3 

(210,5) 
153,7 
129,4 
146,6 

225,8 

231,8 
222,4 
181,4 
223,8 
181,6 
151,5 
147,1 
154, 3 
210,6 

234,0 
196,9 
165,0 
218,4 

171,9 
147,7 
131,7 
143,2 

173,8 

240,7 
197,4 
147,2 
213, 1 

201,0 
169,6 
134,6 
159,6 

183,5 

229,4 
205,8 
183, 3 
210,9 
204,2 
175,8 
156,5 
166, 4 
181,6 

213,6 
204,8 
181, 1 
203,7 

198,7 
178,3 
155,8 
170,7 
182, 5 

228,4 
201, 7 
182, 3 
212,6 

218,4 
185,5 
158,9 
175,7 

190,5 

Bayern 

210, 1 
184, 1 
166,2 
194, 1 

(181,6) 
140,3 
122,6 
130,2 

176,6 

240,4 
205,2 
186,0 
218, 1 

(138,0) 
139, 7 
127,2 
134,0 

166,3 

267 ,3 
225, 7 
195,1 
256,0 
221, 7 
149,5 
120,3 
140,7 
221, 7 

221, 2 
213,3 
152,8 
196,9 

157,9 
129, 1 
137,9 

179,3 

206,7 
174, 2 
135,9 
195,9 

143, 6 
131,0 
104,4 
125,0 

149, 1 

233, 7 
194,3 
120,2 
208,0 

172,8 
156,9 
128,3 
148,8 

173,5 

205,0 
166,9 
150,0 
185,6 

179, 1 
150,7 
129,1 
148,9 
161,4 

194,6 
162,1 
144,B 
171,6 

184,2 
154,6 
128,5 
150,2 

157, 2 

197,3 
159, 3 
142, 5 
185,1 

179, 2 
146, 7 
131, 2 
149,9 
164,B 



Geschlecht I Leistungs­
gruppe 

mannlich 

weiblich 

a 1 l e 

mannlich 

weiblich 

a l l e 

männl.ich 

weiblich 

a l l e 

mannlich 

weiblich 

a l l e 

lll8lllllich 

weiblich 

a 1 1 • 

lll8lllllich 

weiblich 

a 1 l e 

lllliDnl i oh 

weiblich 

a l l e 

mannlich 

weiblich 

a l l e 

lll8lllllich 

weiblich 

a l l e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

1 
2 
3 

:za1s. 

1 
2 
3 

zus. 

zus. 
1 
2 
3 

ZllSo 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

Zll8. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

za.s. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

Zll8. 

1 
2 
3 

zus. 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 

Bundes- 1 
gebiet 

, 224, 7 
206, 3 
175, 5 
215, 2 

162, 6 
149, 2 
128, 5 
148,4 

158,0 

noch: 4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) 

cicnles- 1 
wig­

Holstein 

223,0 
196, 3 

( 165, 4) 
217,B 

160, 1 
146,8 
148, 3 
148, 1 

159,9 

Hamburg 1 1 Bremen 

221, 7 
195, 7 

( 158, 3) 
214, 4 

167,0 
153, 6 
141,6 
156,8 

168, 4 

Bekleidungsgewerbe 

213,7 247,7 
198,6 211,5 
170,4 (141,3) 
204,9 223,9 

149, 1 
141,8 
126, 6 
143,0 

153, 3 

177,7 
148, 5 

( 131, 7) 
150, 6 

159,0 

1 

Nord- 1 
rhein­

:.'estfalen 

231, 2 
211, 7 
183, 4 
219, 6 

166, 6 
155, 6 
135, 6 
154, 1 
163, 3 

Hessen 

225, 4 
202, 4 
158,0 
213, 6 

158,8 
144, 6 
124, 4 
143, 4 
155,8 

Beratellmg Ton lluaikinatru.menten, Spielwaren, Turn- tmd Sportgeräten, 

224,3 
195, 3 
167,4 
207,6 

175,4 
147,4 
137,7 
146, 7 

177, 1 

232, 3 
212,0 
195, 3 
218,9 
125, 2 
135,6 
137,9 
135, 5 
182,6 

244,9 
264,} 
184,6 
242, 5 

152, 3 
153, 1 
142,8 
143,7 
214,8 

220,9 
200,1 
185,9 
212, 1 

(231, 1) 
140,5 
138, 5 
138, 6 

187,7 

232,0 
211,8 
210,3 
215,3 

178,0 
133, 2 
144,6 
143,8 

165, 6 

202,6 
185,0 
165,0 
189,0 

132,8 
127,6 
113,8 
116,5 

151, 2 

245, 1 
235, 1 
216,9 
238, 1 

( 163, 2) 
( 182,8) 
177,0 
177, 0 

233,6 

228,9 
196,6 
171, 1 
202, 5 

122,0 
131,4 
136,0 
127,4 
141,4 

258,0 
235, 3 
214, 7 
242,9 

( 151, 3) 
161 ,9 
161,6 

242,8 

220, 1 
200,2 
191,9 
207,8 

( 153,4) 
132,9 
139,7 
138,5 

177,4 

224, 6 
(210,6l 
( 162,B 
219,8 

145,0 
145,0 

205,9 

218,7 
208,8 
192, 4 
210, 5 

( 160,3) 
151, 4 
151,8 

194,6 

222,0 
191,2 
180,3 
193,8 

131, 9 
131, 9 

145, 2 

191, 7 
182, 6 

(167,0) 
186, 7 

(225,0) 
136,0 
114,1 
119,8 

147,7 

263,0 
226, 3 
207,8 
251, 3 

251, 3 

Sfbm.uokwaren UD.d Bearbei tllllg von ldelateinen 

242, 1 253, 6 
(1e2,1) 212,a 
(158,4) 172,7 
221,6 232,3 

( 192,6) 
( 157, 2) 
125, 3 
134,6 

197,9 

lahrunga- Wld GonuBmi ttelinduatrion 

267,8 
245, 6 
222,8 
248,9 

( 194, 3) 
167,4 
155,8 
156,0 

205, 1 

261, 7 
253, 5 
196, 2 
253, 1 

164,0 
164,0 

233, 2 

222, 2 
202, 2 
183,4 
206, 5 

133, 3 
129,6 
146,0 
143, 2 

181,6 

252, 7 
230, 3 
218, 2 
236,0 

180, 4 
147, 3 
143, 5 
146, 1 

193,9 

Brotin4uetrie 

225,0 
208,6 
184,4 
216,7 

(137,3) 
139,8 
139, 5 
139,4 
192, 1 

248,0 
( 258, 2) 
( 165, 7) 
238,8 

(200,0) 
153, 1 
155, 3 
217, 7 

neiacll.warenindustrie 
251,9 229,3 227,3 

(249,5) 241,9 (259,0l 
212,6 188,2 (192,7 
247,0 221,6 223,4 

( 231, 1) 
136,6 

159,5 146,3 151,7 
159,5 145,7 151,7 
221, 1 

250,4 
(230, 3) 
234, 3 
237,4 

154,8 
154,8 

174, 1 

196,6 198,0 

JiaohTOrarboi tUD& 

215, 1 
215, 5 
199, 3 
204,9 

(171,8) 
156, 5 
156, 1 
156, 3 

174, 3 

240,6 
215, 3 
222,B 
223,9 

177, 7 
129,8 
141,3 
139, 2 

175, 3 

Obat- Wld Gea11aonrarbei tUD& 

(210, 1) 
(200,0) 

204, 5 

131,0 
131 ,o 
158, 3 

287,4 
(251, 1) 
239, 1 
273, 6 

( 182, 7) 
(182, 7) 

269, 2 

324, 3 
257, 3 
225,8 
286, 3 

179, 2 
179, 2 
208,9 

321,4 
283, 2 
238,6 
287, 1 

( 152, 7l 
( 152, 7 

286,9 

199, 3 
175,6 
164,0 
182, 1 

( t30,0) 
116,4 
111,3 
112, 2 

142,8 

!196,8l 181, 5 
137,9 
185,0 

( 112, 3) 
( 112, 3) 

148, 1 

Brauerei \llld 11.l.serei 

239, 7 
231,8 
211,9 
233, 2 

( 163, 2) 

(161,4) 
162,0 

230, 7 

275,5 
252,8 
229,0 
261,9 

(188,9l 
(188,9 

260, 1 

!abaltwarollh.oratollUD& 
286, 2 
188, 7 
199,0 
234,4 
126,8 
120,7 
139,6 
132,7 
154,0 

Baugewerbe 

250,4 
232, 7 
210,8 
234, 9 

234,9 

287,5 
239, 7 

(233, 1) 
258,9 

165, 5 

165,5 

198,0 

260, 3 
254,4 
215, 5 
244, J 

244,9 

-31-

165, 1 
138, 0 
150, 3 

208,5 

247, 1 
226, 2 
205, 2 
232,8 
152, 0 
140,0 
136, 3 
138, 7 
192, 4 

258, 5 
287, 5 
185, 5 
255,9 

( 162,4) 
158,6 
143, 1 
144,7 
224, 4 

223, 7 
191,4 
191, 7 
212,e 

( 155,0) 
134,8 
134,9 
181, 5 

(237,5) 
198,8 
195,0 
198,4 

135, 2 
126,4 
128,4 

141 ,3 

216,8 
187,9 
167, 7 
196, 1 

(130,9) 
125,8 
122,9 
123, 5 
161, 1 

265, 2 
235,8 
229,0 
253, 3 

187,8 
187,8 

247,4 

211,8 
179,4 
166,6 
192,0 

149,7 
137, 2 
117, 3 
139, 5 

155,8 

260, 4 
237, 5 
217, 7 
245,8 

( 151, 3) 
163, 7 
163, 1 

245, 7 

213, 2 
208, 1 
149, 1 
202, 1 

( 183,9) 
141,1 
125, 5 
133,0 

168,8 

220, 9 
196, 5 
184,2 
207,7 

97,6 
127,4 
125,0 
116,9 

159, 5 

234,8 
229, 3 

( 165,0) 
229,4 

147,6 
147,6 
214,8 

192,0 
(190,2) 
(171,0) 
186,0 

132,8 
132,8 

153, 5 

(206, 1) 

(206, 1) 

(193, 1 l 
(123,6 
140,2 
140,8 

143,2 

192,9 
196, 1 
148,7 
186,0 

136,4 
108,9 
116,0 

155, 1 

246, 4 

227,9 
242, 4 

180,1 
180,1 

239. 6 

151,8 
176,9 
158,8 
158, 2 

97, 3 
120,7 
110, 1 
102, 1 

105,3 

258, 2 
236,4 
212,4 
246, 7 

246, 7 

1 

Rhein­
land­
Pfalz 

202, 1 
182, 4 

( 148,8) 
195, 3 

146, 5 
137,0 
119, 5 
134,0 
141, 2 

191,6 
162, 2 
130, 4 
180,4 
125, 4 
108,2 
96, 9 

103,2 

150,4 

223,8 
197, 3 
187,6 
209,8 

109,6 
119, 2 
123,0 
119,4 

177,4 

204, 5 
(201 ,9l 
(180,8 
202, 1 

(164,4) 

108,4 
110, 7 
171, 7 

(130,0) 

(130,0) 

(86, 1) 
(86,1) 

(91,0) 

(170,8) 
(150,0) 

(160,4) 

(100,0) 

(100,0) 

(123,0) 

185,0 
176, 2 

(146,3) 
171, 1 

( 116, 2) 
112, 2 
104,8 
108,0 

139,4 

241,0 
225,8 
222,3 
236, 2 

( 174,7) 
168,8 
169,9 

232,6 

267, 3 
(228, 1) 
(187,9) 

238, 5 
107,8 
125, 7 
141,0 
122,8 

138,9 

247,6 
216, 7 
211,0 
232,6 

(145, 7) 
( 145, 7) 

232, 5 

1 

Baden- 1 
,iurttem­

ber,Q; 

217,6 
197,0 
182, 2 
208,0 

161, 6 
144,0 
124, 5 
142, 6 

147,6 

230,8 
204, 1 
181,2 
216, 4 

179,8 
154, 3 
152, 5 
158,7 

185, 9 

235,9 
211, 2 
195, 1 
220, 3 

115,4 
131, 2 
136,6 
127,4 

170, 5 

223,6 
221,8 

( 199, 1) 
222, 3 

(155, 1) 
149, 1 
149, 3 
206,8 

250,0 
212, 3 
170,5 
237,0 

(137, 5) 
140,8 
139, 7 
222,9 

216,5 
196,4 
184,9 
204, 2 

(144,5) 
131,2 
121, 6 
126, 4 

168,3 

250, 2 
231,5 
218,5 
241,0 

(196,6) 
174, 5 
175, 7 
238, 3 

186,0 
166,5 
160,3 
167,9 
114,9 
123, 3 
121,4 
117,6 

122, 4 

251, 1 
222, 4 
202, 3 
236, 3 

236, 3 

Bayern 

225,0 
208,8 
156,0 
218,0 

176, 4 
146, 5 
116, 5 
147, 3 
158,B 

216, 2 
184, 1 
155,8 
195, 1 
168,9 
146, 2 
111, 7 
139, 5 
165, 1 

205, 1 
181, 5 
173, 1 
193, 9 

135, 4 
136, 3 
133, 6 
134,0 

174,0 

196,0 
( 187,6) 
(189, 1) 
193,9 

132, 2 
132, 2 
160,3 

181,6 
177,5 
147, 5 
176,8 

124,2 
124, 2 

165, 1 

175,8 
154,0 

(!65,8) 
169, 3 

( 137, 3) 
96,6 
99, 4 

124,9 

210, 1 
(176,7) 
185,9 
204,9 

156,9 
156,9 
201, 1 

239, 1 
203,2 
172, 7 
205, 0 

134, 7 
114, 5 
138,8 
132,7 

145, 7 

236, 9 
217, 2 
201,4 
223, 3 

160,9 
160, 9 

222,8 



5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) 

Geschlecht I Le1stwigs-1 Bundes-

1 

Schles- 1 Nieder-

1 1 

i<ord-

1 

ß.hein-

1 

Baden-

1 gruppe gebiet wig- Hamburg sachaen Bremen rhe1.n- Hessen land- ,iU.rttem- Bayern 
Holstein ,/estfalen Pfalz berg 

G e s a m t e I n d 11 B t r i e 

1 121,39 118, 34 131,44 115,09 120,04 127, 73 116,83 111, 77 115,43 106, 26 

mannli.ch 2 111,60 107,24 115, 98 105,25 110, 21 117, 74 102,75 102,82 106,34 97,68 
3 95,02 90, 66 101, 14 91,99 97, 16 99, 54 89, 03 79, 76 89,02 82,71 

zus. 113,60 111, 60 122, 28 107,78 114,05 119, 11 109,30 103,74 107,81 99, 72 

1 69,25 66,79 79, 54 59, 49 88,48 74, 18 57, 44 73,40 63,70 73,47 

weiblich 2 67,51 6c, 62 76,24 67,25 70,57 67, 56 68,82 62, 77 69,09 65,95 
3 63,56 66, 29 72,62 67,23 71,05 62,70 60, 31 55,95 67, 10 57,23 

zus. 65,82 65,09 74, 11 66,3S 71, 12 65, 91 64,73 60, 65 67,52 63,41 

a 1 1 e 102,27 100,44 109,22 98,45 106, 49 109,75 98,40 92,02 93,67 86,43 

Industrie ohne Baugewerbe 

1 122, 69 119,81 130,77 115,43 123,06 12'.J,98 116, 64 112, 55 116,43 106,75 

mannlich 2 112, 20 107,68 116,08 105, 65 109,84 118, 66 102, 39 103, 10 107,08 97,85 
3 95, 57 91,92 100,06 92,72 99,05 100, 59 87,84 78, 25 89, 54 81,95 

zus. 114,61 112,54 122, 32 108,65 116, 32 120,68 108,91 104,21 108,54 100,06 

1 69,25 66,79 79,54 59,49 88,48 74, 18 57,44 73, 40 63,70 73,47 
weiblich 2 67,51 62,62 76,24 67, 25 70, 57 67, 56 68,82 62,77 69,09 65,95 

3 63,55 66,29 72,63 67, 23 71,05 62,67 60, 31 55,94 67, 10 57, 20 
zus. 65,81 65,09 74, 11 66, 38 71, 12 65,91 64,73 60,65 67,52 63,40 

a 1 1 e 102,04 100,05 107,81 97,46 107,31 110, 11 97,45 91,64 93,55 86,04 

Bergbau 

1 141,40 113, 68 118, 14 144, 37 114,60 119,64 118,60 115,77 

mannlich 2 112, 18 89,30 104,43 114,38 104,68 104,77 101,96 100,84 
3 94,76 (104,22) 98,88 94,55 93,01 94,47 98,27 91,40 

zus. 128,01 107,94 110,93 130,77 108,08 111,40 106,97 107,93 

Steinkohlenbergbau. 

1 144,64 129,55 144,76 

mannlich 2 113,42 98,07 113, 56 
3 91,84 90,56 91,86 

zus. 131,02 116,89 131, 14 

Brau.nltohlenbergbau. 

1 127,01 121, 51 137,38 116,76 116,38 

mannlich 2 119,53 118,44 126,95 108,03 102,83 
3 112, 21 110,40 117, 36 91, 30 91,93 

zus. 120,71 117, 13 127,43 110,58 109,27 

llrzbergbau. 

1 122,65 123, 33 128,33 109,77 119,64 125,31 

mannlich 2 105,21 106, 12 106,33 97, 19 104,77 106,95 
3 93,54 90, 12 96,37 90,95 94,47 105, 15 

zus. 113,91 114,91 117,57 103,50 111,40 116,63 

Salsbergbau. 

1 115,60 114, 09 129, 98 116, 09 120, 26 91, 61 

mannlich 2 104, 17 103,66 111,40 106,01 102, 17 84,48 
3 100,41 98,82 116,65 96, 16 102,94 (79,75) 

zus. 108,70 107,96 122, 34 109,07 108,33 87,76 

Sonstiger Bergbau. 

1 110,49 113,68 110, 27 111,92 120,00 112,63 108,88 

mannlich 2 96,46 89,30 97, 54 96,52 97,38 99,85 91,82 
3 92,45 ( 104, 22) 96,88 (91, 50) 85,25 80,56 87, 23 

zus. 103,63 107,94 104,66 103,82 103,40 98,89 98,90 
llnergiewirtachatt 

1 117,75 115,70 118,62 110,27 123,29 125,65 114,82 110, 22 121,36 105,59 

männlich 2 106,14 105, 34 110, 10 98,37 113,09 110,81 108,09 100,48 109,27 96,77 
3 91,94 (61,00) 87,56 87, 29 104,42 90,50 103,38 94,67 103,06 86, 13 

zus. 113,95 113,01 114,86 106,40 119,66 121,14 112,23 107,59 118,38 102,29 

1 101,89 (110,50l (117,00l f 109,50l (94,71) (106,25l 111,50 (107,33) 

weiblich 2 87,05 (98,20 (79,00 107, 25 84,90 (94,69 (79,50) 94,62 79,26 
3· 73,48 f73,33l 78,81 65,88 75,72 74,74 81, 19 65,55 78,20 61,96 

zus. 77,26 73, 33 81,24 68,36 81,26 78,71 86,94 66, 71 81,27 67,70 

a 1 1 e 112,92 112,50 112, 28 105,64 117,47 120,05 111, 73 106,49 117,33 101,46 

daru.nter: lllell:trizi tltegewinnwig und -nraorgu.ng 

1 117,53 115,97 110,73 123,44 128,69 113,62 109,28 124,46 104,34 

männlich 2 107,20 103, 27 96, 25 113, 72 116, 71 107, 52 103,89 114,46 95,34 
3 90,62 (57,00) 88,00 105,00 98,04 (91,28) (79,71) 105,44 86,38 

zus. 114, 56 113, 75 106,62 120, 33 125,79 112,03 107,67 122,26 101,42 

1 (107,85} (117,00l f 109, 50l (87,00) (126,00l f 111,50l (107,33l 

weiblich 2 84,52 (76, 33 106,50 77, 23 199, 67 177,00l 
100,63 (82,00 

3 70,41 f70,40l 66,00 (77,33 72,61 81,00 66,86 79,98 59,81 
zus. 74,50 70,40 68,00 82,91 75,15 89,42 68, 13 84,28 63,41 

a 1 1 e 113, 53 113,04 105,81 118,20 124,54 111, 75 106,85 121,36 100,59 

Grundstoff- und Prcdu.ll:tionag!!ter1ndu.str1en 

1 126,42 115,13 129, 77 118,01 120,81 133, 18 114,57 119,50 116,59 103,68 

mannlich 2 120,93 105,44 117, 57 112,21 110,99 127,69 105,15 110, 27 106,54 99, 28 

3 105,35 98,18 105,55 100, 19 99,12 112, 23 91,41 83,44 90,51 83,46 
zus. 119,64 107,43 119, 37 111, 79 110,45 126, 31 106, 63 110, 18 106,09 97,40 

1 84,80 (87,00) 80,93 84,76 94, 45 87,08 90,22 75,79 

weiblich 2 75,57 66,55 84,49 71,65 86,50 78,41 75,06 76,44 74,77 66, 20 

3 68,66 69,07 75,71 71,04 65, 26 69,82 66,37 63,77 67,05 62,68 
zus. 70,90 68,77 78,87 71, 35 69, 53 72,46 69, 16 66,81 69,05 64, 19 

a 1 1 e 114,38 102, 76 106,98 106,60 105,75 121, 71 100, 59 106, 18 100,93 91,83 

Steine und Irden 

1 112, 69 110, 31 135,57 108,65 110,51 122,63 107, 21 109,37 106,85 99,69 

mannlich 2 109,77 102,59 124,05 102, 31 111,05 120,95 103,14 106, 22 98,68 91,18 

3 93,25 106,15 106,61 91,06 95, 11 101,64 96, 73 84, 70 86, 14 79,99 
zus. 106,68 106,68 123,47 101, 25 104, 51 117,53 102,85 103,72 96,51 91, 15 

1 74,88 (85, 67) (99,00) (57, 10} 

weiblich 
2 85,06 85, 13 109, 23 (87,00) 75,87 (76,93) 67,61 

3 67,03 \50,00l \66, 30l 70,07 67,43 66, 27 74, 36 56, 29 64,89 66,90 

zus. 70,76 50,00 66,30 73,57 67,43 77,65 74,90 66, 33 65, 70 66,83 

a 1 1 e 105,66 106,62 122, 23 100,70 101,79 116,77 102, 13 103,06 95, 1~ 89,72 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) 

Geschlecht I Leistungs-! Eundes-

1 

Schles- 1 

1 

Nieder-

1 1 

Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

3aden-

1 
gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhe1.n- Hessen land- \'lli.rtte:n- Bayern gruppe Holstein ,/estfalen Pfalz berg 

l!iaen- und Stablindustrie 

1 136, 35 121,43 133,32 128,91 140,70 139, 56 113,81 1 :5, 69 127,86 109,88 

mannlich 2 132,40 110,74 121, 96 134, 30 123,72 134, 76 109,50 114,68 119, 57 114,41 
3 118,53 102,78 97 ,41 122, 53 125, 95 120,29 90,70 91, 18 104,38 90, 18 

zus. 131,01 114, 14 120,90 150,56 128,43 133,36 109,38 116, 9J 119,20 110, 16 

1 98, 10 - - ( 95, 17) - 99,56 (93, 16) (98,00) (96,00) (81,40) 

weiblich 2 82,54 169,92l (74,00l 72, 75 181,00) 90, 29 77,04 74,26 90,52 58,89 
3 74,23 66,64 152, 78 59, 55 66,00) 76, 13 56, 77 59, 2<) 76,24 63,97 

z11s. 78,04 68,35 56,64) 67 ,87 (73,50) 81,03 73,20 G7,27 82,00 60, 65 

a 1 1 e 129,32 112,89 117 ,99 127, 29 127 ,97 131 ,S,.) 107,76 115,87 117, 57 105,82 

darunter: a) Hochofen-, Stabl- und Warmwalzwerke, Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 

1 140,40 - 134, 59 - 141, 12 124, 37 138,96 129, 65 118, 17 

mannlich 2 137 ,22 - 147,82 - 137, 57 11 <,09 122,49 120, 51 125,01 
3 124,66 - 134, 10 - 124,63 100,24 97,40 100,80 101,45 

zu.s. 135,79 - 141,54 - 136,03 113, 14 127 ,58 122,91 122, 29 

1 98,68 - 198,00l - 99, 29 - 198,00l !84,00l 
(102,00l 

weiblich 2 98, 18 - 91,46 - 99, 57 - 66,57 56,00 (90,41 
3 78,47 - 82,09 - 78,66 156,00l 64,63 50,00 72,40 

zus. 83,06 - 84,42 - 83, 38 56,00 (67,56) 63, 33 78, 74 

a 1 1 e 134, 79 - 140,80 - 135, 02 113,0C 126, 92 121, 96 120,76 

b) Ziehereien und Kaltwalzwerke 

1 126,26 (111,94) 105,47 (128,20) 132, 20 117, 52 110, 18 120,84 98,05 

mannlich 2 122,09 108,09 98,40 115,74 126, 25 107,15 104,79 106, 73 88, 18 
3 95, 25 (68,93) 78, 75 (85,75) 98,06 81, 32 79,24 92,42 73,22 

zus. 118,63 98,91 97,50 115,80 122, 75 105, 27 104,43 107, 27 88,28 

1 88,66 - - - (82, 71) (93, 72) - - (76, 25) 

weiblich 2 67 ,62 174,00l 65,11 - 78,90 78, 72 163,33l 75,53 54,62 
3 59, 75 52, 78 43,95 - 60,43 55, 77 57, 58 76, 38 54,89 

zus. 64,04 56,64) 57,90 - 66,20 75,24 58,96 76,14 55,03 

a 1 1 e 113,83 91,64 82, 27 115,80 119, 87 98,66 102,62 103,09 77,37 

c) l!iaen'-, Stabl- und Tempergießerei 

1 130,08 122,08 137,65 124,44 143,16 136,45 112, 75 116, 38 128,88 107,46 
männlich 2 125,52 109,76 127, 28 117, 16 130, 82 131,03 109,44 111,30 122,48 108,52 

3 111,09 102,24 107,38 104,04 130,42 114,62 89,78 91, 11 107,04 91,95 
zu.s. 124,40 114,49 127 ,41 118,03 134,66 129, 36 109, 34 111, 26 121,49 105,12 

1 100,30 - - (94,60) - 100,68 (83,00) - (102,00) -
weiblich 2 87,22 171,00l - 96,78 

!81,ool 
87,81 76, 11 78,85 101,70 (76, 12l 

3 79,01 67,67 - 79, 71 66,00 80,61 57,69 (58, 36) 76, 51 66,35 
zus. 83,91 69,57 - 91,38 73,50 84,83 71, 75 72,76 90, 21 71,24 

a 1 1 e 122,76 113, 55 127,41 117 ,29 133,91 127,21 108,20 110,24 120, 75 104,32 

Bichteiaenmetallindnatrie 

1 125,34 114, 16 133,06 115,58 1105,06l 130, 22 120,92 112,57 128,22 116,00 

männlich 2 122,00 113,83 126,86 112, 73 110,60 126,53 111,57 109,42 118,76 110,68 

3 103,51 101,82 114,34 97,45 - 105,50 91,52 91,61 97, 14 92,05 
zu.s. 119, 73 111,71 125,65 112, 53 106,26 122,90 115,12 108, 15 119,04 110, 16 

1 (88,00) - - (94,50) - - (87,00) - (86,00) -
weiblich 2 73, 29 (78,00) (87,63) 78,12 - 74,72 75, 37 

!69, 40 l 
75,22 69, 17 

3 76, 29 77,78 77,52 74,83 - 76, 34 60,04 46, 50 78,55 70,24 

zu.s. 75,00 77,79 80,31 76,37 - 75, 77 73,31 59,22 77,97 69, 24 

a 1 1 e 115,36 109,76 123,51 110,57 106,26 118, 58 110,53 105,98 114,08 103, 14 

darunter, „tallgieSereien 

1 124,84 122,04 112,58 1105,06l 126, 25 121, 5,.. 110, 72 ( 133,96) 122,41 

mannlich 2 120,20 110,10 107,09 110,60 119, 28 108,,, 104, 16 128,45 123,58 

3 96,66 95,92 94, 73 - 94, 23 (88,72) (69, 17) 103,05 110, 76 

z11s. 118,79 112,30 109,21 106,26 116, 73 115,83 104, 16 127,66 122, 17 

1 (94,50) - - - - - - ( 94, 50) -
weiblich 2 74,26 - (78, 56) - 79,50 - 169,40) 73,90 69,98 

3 75,49 193, 17l 79,41 - 68,51 149,00l 34,67l 79,49 (67, 38) 

zus. 74,75 93, 17 79, 15 - 76,26 49,00 56,38 78, 92 69, 90 

a 1 1 • 113,34 111, 26 105, 27 106, 26 112,65 115,67 100,86 122,27 107, 17 

IU.neralölTerarbeitnng und Kchlenwertatoffindnatrie 

1 125,59 112,94 132,01 124,87 138,98 125,48 117,14 !96, 29 l 125,47 1118,89l 
2 116, 49 98,45 122,68 111,67 127,20 116,66 108,84 92, 33 105, 19 107,77 

mannlich 3 104,46 104,85 110,3j 123,39 117,88 9;, 46 (77,77) 84,00 92,08 (99, 13) 

zus. 118,43 109,33 122,57 119, 18 128,81 118,04 111,34 92,86 111, 32 106,97 

1 (100, 17) - - - - ( 101,60) 
!93,00l 

-
weiblich 2 91, 15 

!77,00l 
(101,56) (100,00l ( 106, 20) 90,05 !72,00l !64,00l 

76,25 (76,00) 

3 76,41 65,07 88,79 (71,82 (96,75l 64, 14 59, 33 47,00 76,00 -
zus. 80,67 65,81 90,08 74, 17 (102,00 75, 23 61, 14 55,50 78,25 (76,00) 

a 1 1 e 117, 13 106,90 120, 19 118, 18 127,36 117,05 110,41 89,61 109, 27 106, 16 

Ohellliache Indnatrie ( ohne Chellliefaaerheratellnng) 

1 122,38 106,81 126,65 110,60 ( 130, 56) 125,05 124, 22 126,46 112, 15 104,56 

mannlich 2 110,60 95, 53 111,76 95,83 104,38 114,56 109,32 114,97 99,12 96,76 

3 94,79 80,74 102,91 92, 33 90,25 99,83 89,05 79,67 83,75 78,61 

zus. 112,24 94,88 114,49 99,95 105,78 115,66 112,39 115,97 101,38 97,15 

1 85,45 - - (78,00) - 84,56 (100,50) (91, 17) (88,71) 82,42 

2 72,24 65,08 83, 21 70,37 - 72,99 76,04 82,99 66,72 65, 79 
weiblich 3 63,58 67, 25 73,65 61,46 64,51 63, 18 66, 76 63, 98 60,02 59,48 

ZUS, 66,25 66,82 75,84 65, 71 64,51 65,81 70, 12 67,84 61,55 62,21 

a 1 1 e 102,08 80,92 100,29 90,32 94,84 106, 56 100,56 110,19 89,90 85,08 

Gummi- und .lsbestTerarbeitnng 

1 120,93 118,88 128,00 125,61 126,62 111,93 103,20 117,65 94,36 

2 108,51 107,65 116,84 109, 15 119,52 95,80 87,77 103,35 89,45 
männlich 3 93,69 102,44 98,84 81,39 98,92 88,94 75, 11 86,32 76,83 

zus. 110,01 107,43 120, 18 114,37 115, 47 101,85 90,55 105, 25 87,45 

1 79,75 - - (78,80) 77,72 - (75,50) (89, 54) -
2 75, 26 - 84,88 73,89 72,08 68, 21 69, 34 76,78 66,78 

weiblich 3 70,79 70,94 76,67 79,78 65, 57 65, 71 64,95 70, 73 65, 20 

zus. 72, 38 70,94 80,50 78,96 68,43 66,06 65,73 74, 19 66,09 

a 1 1 e 97, 13 93, 71 98,49 104,57 99,76 92, 13 77,04 95,27 80,75 
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Geschlecht I Leistungs-1 
gruppe 

m..1.nnl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

männlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mllnnlich 

weiblich 

a 1 1 e 

män&lich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannlioh 

weiblich 

a l 1 e 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zua, 

1 
2 
3 

zua. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zua. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

Bwides- 1 

gebiet 

96, 97 
89,26 
79, 28 
89, 15 

57, 71 
72,42 
65,07 
66,08 
86, 20 

92,49 
84,07 
74,93 
84,91 

l;i8,36 
61,67 
63, 13 
83,71 

99,94 
99,38 
86,88 
95, 27 

(58,67) 
70,75 
63,77 
64,42 

87,30 

126, 37 
108,24 
98,28 

111,30 
91,60 
72,38 
68, 56 
70, 16 

104,24 

120,93 
120, 10 
103,90 
115,96 
(89,08) 
80,95 
75,97 
76,99 

106,44 

119,89 
109,02 
91,36 

112,83 
81,29 
74,86 
68,57 
71,33 

105,05 

118,80 
107,29 
89,32 

112, 12 
84,36 
82,73 
62,94 
70,08 

111, 21 

120,00 
107,68 
92,36 

113,41 

91,56 
79,50 
68,69 
73,64 

110, 12 

126,87 
114,64 
86,56 

121,62 
(101,50) 

63,43 
72,55 
76,28 

121, 15 

noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) 

,chles- 1 
wig­

Holatein 

104, 36 
97,)5 
85, 78 
94,66 

(02, 40) 
(62, 40) 

93,60 

102, 28 
95,12 
85,71 
93, 18 

(50,00l 
(50,00 

93,08 

Hamburg 
1 

Nieder- 1 
sachsen Bremen 

1 

liord- 1 
rhein­

.leatfalen 

Sagerei und Holzbearbeitung 

113,78 
)5,21 
92, U 
99,05 

76, 50 
71, 59 
73, 32 
93, 18 

95,52 
87,60 
76,68 
87,02 

(96,00) 
68,71 
69, 31 
69,23 
84,72 

110, 71 
98,51 
78,78 
99,40 

(69, 67l 
(66, 54 
67,82 

97,12 

darunter, a) Säge- und Hobelwerke 

110,69 
(93,06l 

(107, 71 
104,06 

(73,00) 

(73,00) 

103,46 

91, 50 
81,60 
73,89 
82,95 

(62, 94) 
59,91 
60,55 
81,64 

110, 71 
96, 51 
78,78 
99,40 

(69, 67l 
(66, 54 
67,82 

97,12 

101,10 
95,78 
80,53 
93,86 

57, 31 
84,04 
66, 57 
67, 22 

89, 32 

95, 55 
90,05 
78,36 
89, 31 

(74,50) 
64, 78 
66, 13 
88,00 

Hessen 

98, 17 
86,59 
76, 72 
88, 33 

66,62 
63, 35 
63,89 
84, 26 

92,80 
79,89 
75,47 
84,08 

(62, 75l 
(57,08 
59,24 
83,34 

b) Holzimprägnier- und ~uelaQ8eanetalten, Purnier- und Schlilwerke 

(158,00l 
( 127, 21 
(86,77 
114, 23 

(63,29) 
(63, 29) 

98,38 

131, 28 
104,92 
(98,93) 
113,07 

(81,00l 
(74,00 
71, 23 
71,52 

109,49 

( 122, 27) 
97,91 
92, 13 
99,59 

(76,88) 
(70,25) 
73,56 

92, 59 

( 115, 57) 
95,67 

(68,20) 
95,69 

95, 69 

PapiererHIJ8un8 

112,88 
101, 53 
102,31 
103,95 
(73,67) 
65,86 
66, 12 
66,40 

99,97 

Chelliefaoorheretellung 

85,72 
98,45 
86, 32 
90,60 

(79,00) 
64,20 
64,24 

82,97 

130, 31 
111,77 
105,36 
117,15 

92,96 
72,28 
71,50 
73,53 

109,32 

123,81 
124,75 
106,04 
119,25 
(64,57) 
82,03 
76,89 
77,95 

108,94 

106, 55 
93,69 
75,92 
93, 79 

63, 17 
63, 17 

84,38 

115,28 
96,66 
91,78 

101,01 

62,35 
62, 35 

93,80 

114,35 
107,65 
98,87 

107,67 
(93,00) 
(76,45) 
76,57 
76,69 

101,71 

lnTeatitionoglltorinduotrien ( .. tallTorarbeitende Industrie) 

122, 91 
112, 15 
87,94 

117, 75 
( 107,33) 

70,68 
73,74 
73, 28 

111,70 

116,47 
105,44 
90, 75 

108,08 

108,08 

114,78 
104,10 
87,60 

109,64 
(88,00) 
59,94 
59,56 
59,91 

107,49 

126,60 
120,72 
86,04 

125,60 

88,71 
76,78 
80,52 

125,03 

130,99 
113,98 
93,75 

123, 19 
89,97 
83,84 
78,38 
80, 19 

115,62 

128,04 
113, 11 
98,45 

121,05 

(72,40l 
(72,40 
120,57 

128,86 
112, 13 
97, 36 

122, 32 
(98,36) 
76,06 
76,47 
77,82 

120, 14 

135, 58 
115, 35 
90, 18 

126,82 
(100,00) 

80,49 
77,56 
79, 15 

125,91 

117,28 
106,45 
91,09 

111,62 
86,09 
83,48 
74,03 
77,02 

104,65 

122,70 
109,40 
94,81 

116,92 
(102,88) 

90,91 
85, 72 
88,01 

115,22 

Stahlbau 

117,48 
104,67 
86, 31 

111,20 

(77,77) 
58,24 
65,71 

110, 52 

123,08 
110, 57 
94,55 

119,15 

1
90,ool 
89,00 
89,50 

118,97 

llasohinenbaa. 

113,57 
98,96 
87,60 

107 ,65 
(104, 50) 

82,68 
70,80 
74,03 

101,37 

121,54 
112,52 
94,63 

117, 25 

!76,00l 
59,00 
68,92 

116,69 

Sohiffbaa 

113,96 
104,51 
79, 69 

109,03 

(106,00l 

1
92,00 
53, 27 
62, 57 

108,74 

124, 18 
111,33 
91,05 

120,08 

(5'8,83l 
(58,83 
120,01 
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123,04 
111,72 
93,25 

114,56 

77,97 
74,42 
65, 37 
69,09 

107,52 

121,42 
108,63 
90,26 

113,48 
84,07 
87, 27 
59, 20 
69,56 

112,47 

125,09 
109,42 
93,87 

116,43 
82, 21 
77,84 
62, 19 
68,85 

113,57 

125, 73 
111, 27 
72, 75 

116,89 

(46,67l 
(46,67 
116,07 

118,22 
102,88 
84,33 

112,04 

93,89 
77,93 
61,91 
73,83 

106,40 

111, 36 
103, 56 
85,63 

108, 11 

(96,00l 
(74,00 

(75,47) 
107,90 

114,43 
104,66 
88,27 

110,58 
86,06 
83, 13 
63,35 
78,48 

108, 36 

119,77 
(107,24) 

80,20 
110,98 

110,98 

1 

!thein­
land­
Pfalz 

97,83 
37, 68 
77,02 
88,98 

(58,67) 
68,98 
62,93 
65,06 
86,46 

89,40 
79,50 
69,45 
80,98 

lg;ggl 
/64,60/ 
80,84 

100,50 
97, 25 

(68,67) 
94,90 

1
58,67l 
52,89 
55, 63 
54,85 
89,01 

114,97 
102, 33 
89,05 

101,69 

(67,50) 
64,70 
64,83 
97,60 

110,35 
98,84 
73,04 

102,20 
66,46 
68, 55 
56,87 
61,96 
93,71 

108,87 
93,08 
77,08 

103, 21 

1
76,00! 
49,33 
56,00 

102,92 

113, 54 
102,30 
72, 77 

105,93 
(71, 11) 
75,02 
61, 29 
67,70 

102,52 

100,92 
76, 10 

(64,75) 
95,53 

1
64,00l 
49,00 
56,50 
95,01 

1 

Baden- 1 
Rürttem­

berg 

95, 25 
82, 83 
76, 47 
85,35 

67,42 
63,40 
64,64 
83,87 

91,52 
78,77 
73,00 
81,61 

(52,45) 
63,42 
62,49 
80,53 

130,38 
109,30 
99,43 

111,81 

72,89 
(74,33) 
73,09 

106,74 

128,95 
109,87 
99, 10 

112, 11 

79,62 
70,57 
71, 23 

104,05 

108,09 
92, 13 
84,53 
95,64 

(97,00) 
74,87 
65,57 
67,24 
86,60 

118, 33 
111, 17 
91,49 

111,98 
83,60 
76,61 
72,20 
73,23 

102,83 

121, 11 
111,08 
87,76 

114,43 

72,68 
72,68 

112,66 

118,20 
109,54 
94,07 

112,67 

99,58 
86,08 
76,91 
79,89 

109,55 

118,90 
(100,83) 

(81, 13) 
113,49 

(78,00l 
(78,00 
113, 26 

Ba;rern 

89,71 
83,65 
75,86 
84, 23 

71,46 
58,79 
61, 31 
81,91 

88,84 
83,63 
71,98 
83, 50 

71,90 
58,94 
62,98 

81,97 

(103,91l 
(84,06 
(81,53 
87,96 

58,50 
55,04 
55, 30 

75,71 

121,66 
106,51 
92,14 

104,46 

(73,22) 
64, 17 
64,33 
96,90 

107,20 
100,58 
86,96 
99,49 

71,57 
73,42 
72,99 
95,09 

110,61 
103,23 
84,93 

105,61 
78,65 
70,67 
57,63 
67, 11 

94,99 

102,37 
94,22 
77,08 
98,48 

72,49 
(64,08) 
70,38 
97,67 

114,35 
109,88 
66,07 

110,57 

(94,29) 
76,43 
62,08 
73,73 

107,40 

105,24 
88,00 

(73,82) 
99,50 

99,50 



noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) 

Geschlecht I Leistune•-1 Bundes-

1 

.;chles- 1 

1 

J.heder-
1· 

1 Nord- 1 

1 

Rhein-

1 

Jaden- 1 
gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhein- ~lessen land- /itrtte,n- Bayern gruppe Holstein ,r'estfalen Pfalz berg 

Straßen- und Lllftfahrzeugbau 

1 124, 29 120,40 123,98 126,94 119, 31 120, 19 133,08 106,62 124,35 118, 35 
mannlich 2 114, 75 110,98 117,51 116, 20 108, 09 111, 69 116,96 93, 14 120,66 110, 29 

3 98, 49 (81,75) 93, 56 103,50 99, 39 96,58 91,54 81, 21 102,15 91, 57 
zus. 118,49 114, 72 120,41 121, 42 112, 52 113,86 129, 12 101,55 120,67 112, 52 

1 102,63 ( 109,00l (97,40) (102,88) 100, 19 112,05 
1
86,oo) (91,67) (65,80) 

weiblich 2 87, 13 (77,00) (91,64 102,83 93,95 81, 18 104,45 71,00) 89, 17 76, 70 
3 85, 74 p8,67l 75, 38) 98,80 84,95 93,74 84,40 55,88 61, 70 62, 54 

zus. 86,62 63, 25 84,71 100,26 90,40 89, 18 101,06 58,40 82,63 71, 22 
a l l e 115,84 114,05 119,04 119, 72 111, 22 111, 57 128, 11 97,5'! 117, 40 107,20 

darunter: Bau Ton Kraftfahrzeugen und deren llotoren 

1 127, 24 121, 32 129,69 119,67 123,55 136,41 - 125,37 117,54 
mannl.ich 2 116,08 117, 79 117, 11 108,21 114,89 118,27 - 121, 26 110,09 

3 102,38 (90,67) 109, 14 100,07 99,85 95,42 - 107,89 89,93 
zus. 121, 11 118,48 123,40 112,58 116, 17 132,62 - 122, 28 113, 18 

1 105,76 (97,40) (102,88) 99,84 114,97 - (87,00) -
weiblich 2 98,91 (77,00) 106, 74 93,95 109,05 105,93 - 90,54 74,93 

3 95,68 104,87 84,95 100, 25 98,09 - 82,86 72, 11 
zus. 97,05 (77,00) 105,49 90,40 101,29 106,34 - 84,52 74, 17 

a l l e 119, 53 118, 21 121,99 111, 21 114,86 131, 79 - 120, 16 110, 90 

l!lelctrotechnik 

1 114, 25 116, 75 125,54 108,51 125, 39 119,74 114, 21 104,20 116,03 104, 19 
mannlich 2 104,40 97, 54 111, 39 100,45 120,42 108,77 97,72 89,05 110,80 92,58 

3 87,01 82,30 92,96 84,71 94,96 88,70 78,52 77,46 89,84 75,88 
zus. 107,40 109, 18 118,04 103,91 121,94 111,00 108, 18 95, 67 109,08 97,77 

1 79,31 (117,00) 87,26 (76,00) - 78,38 91,04 63, 17 (80,33) 79, 15 
weiblich 2 73,44 84,75 85,72 79, 13 95,43 75,52 72,92 67,43 76,38 69, 79 

3 69,32 77,09 79,55 72, 16 90,07 65,98 59,83 59, 38 74,02 55,12 
zus. 71,20 77,56 81,60 74,02 90,96 70,94 69, 12 63,42 74,25 65,60 

a 1 l e 93,51 94,60 98,56 91,49 113,56 97,94 99, 15 78,64 94,89 83, 16 

Peimaechanilc und Optik 

1 113,78 113,68 118,24 121,40 124,84 113, 19 114,02 111, 63 109,16 
männlich 2 99,92 103,51 102,00 105,84 112, 72 98,50 100, 35 98,96 92,85 

3 82,78 86,39 88,76 87,93 . 90,52· 77, 51 (58,87) 81,25 87,78 
zus. 105,85 105,83 112,99 113, 56 116,94 104,99 107,05 103, 27 102, 38 

1 78,89 - (92,00) 78, 10 (79,50) (75, 55) (73,00) 80,26 77,27 
weiblich 2 74,93 74,72 81,37 86,84 70,44 80,77 71, 39 72, 24 68,61 

3 6<i,54 63,94 72, 24 75,96 66,82 61,58 56, 15 67,47 56, 55 
zus. 71,24 66, 24 75,61 81,78 67,47 76,63 63, 45 69,76 67, 16 

a l l e 92,04 90,35 99, 18 101,89 102,92 94, 11 92,37 89,68 85,73 

liaen-, Stahl-, Blech- und Ketallwarengewerbe 

1 119, 14 115,02 129,58 110,59 125, 14 123,20 113,68 105,85 114,74 109,03 
männlich 2 110,61 109, 52 113,45 101,57 108,82 115, 54 98, 17 98,30 107,60 96, 76 

3 91,79 95,68 94,11 92, 11 79,83 94,47 84,57 71,14 87, 18 86,48 
zus. 110,70 109,71 118,08 103,66 112,04 114, 55 104,47 95, 29 106, 25 100,71 

1 75, 56 - - (86,00) - 70,20 (83,67) (70,00) 80, 11 79,15 
weiblich 2 71,55 65,94 78,59 75,08 85,20 70,60 73,94 63,95 75, 11 68,87 

3 64,77 77,67 76, 79 69,61 76,07 63,01 61,19 52,06 66,44 62,43 
zu.s. 67,22 75,00 77,04 71,29 81,13 65,47 69,78 55,70 68,43 66,82 

a l l e 99,50 90,80 101,02 93,42 103, 34 103,61 97,25 83,92 94, 55 88, 13 

TerbrauchalJ!:terinduatrien 

1 111,42 116, 73 138,31 109, 52 126, 12 113,66 115, 59 105,46 111, 32 103, 33 
männlich 2 95,15 101,30 124,97 92, 77 109,86 97,44 93, 34 89, 22 97,81 86,91 

3 81,93 84,39 91,65 78,86 101,36 84, 15 80,36 68,31 84,45 76,57 
ZllS. 101, 33 105,80 130, 11 99,05 115,93 103, 15 104,49 94,70 102, 23 94, 13 

1 72,97 66, 16 77,21 59,31 76,00 74,54 80,21 77,99 80,22 73,66 
weiblich 2 64,95 61,89 69,61 62,49 67,88 64,88 63,94 61, 13 68, 29 64,00 

3 58,75 61, 51 60,06 56,37 69, 18 57,69 56,37 53, 38 63,86 54,85 
zus. 63,79 62,31 68,05 60,40 68,56 64, 13 62,52 60, 20 66,95 62, 14 

a 1 l e 81,21 83,37 96,53 79,44 90,24 83, 50 83, 14 76,86 81,76 75,37 

lunatatoftnrarbei tung 

1 116,97 123,45 113,45 123,27 100,41 116, 14 113,93 115,76 

männlich 2 100,44 112, 13 92, 25 104,20 90, 19 98, 19 102,58 95,38 
3 90,30 (99, 50) 83, 14 92,87 74,77 77,04 97,22 77,70 

ZUS, 103,25 112,82 98,68 107, 79 93, 12 98,65 103,75 96,29 
1 69,81 /98,00l - 66,74 (73,00) (66,00) (76,67) (83,68) 

weiblich 2 63,33 75,69 57, 29 69,05 60,54 60,66 61,28 61,45 
3 60,42 65,90 64,80 62,49 53, 15 56,47 59,78 54,47 

zus. 61, 71 68,80 60,64 64, 73 57,61 57,83 60,28 57,65 

a l l e 84,58 91,93 79,54 89·, 17 76,37 82,42 84,63 78,90 

Baratellung Ton teinlceramiachen lrzeugniaeen 

1 105,88 129,80 108,26 117, 16 109,44 107,89 106,11 98,14 

männlich 2 102,93 /98,00l 95,33 122,00 103,46 100,38 101,21 91,28 
3 90,90 82,21 92,91 99,62 90,37 88,36 85, 11 82,09 

zus. 100,94 107,90 98,11 113,09 102,73 101,94 99,86 92,25 

1 81,09 - (79,44) 70,64 (88,00) 78,60 (93,53) 82,74 

weiblich 2 69,46 71,38 73, 79 73, 73 71,42 70,79 70,38 67,66 
3 62,93 62,30 66,92 71,33 58,31 67, 35 60,59 59,44 

zus. 66, 17 68, 17 71, 14 72, 18 67,33 68, 75 65,58 63,60 

a l l e 84,28 86,90 86,90 102,28 84,69 87,89 83, 16 75,83 

Glaeinduatrie 

1 126,92 124, 79 133, 11 120,96 - 133,56 127,63 120,99 118,99 114, 15 

mannlich 2 108, 25 (75,75) ( 110, 15) 107,62 - 112,03 111,27 102.~0 106,62 91, 77 
3 90,31 70,41 95, 18 80,63 - 96,47 74,34 83, c::.J 86,49 77,53 

zus. 109,65 97,64 113, 10 103,86 - 114, 22 111,71 106,84 106,24 97, 13 

1 81,68 176,50) - (62,78) - 106, 35 (81,23) (79,23) (86,60) (58,89) 

weiblich 2 63, 34 65, 25) - 64,54 - 71,69 60,45 57,75 63, 65 58,45 
3 60,75 54,59 74,41 64, 33 - 63,86 56,67 56, 70 54, 79 54,28 

zus. 61,47 55,98 74,41 64,42 - 64,65 58, 79 58, 33 57,74 55,01 

a l l e 97,60 80,31 102, 11 94,70 - 103,27 94, 13 93,83 90, 70 84, 10 
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noch: 5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) 
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esc eo grupne gebiet Holstein sachsen Westfalen Pfalz berg 

mannl1ch 

we1 blich 

a 1 1 e 

mannlich 

we1bl1ch 

a 1 1 e 

mannl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1ch 

weiblich 

a l l e 

mannl1ch 

a 1 1 e 

mannl1ch 

we1bl1ch 

a 1 1 e 

mannlich 

weiblich 

a 1 1 e 

mannl1ch 

a 1 1 e 

mannl1ch 

weiblich 

a 1 1 e 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

1 
2 
3 

zus. 

,1 
2 
3 

zus. 

102,30 
91, 22 
75 ,22 
95, 12 
70, 12 
62, 53 
59, 77 
60,85 
88,23 

118,63 
103 ,56 
85,29 

105,01 

65,49 
63,50 
53,38 
69,42 

77,29 

137,37 
118, 77 
89,45 

131 ,05 

80, 18 
68, 11 
55,65 
64, 78 

112, 10 

111, 87 
106,34 
81, 47 

105,00 

81 ,44 
69, 66 
63, 13 
67, 48 

96, 57 

99, 05 
84, 76 
67, 12 
93,46 
68, 50 
61, 77 
50, 25 
57, 63 
71, 23 

104,62 
86,os 
58, 15 
92, 31 

79,59 
69, 70 
55, 42 
66,20 

77 ,27 

104,24 
88,31 
79, 93 
94, 10 

78, 18 
67,02 
60,92 
66 ,27 

77, 70 

103,83 
86, 18 
79, 74 
91,41 

74,26 
67 ,46 
59, 93 
66,00 

75, 31 

101,07 
88,23 
77 ,44 
93 ,58 
80,59 
69 ,07 
60,93 
69, 17 
80,66 

104, 16 
89,86 
67, 99 
95,93 

58,89 
54, 76 
56,09 
88, 13 

122,69 
101 ,02 

71 ,07 
111, 31 

65 ,69 
65, 02 
65,27 
98,04 

Holzverarbei 'tung 

101, 73 
92, 78 
75, 16 
95, 16 

62, 43 
63 ,25 
59,81 
60,88 

87 ,81 

116,89 
90, 38 
69, 67 

106,86 

(64,08) 
(64,64) 
64,42 

103,60 

102,79 
90, 31 
71, 32 
95,45 
72,44 
61, 31 
62,01 
62, 42 

90,72 

Papierverarbeitung (einaohließlioh Papierveredelung) 

127,93 
107 ,23 
(68,40) 
111 ,37 

58, 95 
68, 19 
62,56 

89,33 

141, 79 
115 ,52 
84,91 

135,64 

74, 76 
67, 12 
52,33 
61 , 52 

118,61 

100,64 
101, 10 
88, 50 
95, 45 

(74,83) 
66,4, 
67, 40 
87, 37 

144,82 
129, 53 

94,87 
122,38 

(98,00) 
73,83 
53,20 
66,81 

82,61 

158,35 
1 J.2, 60 
104,64 
151, 52 

(111,80) 
73 ,25 
60,49 
69,39 

128,05 

124, 77 
100,44 
86,85 

105,45 

71,56 
63,32 
55, 02 
60,54 

82, 17 

(131,00) 
(116,00) 

(98,00) 
119, 50 

66,28 1 

50,62 
59, 70 

73,37 

Druokereigewerbe 

138,49 
113,64 
92,00 

131,89 

86,25 
67, 76 
55, 69 
65 ,65 

118,61 

136 ,45 
(114,42) 

(84,36) 
133,22 

63 ,02 
(54, 16) 

61 ,83 

110,65 

Ledererzeugung 

104,84 
96, 12 
72, 38 
95,98 

(65,00) 
62,68 
61, 10 
61 ,83 

88,44 

117,83 
103,23 
78,57 

104,51 

67, 14 
62, 59 
50, 37 
58,47 
76, 31 

140, 43 
123,40 
84,54 

133,40 

74, 14 
65 ,22 
53,27 
62 ,60 

111,10 

117,74 
102,98 

81 ,87 
109, 93 
80,82 

(73, 39) 
61, 16 
E9,66 

103,61 

101,62 
93 ,37 
76,20 
95,53 

(85,00) 
58, 13 
61 ,50 
60,84 
88,36 

123, 15 
106,65 
106,71 
115 ,89 

67 ,08 
48,47 
54,61 

79,20 

143 ,28 
120,51 

95,02 
135,87 

(117, 76) 
72,82 
55, 39 
68,50 

122, 32 

111,83 
98,72 
79, 93 

106 ,05 

(88,07) 
69,01 
55, 10 
67 ,22 

94, 18 

Herstellung von Lederwaren (eineohlieSlich Lederhandsohuhen) 

:n,56 
78,44 

(51 ,00) 
91, 63 
75, 62 
66,70 
57, 17 
67 ,68 

76,33 

92, 62 
99, 62 
83,73 
94,57 

63,03 
57, 85 
53, 17 
57, 78 
68,78 

110, 21 
(82,00) 
(59, 50) 
105,95 
(95,00) 
(90,00) 
( 69, 50) 
(85, 57) 
102,70 

102,02 
(78, 50) 
( 61, 39) 
95,59 

(7 4, 33) 
64, 73 
51, 49 
57, 19 
67, 47 

Schuhindustrie 

95, 12 
85,74 
52, 33 
88, 27 

65, 25 
59, 90 
45, 79 
56, 31 
69, 64 

99,84 
87, 45 
E5,55 
91, 79 

73,80 
58,29 
50,06 
54,80 
69,79 

106,76 
:;,O, 01 
59 ,01 
95, 47 
76, 79 
69,00 
53, 87 
64,82 

77,94 

Textilgewerbe ( ohne Chemiefaaerheratellung) 

109,34 
85 ,80 

(67 ,50) 
106, 30 

85, 16 
67, 30 
57, 91 
66, 76 

76 ,85 

100,37 
83,89 
68,36 
89, 10 

69, 37 
64, 75 
53, 22 
62 ,86 

74, 72 

124, 69 
110,91 
106,24 
112, 58 

(62,60) 
70,78 
68,54 
69, 59 
85,86 

106,26 
89, 58 
78,95 
95,44 

79, 36 
66,36 
55;90 
66,11 

80,21 

darunter: a) Spinnerei und Garnbearbei tun.g 

97, 15 
88, 44 
82,41 
88,43 
64, 42 
54,90 
50,58 
59, 12 
65,24 

93, 56 
102,83 
84,86 
97, 49 
64, 79 
70, 11 
54,27 
61,23 

78,61 

106, 11 
85,03 

(67,50) 
102,24 
(83,29) 
67,68 
57,94 
66, 37 

75,52 

103,43 
81,91 
65,83 
84, 98 

79, 77 
66 ,30 
58,48 
65,97 
72,29 

125,37 
110,82 
106,48 
112,60 

6s.J9 
68,79 
69, 38 
86,24 

b) Weberei 

100, 19 
84,96 
68, 38 
89 ,95 
72,97 
68, 35 
54, 92 
65,86 

a0,55 

(117,00) 
(115,00) 

(99 ,67) 
1)2,08 
(62,60) 
79, 95 
65,09 
71,96 
80,80 
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105 ,27 
84, 77 
76,24 
90,69 

73,74 
65,94 
52 ,60 
64, 19 
74,80 

104, 59 
90,81 
77, 34 
96, 35 

81, 25 
68,34 
56, 24 
69, 33 
82,25 

101,72 
89,83 
78,11 
99, 13 
79,29 
66 ,64 
52,05 
62,05 

77, 37 

113,00 
96 ,07 
60,19 

100,95 

95,93 
79, 72 
62 ,36 
73, 14 

83, 17 

108,74 
83,00 
73 ,20 
90,05 

79, 33 
62 ,23 
58,91 
62 ,02 

74,59 

98, 12 
73, 70 
67 ,79 
78,45 

(89,67) 
55,87 
56, 14 
56,02 

65,87 

101,26 
84, 76 
71 ,27 
88,55 

(79, 25) 
65, 23 
58,92 
64,57 
78,61 

98, 75 
89,99 
70,98 
90,72 

(66, 53) 
58, 95 
55, 12 
56, 96 
83, 17 

115,62 
92,24 
72, 31 
97, 18 

64, 32 
57, 63 
49,95 
54,98 
69, 63 

131, 12 
114,48 
81,62 

127,00 

(83,00) 
65, 99 
53 ,46 
60,69 

110,31 

102,96 
104, 38 

77, 51 
101,67 
(82,40) 
67,67 
48,98 
63 ,24 
91 ,07 

84,08 
74,31 
55 ,29 
77 ,29 

(56, 93) 
52, 12 
42 ,06 
48, 33 
58,54 

101,20 
75, 61 
55,57 
85, 51 
81, 13 
66,79 
52, 67 
65,28 
74,01 

98, 96 
89,20 
71,97 
92,46 

82,25 
59,52 
54,55 
58, 39 
70,77 

111,78 
96, 45 

(66 ,00) 
101,33 

69, 14 
55, 41 
57, 66 
69,90 

94,83 
91 ,47 
76 ,69 
91, 94 
84,59 
61 ,48 
56, 43 
64,61 

79,48 

105,02 
96, 70 
81, 69 
98,93 

(75,26) 
67 ,88 
64,21 
65, 41 

92, 27 

112 ,53 
103, 37 
86, 31 

100,46 

57,55 
63,46 
56,99 
60,52 

75,48 

132,02 
112,30 
88,79 

125,53 
(98,37) 
70,03 
59,50 
67 ,01 

106,51 

108,68 
114,22 
84,96 

107,79 
81, 36 
68,25 
67 ,66 
70,50 

100,41 

104, 12 
89, 68 
75,09 
97, 94 
60, 46 
66,82 
56,38 
62, 76 

76,88 

109,32 
90, 10 
66, 43 
96,90 
89, 11 
75, 41 
59,50 
70, 75 
82,26 

108,29 
94,24 
84, 71 
98,04 

84,03 
74,86 
66, 38 
70,62 

79,45 

102,69 
95,80 
83 ,96 
96,24 

79,05 
76,00 
66, 72 
72,65 
80,56 

103,46 
87, 39 
83,07 
95 ,24 
91, 96 
78,13 
68, 70 
74,89 
82,80 

95,53 
84,29 
75,43 
88,40 

(81 ,42) 
61 ,05 
53,08 
56, 51 

79,37 

114, 49 
100,58 
87,82 

104,38 

(54,88) 
63,58 
54,92 
59,46 

75,89 

125,87 
105,91 

91,82 
120,47 

102,59 
68,80 
55,60 
64,85 

103,68 

106,81 
103,74 
72,61 
94,90 

74, 25 
60, 11 
64,39 
85,58 

93, 72 
80, 15 
62, 37 
89, 14 

62, 33 
58,44 
46, 65 
55, 57 
66,81 

102,22 
86,44 
52, 92 
91, 64 

72,40 
68, 44 
56, 26 
64,48 

75,70 

92,48 
77,27 
67 ,88 
84,61 

76,24 
64,06 
55, 45 
63,45 

70, 32 

91,81 
77, 10 
63, 14 
80,81 

76,04 
65, 92 
54,73 
63,93 
69,07 

86,44 
73,65 
63,81 
82,24 

74,91 
61 ,40 
55, 95 
63,02 

70,92 
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1 

Leistungs-

1 
Bundes- l Sohles-

1 1 

Nieder-

1 1 

Nord-

1 1 

Rhein-

1 

Baden- 1 Geschlecht gruppe gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- ,,~1rttem- Bayern 
Holstein ,/estlalen Ffalz berg 

Bekleidungsgewerbe 
1 99, 21 104,81 105,07 90, 36 111, 70 100,63 100, 74 87, 35 97, 52 101, 70 

mannlich 2 92,97 90,03 90,49 90, 15 95, 68 93, 68 96,99 83, 14 91, 33 92, 64 
3 81,52 (64, 50) (70, 17) 79, 46 (77,00) 85, 40 74,01 ( 59, 21) 82, 21 74, 45 

zus. 95,98 101, 74 100, 86 88,98 102, 11 96,89 97, 59 84, 47 94, 12 98, 33 
1 64,41 65,99 73, 82 56, 56 80,96 65, 68 67, 98 58,01 65, 53 72, 13 

weiblich 2 61,84 63,91 67, 44 58,,)6 63,68 62, 67 62,08 56,80 59, 62 62,94 
3 53,47 66, 59 63, 72 53, 48 ( 57,40) 56, 18 53,83 47, 70 50, 70 48, 69 

zus. 61, 18 64,49 69,06 57, 54 64,89 62, 15 61, 58 54,92 58,87 62, 58 
a l 1 e 65,84 70,46 75, 16 62,44 68,96 66, 65 67, 65 58, 20 61, 33 68,09 

Beratellung TOD Kuaikinatrwa.enten, Spielwaren, Turn- und Sportgeräten, 
Schmuckwaren und Bearbeitung von ldelateinen 

1 105,25 118, 56 - 115,87 94,66 93, 88 109,81 98, 98 
männlich 2 88,09 (83, 20) - 96, 21 96, 81 74, 54 90,86 83, 26 

3 75,02 (73, 69) - 75, 65 67, 56 62,05 81, 67 68, 29 
zus. 95,66 106, 56 - 105, 33 91, 21 87,27 100, 56 88, 30 

1 77,05 /79,00l - - (80,00) 58, 30 80,82 65, 31 
weiblich 2 63, 77 71,40 - 69, 11 62, 54 50,00 67, 90 62, 63 

3 59, 78 53,88 - 55, 81 54, 29 42, 70 66, 57 47,85 
zua. 63,66 58, 53 - 61, 76 57,96 46, 29 69, 86 59, 43 

a 1 l • 79, 18 92, 51 - 91, 77 74, 91 70, 59 83,89 72, 30 

lahrunga- 11l14 Genullai ttelinduotrien 

1 114,93 112,41 128, 75 110,38 125, 46 120,03 112,00 111, 46 118,24 102,89 
mannlich 2 104, 22 105,89 117,03 100,47 110,00 108, 19 100, 15 95, 68 102, 58 94, 62 

3 93,99 95,40 107, 29 89, 79 109, 43 97, 42 90, 11 89, 55 92, 55 83, 92 
zus. 107,42 106, 43 119,43 102, 23 115,89 112, 10 104, 78 102,88 108, 11 97, 23 

1 53,43 (72,82) (103,00) 56, 25 97,09 68,59 41,99 47, 52 46, 58 62,80 
weiblich 2 60, 29 59,04 76, 26 59, 47 65,66 61,84 58,80 52, 43 56, 21 63, 50 

3 61,00 62,02 69,93 65, 73 64, 18 58, 50 57,60 55, 61 60,80 61, 17 
zus. 59,61 61, 51 70,05 64, 24 65,44 60,05 52, 73 53, 17 54, 18 61, 54 

a 1 1 e 85, 33 85, 17 95, 34 86, 36 91,08 88, 39 75, 72 83,96 77, 28 84, 69 
BrcUll4uatrio 

1 115, 56 108,78 117,89 108,99 117, 33 119,08 119,40 100,31 113, 22 92,85 
aaunlich 2 123,78 (118,53l 113,68 106, 31 ( 116, 35l 131,34 116, 50 1117,63l 104, 12 /81,80l 

3 85,29 (87,00 89, 55 91, 76 (69,60 84, 26 (85,30) 100,67 (95,00) 85,20 
zua. 113,95 108,87 114,03 106,57 109,49 117, 39 116, 75 103, 56 110,68 90,20 

1 67,85 - - (64,40) - (6f,73) - (74,00) - -
weiblich 2 66,43 - - 64, 67 (90,00) 66,43 - - (76,00) -

3 61,92 69, 72 70,44 60,86 67, 67 60,28 66, 78 51,82 71,98 59,91 
zus. 62,35 69, 72 70,44 61, 74 68,68 6'o,95 66, 78 52, 78 72, 15 59,91 

a 1 1 e 98,61 101,41 103,91 91,27 98,93 100,39 106,95 85,86 102, 27 73, 53 

neiecllwarenin4utr1• 

1 109,77 108,38 121, 13 112,51 112,37 112,48 97,65 (58,50) 127, 73 89,46 

männlich 2 101,93 114,68 (122,88) 129, 75 ( 115, 25l 94,50 /87,50l - 103, 23 95, 77 
3 93,70 98, 15 101,70 92,87 (93,00 98,37 81,40 - 83, 54 74,38 

zus. 105,95 105,96 118,83 109,28 109,43 107, 26 92,47 (58,50) 119, 66 88,29 

1 (104,00) - (104,00) - - - -
weiblich 2 68, 17 (77,50) - 64,96 - (93,00) - (67, 24) -

3 63,24 71, 59 73,39 68,22 68,00 60,39 62, 29 p8,75l 67, 25 57,60 
zus. 63, 42 71,83 73, 39 68,02 68,00 60,47 62, 29 38, 75 67, 24 57,60 

a 1 1 e 91,01 96, 28 104,91 95, 21 93,89 87, 11 73,61 (40,94) 111, 76 81 ,03 

'11ol1T1rarb111iung 

1 126,26 138,24 146,44 103,98 131, 43 (114,00) - /82,ool - -
männlich 2 109,22 110,71 ( 127,67) 117,77 107, 16 96, 35 (101,00) 72,00 - -

3 110,27 106,31 131,49 95,06 121,84 88,00 - -
zus. 113,30 115,49 134, 21 99,81 118,09 93,65 (101,00) (77,00) - -

1 96,69 - - (93, 25) 95,85 - (112,ool - - -
weiblich 2 58,83 - - 70,93 60, 25 50, 25 (56,67 (39,00) - -

3 64,37 57,64 74,05 69,63 62,48 47,03 70,00 - -
ZUS, 64, 13 57,64 74,05 69,92 63, 17 47,74 70,08 (39,00) - -

a l l e 77,45 67, 31 86,42 80,39 84,61 54, 69 71,20 (51,67) - -
Obst- und Goa1!11nerarboi taJ111 

1 107,60 95,22 f 101,82l 109, 26 f 109,00l 115, 52 104, 76 97, 73 111, 34 95,44 

männlich 2 95, 18 95,88 102,46 92, 29 108,00 92, 75 109,34 92, 75 98,58 76,92 
3 83,98 (77,73) - 87,63 (71,00 80,96 78,73 (80,78) 88, 14 (85,29) 

zus. 98,44 93, 73 102, 17 97,84 (102,50) 99,49 101,47 91, 28 102,70 89,44 

1 54,71 (108,00) - (59,80) - (44,00) - (55, 50) (74,67) -
weiblich 

2 58,88 62,95 - 53,02 - 58,06 66,50 53,07 59,37 (60,08) 
3 51,43 51,06 58,98 52,92 /54,93 l 51,56 52,52 47,65 51, 68 44,91 

zus. 52,77 54,05 58,98 53, 12 54,93 51,94 56,08 49,89 55,43 46,02 

a l 1 e 73,00 69, 54 74,00 71,30 76,88 74,36 80,07 68,99 79, 28 60, 55 

Braurei u.4 Bl.serei 

1 118,96 136,87 118, 15 135,24 126,'3 118,47 117,88 122,44 103,81 

aaunlich 2 112, 79 (118,00) 112,44 117,97 113, 36 - 108,95 108,97 (87,07) 
3 103,56 111, 23 102,89 105,91 109,49 108,05 102,90 105,20 89, 15 

ZUS, 115,02 129, 44 114,24 125,34 120,91 116, 20 114,44 117,33 100,62 

1 f 76,50l - (76,50) - - - -
weiblich 2 72,67 - - - (65,50) (87,00) -

3 74,63 f81,88) (65, 22) /86,89l 76,65 78,41 72,93 78,33 68,86 
zus. 74,62 81,88) 68,69 86,89 76,65 78,41 71,37 78,82 68,86 

a 1 1 e 111,69 127,03 112,45 124, 34 116,29 114, 32 111,61 115,!;1 97, 78 

!abakwarenhoratellaJ111 

1 108, 35 145,48 134,83 123,93 104, 22 70,64 127,27 83,18 103,34 

männlich 2 87,42 115, 24 85, 37 102,48 79,39 88,07 (106,94l 73,06 91, 55 
3 79,56 97, 10 99, 22 (98,62) 76,94 75,69 (90, 33 75,68 80,04 

ZU.So 94,00 127,28 111, 26 110,92 90,63 74,98 113, 33 77, 51 91,89 

1 51,91 - 47, 15 - 68,69 41,81 46,42 46, 31 62, 51 

weiblich 2 56, 32 - 50, 36 69,60 60,85 54, 24 53, 30 50, 71 51 ,68 
3 58,38 75, 34 59,91 - 51,81 49,07 62,42 51, 11 60, 15 

zus. 54,41 75, 34 54, 22 69,60 63,01 44,34 53, 41 47,97 60,04 

a l l e 61,28 89, 19 64, 78 83,84 71, 31 45, 95 61, 13 50, 53 65,81 

!!!d:•••rbe 

1 111, 99 109,80 136, 56 113,68 102, 38 112,96 118,88 104,20 102,86 100,40 

männlich 2 101,51 98,03 115, 12 102, 16 120,24 102, 12 110,45 94,44 92,78 90, 25 
3 92, 12 81,93 104, 24 90,64 92,48 93,52 97,69 88,27 79, 14 87,23 

zus. 105,02 104, 50 122,07 104, 15 100, 33 106, 18 113,88 98,27 96, 71 95,07 

1 - - - - - - - -
2 (72,00) - - - - (72,00) - - - -

weiblich 3 73,06 - /66, 67l - - 75, 74 - /67,00l - 68,95 
zus. 73,03 - 66, 67 - - 75, 58 - 67,00 - 68,95 

a l l e 104,97 104,50 121, 96 104, 15 100, 33 106, 13 113,88 98, 23 96, 71 94,87 
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6. Durchschnlttllche Bruttoverdienste der Bergarbeiter elnschlleßllch Bergmannsprimle 
und Wert der Kohlendeputate Im Bundesgebiet 

Durchschnittlicher 

Brutto-
Brutto-

Bergbauzweig 
Leistungs-

s!lJldenverdienst 1 wochenverdi enst 
Wert der Kohle:ideputate stundenverdi enst 1 wochenverdienst 

gruppe Je Stunde je Woche einschl. llergmannspramfe einschl. Bergmannsprällfe 
u. Wert der Koh le:ideputate 

Pf Dh.i Pf DM Pf .LJM 

1 355,0 153,92 14, 3 , 6, 21 369,3 160,13 
Jteinkohlenbergbau 2 274,8 119,09 12, 3 5,31 287, 1 124,40 

3 220,5 95,00 10,6 4,56 231, 1 99,56 
zus. 320,2 138,72 13,4 5,80 333,6 144, 52 

1 271,0 130,55 8,5 4,10 279,5 134,65 
Braunkohlenbergbau 2 249,6 121,32 8,4 4,09 258,0 125,41 

3 231,9 112,61 8,7 4,23 240,6 116,84 
zus. 253,8 122,86 8,5 4, 13 262,3 126,99 

1 282,4 131,89 0,6 0,28 283,0 132, 17 
Erzbergbau 2 239,0 111, 63 0,5 0,23 239,5 111, 86 

3 211, 2 98, 41 0,6 0,29 211, 8 98,70 
zus. 260,8 121,78 0,6 0,26 261,4 122,04 

1 254,3 120, 70 0,4 0,19 254,7 120,89 
Salzbergbau und 2 231,3 108,83 0,3 0,12 231,6 108,95 
Salinen 3 226,9 106,81 J,8 0,36 227,7 107, 17 

zus. 240,9 113,81 0,4 0,19 241,3 114,00 

1 253, 3 111,65 - - 233,3 111,65 

0onstiger Bergbau 2 206,2 97,80 - - 206,2 97,80 
3 1::)6,2 93,38 - - 1':)6, 2 93,38 

zus. 219,::; 104,67 - - 219,5 104,67 
1 )41,9 150,18 12, 7 5,58 354,G 155,76 

Jergbau ins6esamt 2 263,5 117,30 9,6 4,29 273, 1 121,59 
5 221,4 97,69 9,4 4,14 230,8 101,83 

' zus. 306,5 135,10 11, 5 5,08 318,0 140, 18 
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7. Tariflohnänderungen in der Zelt vom 1. Dezember 1957 bis 28. Februar 1958 
(höchste tarifmäßige Altersstufe und Ortsklasse) 

Fachlicher 
Geltungsbereich Tarifgebiet 

Braunkohlenbergbau Rheinisches Braunkohlenreviet 
Hessen 

Natursteinindustrie Hessen 

lfa.turwerk8teinindustrie Huaen 

Sand- u.nd Kiesgewinnu.ng Heuen 

Zementindustrie Nordwestfalen 
Hessen 

Kalk- und Gipsindustrie Bassen 

Ziegelindustrie Schleswig-Hole tein 
Ostfriesland und Oldenburg 

Feuerfeste Industrie Hessen 

Betonsteinindustrie Hessen 

Eisen-, Metall- u.nd 
Elektroindustrie Schleswig-Holstein 

Ehen- u.nd Stahlinduetrie 

Hamburg 
Hannover Stadt 
Reg. - Bez, H&nnover 
Verw. - Bez. Braunschweig 
Stadt Gdttingen 
Stadtkreie Salzgitter 
Hildesheim Stadt und Land 
Reg. - Bez. Osnabruck 

{Erzeugung) Nordrhein-Westfalen 

Eisen-, Metall- und 
El•k troindus trie Nordrhein-Wes tf al en 

Bremen 
Hessen-Sud 
Hessen-Bord 
Rheinla.nd-Rheinhessen 
Pfalz 
W\lrttemberg-Baden 
Wurttemberg-Hohenzollern 
Sudbaden 
Bayern 

IFeinblechpackungsindustris Braunschweig-Seesen 
Wurttemberg-Baden 

H1ittenindustrie 

Montierende Elektro­
indu11trie 

tuhrenindu11 trie 

W&rme-, Lüftungs- und 
Geaundhei ts technik 

Schiffswerften 

ormetechereien 

Kautschuk-, Asbest- und 
Kunststoffverarbei tende 

Sonthofen 
Bodenwohr und Weiherhammer 

Hamburg 
Brem.~n 
\'Turttemberg-Baden 
Bayern 

ff\irttemberg-Baden 

Hamburg 
Brefl'len 
„ l.irttemberg-Baden 
Stldbaden 
Bayern 

Ostfriesland und Papenburg 
Bremen 

Bundesgebiet 

Industrie Hamburg 

~au tschukverarbei tende 
Industrie Niedersachsen 

Hessen 

'1{ria tall.glaserzeugung Bayern 

lHohlglaserzeugung Ba.yern 

JFlachglasverarbei tung 
und -veredlung Hessen 

~&geindustrie Hamburg 
Rheinland-Rheinhessen 

lsperrholzindustrie Rheinland 

IHolzverarbei tende Ind. Bremen 
Rheinland-Hessen-Nassau 
Rheinhessen 
Nordwurttemberg 
Nordbaden 
Sudwurt temberg-Hohenzol lern 
Sud baden 
Bayern 

Kia tenindus trie Hamburg 

BJreten- und Pinael-

Niedersachsen und Bremen 
Nord- und Sudwurttemberg­
Hohenzollern 

industrie Stidbaden 

Tape:tenindustrie Bundesgebiet 

05.pierverarbei tende 
Industrie )chleswig-Holstein und Hamburg 

Niedersachsen und Bremen 
Nordrhein 
!restfalen 
dessen 
Baden-,1urttembere;- ( ohne 

Su.dbaden) 
S.<dbaden 
.i.heinland-?falz 
Bayern 

Zeitpunkt 
der 

Veränderung 

1, 1.1958 
1, 2, 1958 

15, 2,1958 

15, 2,1958 

15, 2,1958 

1, 1,1958 
15, 2,1958 

15, 2,1958 

1. 1.1958 
1, 1,1958 

15, 2, 1958 

15, 2,1958 

1. 1 .1958 
1. 1.195a 
, • 1.1958 
1. 1.1950 
1. 1.1958 
1. 1.1958 
1, 1.1958 
1. 1.1958 
1. 1, 1958 

1. 2.1958 

1, 1,1958 
1. 1.1950 
1. 1.1958 
1, 1,1958 
1, 1, 1958 
1, 1, 1958 
1, 1,1958 
1, 1,1958 
1. 1, 1958 
1. 2.195a 

1, 2,1958 
1. 2.195a 

1. 1.195a 
1, 1, 1958 

1. 1.1958 
1. 1.1959 
1. 1.195a 
1. 2.1958 

1.1.1950 

1. 1.1950 
, • 1, 1958 
, • 1.195a 

24. 2. 1958 
16, 2, 1958 

1. 1, 1958 
1, 1,1958 

1. 1.195a 

1. 2.1958 

1. 2.195ö 
1, 2,1958 

1. 1.195a 

, • 1.195a 

, • 1.195a 

1. 2.1958 
1, 2,1958 

1. 2,-,95ö 

1. 1.195a 
1. 2.1958 
1. 2.195a 
1. 2.1958 
, • 2.195a 

1: ~:m~ 
15, 1, 1958 

1, 2,1958 
1. 2.1950 

, • 2.1958 

21. 1.1950 

1, 1.1950 

1. 1,195..J 
1. 1,19Ju 
1. 1.195~ 
1, 1.195r.. 
1. 1.195v 

1, 1 
1, 1 
1. 
1. 1 

Neuer 
Tariflohn Erhohun~ 

m1in~1~chen v~;~er-
Fach- gehenden 

arbei ters Ecklohn­
(icklohn) 1) satzes 

Pf 

2) 

187 3) 

192 

186 

192 

210 
192 

192 

197 
182 

192 

192 

190 
200 
192 
183 
192 
183 
188 
190 
176 

198 

195 
200 
189 
180 
184 
192 
200 
184 
184 
191 

204 
200 

168 
159 

225 
223 
220 
210 

194 

258 
254 
235 
229 
225 

187 
200 

222 

221 

203,3 
202 
208 4) 

214 4 ) 

191 

216 
178 
181 

232 
183 
186 
208 
204 
198 
194 
200 

204 
191 

196 

182 
163 5) 

204 
203 
202 
202 
202 

204 
20u 
197 
204 

vß 

4,6 
6,3 

4,9 

5,1 

4,9 

6,6 
4,9 

4,9 

6,5 
6,4 

4,9 

4,9 

6, 1 
5,8 
6, 1 
5,8 
6, 1 
5,8 
5,6 
6, 1 
6,o 

5,3 

6,o 
5,8 
6,2 
5,9 
5, 7 
6,1 
5,8 
5, 7 
5, 7 
6, 1 

6,3 
5,8 

1,8 
1,3 

6, 1 
5,2 
5,8 
6, 1 

6,0 

6,2 
5,8 
4,9 
6,0 
6, 1 

6,3 
5,8 

5,2 

5, 7 

6,0 
5,8 

6, 7 

6,5 

10,4 

2,9 
2,3 

1, 7 

1,8 
1, 7 
1,6 
5,6 
3,6 u 
3,6 

2,5 
4,4 

5,9 

5,8 

13,2 

6,3 
5,7 
5,2 
5,2 
5,2 

5,2 
,,6 
),3 
5,2 

Fachlicher 
Geltungsbereich 

.uedererzeu0 ende 
lndu:;, tr1e 

Lcderwarttn- und 
t..offerindus trie 

Textilindut.trie 

1ila tra tzenindus trie 

Kurschnerhandwerk 

::.chmuckwarenindus trle 

Muhlenindustrie 

Nahrmi ttelindustrie 

rei 0 warenindus trie 

1\.artoffel verarbei tung 

Io'u ttermi ttelindus trie 

Bo.ckereien 

Brot- und Backwa.ren­
industrie 

Jußwc1.renindus trie 

Fleischwarenindustrie 

Fischindustrie 

Tunfgeb1et 

,leder.;,c.c 1sen, ,re-r:ien u •. eu.­
_::z, Detmold und ~r.s ter 

. orarhe1n rec 1t-rw ... 1n1sc1 

..,cnleswiL-Holstein Ll, -.d.ml.lurb 
,ieder&~cnsen 
lordrhu.i.n-.ao- tf ücn 

,µ<.J.den-,1 u.rttt:moerl> 
:,_yern 

d..imbur,;:;: 
de6. -Bez. hlunc. ter, Arns oerg 

und Osnabruck 
lleum,mster 
liurttembert5-.Baden und 
,lurt tem b erg-Hohenz oll ern 

~udbuden 

Ha.mbur6 

Bundesgebiet 

Baden-Wurttembere; 

Niedersachsen und Bremen 
:liedersachsen und Bremen 
1~ es tfalen-Lippe 

:::ichleswl.1(-Hols tein 
Hamburg 
Nordrhein-:, es tfalen 
tlessen 
.:.<dbaden 

r,essen 
-Iessen 
Baden-,/urt temberg 

Bayern 

Hambure:; 
Niedersachsen und Bremen 

Hamburg 

1h.edersacheen 
Niedersacnsen 
Bremen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 

1:essen 
Bayern 

Schleswig-Halstein 
Hamburg 
Niedersachsen und Bremen 
Niedersachsen und Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Baden-Wurt temberg 
Baden-Wurttemberg 
Stuttgart 
3tuttgart 
Bayern 

Hessen 

Schmelzkaseindustrie Kreise Biberach, Ravensburg, 
Saulgau, Tettnang u, w'angen 

Ba.yern 

l/Iolkerei- und Kaeerei-
gewerbe Niedersachsen und Bremen 

Rheinland-Pfalz 
Nord- und Sudwurttemberg 
Kreise Biberach, Ravensburg, 

Saulgau, Tettnang u. Wangen 
Bayern ( ohne Allgau) 

Olmuhlenindustrie Hamburg, Harburg und Bremen 
:.iannheim 

Obst- und Gemuse-
verarbei tung Wurttemberg-Baden 

Kaffeeverarbeitung Bayern 

Essig- u.. Senfindustrie Wurttemberg-Baden 

Essig- und Essenzen-
indue trie Bayern 

Eisgewinnung und 
Kuhlhauser Nordrhein-Westfalen 

.Spiri tuosenindus trie Hessen 

"ineralwaeser-

Rheinland-Pfalz 
Sudbaden 
Bayern 

induetrie 3chleswig-Holatein 
damburg 

Hessen 

Rheinl and-Rhe inhess en 
Baden-Wurttemberg 

( ohne Sud baden) 
..,udbaden 

.',e1 tpunkt 
der 

Veranderun~ 

1, 
1. 

1. 1.1-150 
1ü, 2.1_:;1'.)J 
1 ~, 1.1)'5w 

1, 1,1):;.,., 
1.1958 
2 .195a 

1. ,,, .195a 

17, 2.1:;l5tl 
1. 2.1958 

1. 2.1958 
,. ,:', 1950 

1.12.1j57 

1. 1, 1958 

1. 1, 19?8 

1.12.1957 
15. 1.195a 

1. 1.1 :15a 

1. 1.195a 
1, 1.195J 
1, 1, 1958 
1.1.c'..19)7 
1, 1.1 ~58 

1, 12.1957 
1. 1.1)5tl 
1. 1.195& 

1. 1.1950 

1. 2.1950 
1. 2.19:,1:1 

1. 1.195d 

2. 1.195.:1 
1. 2, 195b 
2. 1, 195b 
1. 2,195tl 
L 2.1958 
1. 2.195a 

1, 1.1958 
6. 2, 1958 

1. 1, 1958 
2.12.1957 
1. 1.195a 
1, 2.195a 
1.12.1957 
1 :12.1957 
1, 1,1958 
1.12.1957 
1. 1 .1958 
1. 1.1958 

1. 1.1950 

1. 1.195s 
1. 1, 1958 

1.1.1958 
1, 1, 1958 
1. 2.1958 

1. 2.195a 
1. 2.195d 

, • 1.1951;1 
1, 2.195a 

3, 2,1958 

1, 1,1958 

3. 2.1958 

, • 1.1950 

1, 2, 1958 

1. 1.1958 
1.12.1957 
1. 1.195a 
1. 1.1958 

15.12.1957 
15.12.1957 
1.12.1957 
1.12.1957 

1.12.1957 
1.12.195-1 

Neuer 
Tariflohn 

des 
mannlichen 

Fach­
arbe1 ters 
( J::cklohn) 1) 

Pf 

192 
10] 
192 
19.2 

"' 1b7 

229 7) 

178 a) 
171 

141 9) 
140 9) 

215 
199 10) 

194 

199 
204 
222 

201 
205 
208 
186 
192 

179 
191 
1S] 

171 

232 
222 

'56 

210 
224 
21a 

16i _'1) 
222 

205 
200 

210 
227 
206 
210 
212 
192 
196 
199 
203 
177 
190 

185 
192 

454,- 12 ) 
187 
212 

172 
175 

233 
237 

198 

174 

198 

181 

235 

186 
181 
182 
181 

192 
213 
204 

190 

176 
172 

Anmerkungen, 1) Gilt als Ecklohn nicht der Facharbeiterlohn, so ist dies durch ,.mnerkung gekennzeichnet. - 2) Analytische Arbeitsplatzbewertung. - 3) Hauer untertage. -4) Glasmacher A in der Mundblaserzeugung. - 5) Hilfs:iroeiter. - 6) Facharbeiter in der Naßstufe. - 7) Handwerker mit abgeschlossener Lehre. - 8) Arbeiter 
fur schwere Transport- und Verladearbeiten, - 9) Einfache Hilfsarbeiten, - 10) Fortgeschrittene Gesellen, - 11) Wochenlohn in DM. - 12) Monatelohn in DM 
fur Molkereigehilfen ab 5, BerufsJahr. 

-39-

Zrnohung 
des 

vorher­
.;ehenden 
Bcklohn­
satzes 

vH 

o,1 
.,,J 
b, 1 
6, 1 
6, 1 
b,3 

7 ,o 

d ,5 
8,2 

9,3 
10,0 

1,9 

6,4 

6,0 

7 ,o 
2,5 
,. 7 

12,9 
12,6 
6, 1 
6,9 
6, 1 

,, 1 
6, 7 
6,9 

6,9 

10,5 
11,0 

2,6 

7,1 
6, 7 
6,9 
6,4 
7,1 
7 ,8 

6,2 
5,8 

1,9 
6,6 
5,6 
1,9 
7 ,6 
4,3 
2,1 
3,6 
2,0 
7 ,3 

6, 7 

2,2 
2,1 

6,8 
13,3 

7 ,6 

11,7 
6, 7 

6,4 
6,3 

10,0 

4,8 

10,0 

6,5 

6,8 

5,1 
6,'5 
5,8 
6,5 

6, 7 
6, 5 
6,8 

11,8 

7,3 
7 ,5 
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herausgegeben vom Statistischen Bundesamt, Wiesbaden 

264 Seiten mit 2 mehrfarlJigen Karten , Plastikeinband DM 6.80 

In Gliederung und Aufbau entspricht das „Statistische Taschenbuch" dem Statistischen Jahrbuch. Es ent­

hält ebenfalls einen Anhang mit internationalen Übersichten - insbesondere für die ausländischen Benutzer -

und eine Liste mit wichtigen Adressen. 

Dem Anfang Februar in der deutschen Fassung erschienenen Statistischen Taschenbuch (vergriffen) folgt 

Mitte Mai die mehrsprachige Ausgabe. Den Tabellen ist die englische und französische Übersetzung des 

Textes in Überschriften, Tabellenköpfen und -vorspalten sowie Anmerkungen beigegeben. 

Aus dem Inhalt: Bevölkerung und Erwerbstätigkeit • Kultur • Rechtspflege , Wahlen • Land- und Forst­

wirtschaft · Industrie und Handwerk • Bau · Handel und Verkehr • Geld • Versicherungen • Finanzen • 

Preise, Löhne, Wirtschaftsrechnungen , Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen. 

W. K O H L H A M M E R VERLAG S T U T T G A R T 

Amtli<hes Gemeindeverzei<hnis 
für die Bundesrepublik Deuts<hland 

Herausgeber: Statistisches Bum:::samt 

Das neue Verzeichnis enthält erstmalig die Bevölkerung der Gemeinden des Bundesgebietes nach dem Stand von 1956, also einschheßhch 
der Gemeinden des SAARLANDES. Auch in sonstiger Hinsicht ist es erheblich gegenüber dem für 1953 erschienenenGemeinde­
verzeichnis erweitert worden. 
Den Hauptteil nehmen alphabetische und systematische Verzeichnisse der Gemeinden ein, in denen wie bisher Schlüsselnummern, 
Fläche und Bevölkerung am 25. 9. 1956 und 13. 9. 1950- Saarland am 31. 12. 1956 und 14. 11. 1951 - sowie Koordinaten- und Natur­
raumschlüssel aufgeführt sind. Ergänzt werden diese beiden Verzeichnisse auf Grund zahlreicher Anregungen aus dem Kreis der Inter­
essenten durch gemeindeweise Angaben über Postleitzahl und Ortsklasse sowie zuständiges Amtsgericht, Arbeitsamt und Finanzamt. 

Die restlichen Übersichten geben Zusammenfassungen für Kreise, Regierungs-(Verwaltungs-)bezirke und Länder sowie sonstige regio­
nale Zusammenfassungen (naturräumliche Gliederung, Bundestagswahlkreise, Amtsgerichtsbezirke, Arbeits-, Finanz- und Zollamts­
bezirke, Handwerks-, Industrie- und Handelskammerbezirke und Postleitgebiete). Außerdem enthält das Verzeichnis eine Aufstellung 
der Gemeinden mit mehr als 2 000 Einwohnern nach der Größe. 

Sämtliche Namen- und Grenzänderungen von Gemeindeverwaltungsbezirken und Ländern seit der Volkszählung 1950 sind in einem 
besonderen Teil zusammengestellt. 
Neben der Übersichtskarte für das gesamte Bundesgebiet werden erstmalig auch Karten für die einzelnen Länder beigegeben, in denen 
Lage und Schlüsselnummer der Kreise und kreisfreien Städte deutlich erkennbar sind. 

Umfang etwa 700 Seiten, Format DIN A 4, Halbleinen gebunden, DM 20.­

Subskriptionspreis bis zum Erscheinen DM 18.-

W. K O H L H A M M E R V E R L A G S T U T T G A R T 
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